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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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LandesJazzFestival 2025  
in Bruchsal
17. bis 30. März
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Das LandesJazzFestival 2025
Schon ausverkauft sind die Tickets  
für das Konzert der SWR Big Band  
mit Queens of Soul

Das Landesjazzfestival 2025 in Bruch-
sal hat bereits jetzt einen großen Erfolg 
zu verzeichnen: Die 722 Tickets für das 
Konzert der „SWR Big Band mit Queens 
of Soul“ am 29. März sind restlos ausver-
kauft! Die enorme Nachfrage zeigt, wie 
groß die Vorfreude auf dieses musikali-
sche Highlight ist. 
... aber keine Sorge, das Festival hat 
noch viele weitere Highlights zu bieten
Das vom Jazzclub Bruchsal e. V. veran-
staltete Festival hat noch viel mehr im 
Programm. Vom 17. bis 30. März ver-
wandelt sich das Bürgerzentrum Bruch-
sal unter dem Motto „What we play is 
life“ in eine Bühne für den Jazz. Neben 
weiteren internationalen Musikgrößen 
wie der „Nils Landgren Funk Unit“ ist der 
Auftritt von Top-Act Max Mutzke mit den 
Jazz Allstars am 24. März ein weiteres 
Highlight.

Neben den großen Namen auf der Haupt-
bühne bietet das Landesjazzfestival auch 
im kleinen Saal ein buntes Spektrum an 
musikalischen Überraschungen. 

Mehr Informationen unter: 
https://www.landesjazzfestival-bruchsal.de 
Nutzen Sie Ihre Chance und sichern Sie 
sich noch rechtzeitig Karten! 
Mit einer breiten Palette an Jazz-Stilrich-
tungen, von Blues und Soul über Funk und 
Fusion bis hin zu World Music, präsentiert 
das Festival für jeden Geschmack das 
Richtige und sorgt für zwei unvergess-
liche Wochen voller Musik und Leiden-
schaft.
Karten für Landesjazzfestival 2025 er-
hältlich über die offizielle Festival-Website 
www.landesjazzfestival-bruchsal.de, über 
www.reservix.de und in der Touristinfor-
mation im Servicecenter „H7“, Hoheneg-
gerstraße 7, 76646 Bruchsal, E-Mail: tou-
ristinformation@btmv.de, Telefon (072 
51) 50 594-61, www.bruchsal-erleben.de.

Die 722 Tickets für das Konzert der „SWR Big Band mit Queens of Soul“ am 29. März sind 
leider bereits ausverkauft Foto: Lena Semmelroggen

Programm
Montag, 17. März, 20 Uhr: 
Nils Landgren Funk Unit
Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal 
Euro 45,90 – Euro 54,90

Dienstag, 18. März, 20 Uhr: 
Henrik Freischlader
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal 
29,90 Euro

Mittwoch, 19. März, 20 Uhr: 
Ba-Wü Groove Club
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal 
28,90 Euro

Donnerstag, 20. März, 20 Uhr: 
Kino-Roulette: Nosferatu
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal 
18,90 Euro

Freitag, 21. März, 20 Uhr: 
Kraan
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal 
39,90 Euro

Sonntag, 23. März, 19.30: 
Die Nina Simone Story
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
32,90 Euro 

Montag, 24. März, 20 Uhr: 
Max Mutzke & die Jazz Allstars
Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
49,90 Euro bis 64,90 Euro

Dienstag, 25. März, 20 Uhr: 
Matti Klein Soul Trio
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
32,90 Euro

Mittwoch, 26. März, 20 Uhr: 
JMO
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
28,90 Euro

Donnerstag, 27. März, 20 Uhr: 
Joo Kraus
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
32,90 Euro

Freitag, 28. März, 20 Uhr: 
Emma Rawicz
Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
32,90 Euro

Samstag, 29. März, 20 Uhr: 
Queens of Soul & SWR Big Band 
***AUSVERKAUFT***
Rechbergsaal, Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal

Nähere Infos finden Sie unter: www.lan-
desjazzfestival-bruchsalde/konzerte

LANDES  
JAZZ  
FESTIVAL 
BRUCHSAL 2025
KRAAN • NILS LANDGREN FUNK UNIT
MATTI KLEIN SOUL TRIO • JOO KRAUS
BA-WÜ GROOVE CLUB • EMMA RAWICZ
JMO • MAX MUTZKE & THE JAZZ ALLSTARS
HENRIK FREISCHLADER • ANTOINE SPRANGER
QUEENS OF SOUL & SWR BIG BAND 
LUKAS DERUNGS • DIE NINA SIMONE STORY

17. - 30. MÄRZ
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www.landesjazzfestival-bruchsal.de  | Touristinformation “H7”
TICKETS:
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Ella Weiss – Gesicht der Millionen Opfer des Nationalsozialismus
Ella Weiss steht in Bruchsal symbolisch 
für die Millionen von Menschen, die wäh-
rend der nationalsozialistischen Ära in den 
Konzentrationslagern ums Leben kamen. 
Die Stadt Bruchsal nimmt jährlich am na-
tionalen Gedenktag für die Opfer des na-
tionalsozialistischen Terrors, dem 27. Ja-
nuar, teil. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, legten die Oberbürgermeisterin 
und Frank Eckert, der ehemalige Leiter des 
Sportamts, am Grab von Ella Weiss einen 
Gedenkbesuch mit Kranzlegung ab, um ihr 
und stellvertretend allen Holocaust-Opfern 
zu ehren. „Ich bin sehr dankbar, dass ich 
Ella Weiß noch persönlich kennenlernen 
durfte. Deutschland hat ihr und vielen an-
deren Menschen unendlich viel Leid zuge-
fügt. Dennoch war sie dankbar für jede Art 
der Entschuldigung und der Anerkennung. 
Ich fand es sehr bewundernswert, dass 
ein Mensch mit so einer Geschichte sei-
nen Mitmenschen trotz allem Dankbarkeit 
und Respekt zollte“, sagt Bruchsals Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
„Sie war sehr tapfer und sehr bescheiden“, 
fügt Eckert ehrfürchtig hinzu.

Die bedeutendste Zeitzeugin  
der Stadt Bruchsal 
Ella Weiss wurde 1942 in Breslau gebo-
ren. Mit ihrer Familie wurde sie zunächst 

nach Theresienstadt und später nach 
Auschwitz deportiert. Sie gehörte zu den 
wenigen, die das Konzentrationslager 
Auschwitz überlebten. Nach dem Krieg 
ließ sie sich in Bruchsal nieder, wo sie von 
1978 bis zu ihrem Tod im Jahr 2014 lebte. 
Sie war die bedeutendste Zeitzeugin der 
Stadt, die aus eigener Erfahrung von den 
Gräueltaten des Nationalsozialismus be-
richten konnte. 2013 trug sich Ella Weiss 
auf Einladung der Oberbürgermeisterin in 
das Goldene Buch ein.

Wichtige Mahnung in Zeiten wachsender 
Intoleranz
Im Kontext der zunehmenden antisemiti-
schen Übergriffe und des wieder offener 
sichtbaren Rechtsextremismus‘ betonte 
Petzold-Schick: „Wir dürfen uns nicht 
dem Rechtsruck beugen und müssen 
als Gesellschaft sicherstellen, dass so 
etwas nie wieder passieren darf. Es ist 
unsere Pflicht, die Geschichte in Erinne-
rung zu behalten, um in Frieden leben zu 
können.“

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
wir leben in Zeiten, die von vielen Men-
schen als schwierig und unruhig empfun-
den werden. Umso mehr freut es mich, 
wenn es Gelegenheiten gibt, um zusam-
men zu kommen - wie die Neujahrsemp-
fänge und unser Neujahrskonzert. Viele 
Bürger/-innen haben in diesem Jahr die-
se Veranstaltungen besucht. Für mich 

ist das ein starkes Signal dafür, dass 
die Bruchsaler/-innen Interesse an ihrer 
Stadtgesellschaft haben. Die Neujahrs-
empfänge in Obergrombach, Helmsheim, 
Untergrombach, Heidelsheim sowie der 
Feuerwehr und das Neujahrskonzert im 
Bürgerzentrum sind seit vielen Jahren 
eine liebgewordene Tradition. Vielleicht 
ist es gerade in diesen Zeiten gut, solche 
Traditionen zu haben und sie zu pflegen. 
Grundsätzlich bietet der Jahreswechsel 
immer die Möglichkeit, einen Moment 
inne zu halten, das Gewesene Revue 
passieren zu lassen und nach vorne auf 
das Kommende zu schauen. Das habe 
ich auch in diesem Jahr getan. Ich habe 
die großen Projekte für die Gesamtstadt 
und die Projekte, die in den einzelnen 
Stadtteilen auf der Agenda stehen, in den 
Blick genommen. Bei dieser Betrachtung 
ist mir eines klar geworden: Wir haben 
uns mit entscheidenden Schritten auf 
den Weg gemacht, um Antworten auf die 
großen Themen unserer Zeit zu geben. 
Die Maßnahmen zur Umsetzung der Ver-
kehrs- und Energiewende, für den Ausbau 
der Kinderbetreuung, die Konzepte für 
Senioren oder auch die Sicherstellung 
der Nahversorgung, die wir beschlossen 
haben und nach und nach umsetzen, wer-

den mittel- und langfristig große Wirkung 
zeigen. Ich bin stolz darauf, dass wir uns 
miteinander auf den Weg gemacht haben, 
um unseren Bruchsaler Weg selbst zu ge-
stalten. Ich danke dafür, dass Sie diesen 
Weg mit mir, mit Bürgermeister Glaser, 
der Verwaltung, dem Gemeinderat und 
den Ortschaftsräten mitgehen. 
Eine sehr positive Stimmung habe ich 
mitgenommen ins Bürgerzentrum, wo am 
Sonntagabend unser Neujahrskonzert 
stattgefunden hat. Erneut war das Sta-
mitz-Orchester die kulturelle Ouvertüre 
des Jahres 2025. Es war ein begeistern-
der Abend, der mit viel Schwung endete. 
Die Darbietung war wieder einmal auf 
höchstem musikalischen Niveau. Danke 
an alle Musiker/-innen und ihren Dirigen-
ten Jan-Paul Reinke. Es war ein Abend, 
den man nicht so schnell vergisst, der 
mich - und ich bin mir sicher auch alle 
Besucher/-innen - noch durch diese Wo-
che getragen hat. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick, 
Oberbürgermeisterin

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Foto: PRAK
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Wärmeversorgung Wohnpark an der Pfinz in Karlsdorf-Neuthard
Bau der Heizzentrale und des Wärmenetzes sowie Einbau der Übergabestationen durch die Stadtwerke Bruchsal

Erstmals in der Historie der Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal, einem Unter-
nehmen der Stadtwerke Bruchsal, haben 
die Stadtwerke nicht nur die Heizzentrale, 
die Anfang November 2024 im Wohnpark 
an der Pfinz in Betrieb gegangen ist, und 
das Wärmenetz gebaut, sondern auch die 
Übergabestationen in den insgesamt 29 
Gebäuden installiert. Gleichzeitig haben sie 
sich ein neues Geschäftsfeld erschlossen 
und generieren so neue Einnahmen. Künf-
tig werden im Wohnpark an der Pfinz 29 Ge-
bäude mit Wärme versorgt, davon sieben 
Mehrfamilienhäuser sowie 22 Einfamilien-
häuser in Form von Reihenhäusern, Doppel-
haushälften und Kettenhäusern. Insgesamt 
werden dort 106 Wohneinheiten mit Wär-
me versorgt, deren Übergabestationen die 
Stadtwerke sukzessive in Betrieb nehmen 
werden. Derzeit sind bereits die Reihenhäu-
ser und zwei Mehrfamilienhäuser ans Wär-
menetz angeschlossen. „Entscheidend ist“, 

so Martin Stock, Teamleiter Fernwärme, 
„dass wir die Wertschöpfungskette verlän-
gert haben und erstmals im Wohnpark an 
der Pfinz die Übergabestationen mit ein-
bauen.“ Wo die Stadtwerke vorher lediglich 
die Fernwärmeleitung ins Gebäude legten, 
bauen sie jetzt an der Stelle, an der die 
Wärme ins Gebäude übergeben wird, zu-
sätzlich die erforderlichen Wärmetauscher 
ein – und erschließen damit ein neues Ge-
schäftsfeld, das mit zusätzlichen Einnah-
men verbunden ist. In Zukunft können sie 
nun auch dem privaten und öffentlichen 
Wohnungsbau den Einbau von Übergabe-
stationen anbieten. In der Heizzentrale ver-
sieht ein Biogas-BHKW seinen Dienst, das 
bei Bedarf von einem Spitzenlast-Gaskes-
sel unterstützt wird. Im Wohnpark an der 
Pfinz auf dem ehemaligen Gredler-Areal 
wurden 900.000 Euro investiert, von denen 
die Stadtwerke 20 Prozent in Eigenleistung 
erbrachten. Im Gegenzug beschert das Pro-

jekt dem Energieversorger Einnahmen über 
den Wärmepreis (Grund- und Arbeitspreis) 
für die kommenden 20 Jahre.

Mit dem Bau einer Heizzentrale, eines 
Wärmenetzes und dem Einbau von Über-
gabestationen im Karlsdorf-Neutharder 
Wohnpark an der Pfinz investieren die 
Stadtwerke Bruchsal in die Zukunft kom-
munaler Wärmeversorgung Foto: tw|SWB

Effizienterer Kundenservice dank Stadtwerke-Netzportal
Vielzahl von Optionen für Anfragen, Anträge und Anmeldungen beim Netzbetreiber eröffnet

Das Netzportal, eine Art Online-Shop für 
Produkte und Leistungen aus dem Pro-
duktportfolio der Energie- und Wasserver-
sorgung Bruchsal GmbH (ewb), ein Unter-
nehmen der Stadtwerke Bruchsal GmbH, 
erleichtert seit Anfang November 2024 
den Kunden und Marktpartnern die Kom-
munikation mit der ewb. Das Netzportal 
ist Teil der seitens des Gesetzgebers vor-
geschriebenen Pflichten für Stromnetzbe-
treiber, die Digitalisierung voranzutreiben. 
Entsprechend ist die ewb verpflichtet, künf-
tig die Beauftragung des Netzanschlusses 
vollständig digital auf ihrer Website anzu-
bieten. Davon erwartet man sich eine er-
hebliche Effizienzsteigerung und die Mög-

lichkeit für die Stadtwerke, das erhöhte 
Aufkommen an Netzanschlussbegehren 
im Zuge der Energiewende, trotz des be-
stehenden Fachkräftemangels zeitnah zu 
bearbeiten. Wie bei einem Online-Shop 
muss sich der Kunde zunächst mit sei-
ner privaten E-Mail-Adresse anmelden, 
ein persönliches Kennwort generieren et 
cetera. Danach hat er Zugriff auf die Ru-
briken „Netzanschluss“, „meldepflichtige 
Stromgeräte“, „Erzeugungsanlagen“ und 
„Zählerwesen“, die durch Icons unter-
stützt werden. Konnten zunächst nur der 
klassische Netzanschluss für die Sparten 
Strom, Gas, Wasser und/oder Wärme über 
Auftragsstrecken im Netzportal beauf-

tragt werden, können 
mittlerweile schon rund 
80 Prozent der Belan-
ge über das Netzportal 
abgewickelt werden. 
Sobald der Kunde seine 
Daten hinterlegt hat, er-
folgt eine Plausibilitäts-
prüfung, im Zuge derer 
sehr schnell festgestellt 
wird, ob seine Wünsche 
erfüllt werden können, 
weil bspw. die für seinen 
Anschluss notwendigen 
Versorgungsleitungen 
bereits weitestgehend 
vorhanden sind. 

Bei Auftragserteilung sind insbesondere 
die mit einem Sternchen gekennzeich-
neten Pflichtfelder auszufüllen. Ist dies 
vollständig erfolgt, geht es automatisch 
an die Auftragssteuerung in der Abteilung 
Netzbetrieb weiter. Ab hier kann der Kun-
de den Bearbeitungsstatus einsehen, bis 
sein Auftrag schließlich umgesetzt ist. Die 
Vorteile des komplett digitalen Vorgangs: 
Papieranträge entfallen, die Datenqualität 
erhöht sich durch die Plausibilitätsprü-
fung, die Bearbeitungsstände sind trans-
parenter und jederzeit digital einsehbar, 
die Bearbeitungszeiten werden verkürzt, 
über individuelle Schnittstellen lassen sich 
die Anträge unkompliziert in andere Syste-
me (z. B. SAP) überführen. Die im Portal 
hinterlegten Marktpartner, Installateure, 
Solarteure oder Ingenieurbüros, müssen 
regelmäßig ihre Akkreditierung nachwei-
sen. So hat der Kunde die Sicherheit, dass 
er es mit seriösen Marktpartnerbetrieben 
zu tun hat. Die Stadtwerke erhoffen sich 
von der Einführung des Netzportals zu-
dem eine weitestgehende Optimierung 
der Kommunikation mit ihren Kunden 
und Marktpartnern. Über den Link https://
www.stadtwerke-bruchsal.de/netze/netz-
portal/ kann das Netzportal der Stadtwer-
ke aufgerufen werden. Hier finden die Kun-
den darüber hinaus die wichtigsten Fragen 
und Antworten (FAQs) zum Thema.
 Artikel: tw|SWB

Das Netzportal auf der neu gestalteten Homepage in den  
frischen Unternehmensfarben bietet den Kunden und Markt-
partnern wesentlich effizientere Kommunikationsmöglichkeiten 
mit den Stadtwerken Bruchsal
 Foto: Screenshot SWB-Homepage

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Impressionen  
zu den Neujahrsempfängen

Neujahrsansprache der Oberbürgermeisterin Petzold-Schick in Heidelsheim
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Bürgermeister Andreas Glaser empfing die Gäste in Helmsheim zum Neujahrsempfang
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Als gelebtes Zeichen der Ökumene eröffnete ein Projektchor aller vier christlichen Kirchen-
gemeinden aus Heidelsheim den Neujahrsempfang.  Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Nach den Ansprachen gab es noch Zeit für Gespräche in Helmsheim 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Ortsvorsteherin Barbara Lauber begrüßten 
zahlreiche Gäste in der Aula der Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Beide richteten den Blick auf 
das neue Jahr 2025 Foto: Carmen Hardock

Bürgermeister Andreas Glaser begrüßte Obergrombacher Bürgerinnen und Bürger  
beim diesjährigen Neujahrsempfang Foto: Carmen Hardock

So gut besucht wie in Helmsheim waren auch die anderen Neujahrsempfänge  
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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Begeisternde Klänge  
zum Jahresbeginn:  

Das Neujahrskonzert 2025

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Das Landratsamt informiert
Der Kreiswahlausschuss für die be-
vorstehende Bundestagswahl tagt am  
24. Januar in Karlsruhe
Kreis Karlsruhe. Die nächste Bundestags-
wahl findet am 23. Februar 2025 statt. 

Die Zulassung der eingereichten Wahlvor-
schläge für die Wahlkreise 272 (Karlsruhe-
Land) und 278 (Bruchsal-Schwetzingen) 
beschließt der Kreiswahlausschuss am 
Freitag, 24. Januar, in öffentlicher Sitzung. 

Diese beginnt um 9.30 Uhr und findet im 
Gebäude des Badischen Gemeinde-Ver-
sicherungs-Verbands (BGV) in Karlsruhe, 
Durlacher Allee 56, Raum „Heidelberg“, 
statt.

Briefwahl bitte nur im Ausnahmefall
Bundestagswahl am 23. Februar mit 
engem Zeitplan
Der Zeitplan bei der vorgezogenen Bundes-
tagswahl am 23. Februar 2025 ist sehr eng 
getaktet. 
In weniger als 20 Tagen müssen alle be-
antragten Briefwahlunterlagen geprüft, 
einkuvertiert und an die Wahlberechtigten 
ausgetragen werden. Aufgrund des engen 
Zeitfensters rät das Wahlamt für die kom-
mende Bundestagswahl nur in Ausnahme-
fällen auf die Briefwahl zurückzugreifen, 
zum Beispiel bei Urlaubsreisen, Erkrankun-
gen oder sonstigen Verhinderungen.
Hintergrund ist, bis zum 20. Januar können 
die Parteien Wahlvorschläge einreichen. 
Erst am 28. Januar nach der Zulassung und 
weiteren gesetzlichen Fristen kann mit dem 
Druck der Stimmzettel begonnen werden. 
„Wir rechnen damit, dass uns die Stimmzet-
tel frühstens ab dem 5. Februar im Wahlamt 
zur Verfügung stehen. Erst dann können 
auch die Briefwahlunterlagen an die Bürger/-

innen versendet werden“, erklärt Lara Water-
straat, Wahlleiterin der Stadt Bruchsal. 
Die Stadt empfiehlt außerdem, die Briefwah-
lunterlagen persönlich oder mit Vollmacht 
direkt im Bürgerbüro oder den Verwaltungs-
stellen abzuholen. Dies ist während der 
Öffnungszeiten möglich, eine Terminverein-
barung ist dafür nicht notwendig. Es ist zu 
beachten, dass die Abholung jedoch erst 
möglich sein wird, wenn die Stimmzettel 
vorliegen.
Wer seine Briefwahlunterlagen abholt, spart 
sich die Postlaufzeiten! Wer bereits weiß, 
wie er/sie wählen möchte, kann seine Stim-
me sogar direkt vor Ort gleich abgeben. Das 
Bürgerbüro und die Verwaltungsstellen sind 
mit Wahlkabine und Urne ausgestattet.
Bei den vergangenen Wahlen haben re-
gelmäßig rund 10.000 wahlberechtigte 
Bruchsaler/-innen die Möglichkeit genutzt, 
ihre Stimme vorab per Brief abzugeben.
Was passiert, wenn man die beantragten 
Briefwahlunterlagen nicht erhalten hat? 

Wer bis Donnerstag, 20. Februar, die be-
antragten Briefwahlunterlagen noch nicht 
erhalten hat, sollte dringend aktiv werden! 
„Wenn man Briefwahl beantragt, aber keine 
Unterlagen erhalten hat, kann man nicht ein-
fach stattdessen ins Wahllokal zum Wählen 
gehen. Eine Stimmabgabe im Wahllokal ist 
dann nämlich nicht mehr möglich, da der/
die Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis 
bereits für die Briefwahl gekennzeichnet 
ist. So wird vermieden, dass jemand sei-
ne Stimme zweimal abgeben könnte. Die 
Wahlhelfenden müssen in diesen Fällen die 
Wahlberechtigten im Wahllokal abweisen. 
Die Stimme ist dann leider verloren.“ 
Einen Ersatz für nicht angekommene Brief-
wahlunterlagen dürfen das Bürgerbüro und 
die Verwaltungsstellen nur bis am Sams-
tag, 22. Februar 2025 um 12 Uhr ausstellen, 
diese Frist gibt die Bundeswahlordnung 
vor. 
Alle Informationen finden sich auf der 
Homepage der Stadt Bruchsal.

CDU
CDU Bruchsal informiert 
in der Fußgängerzone
Mit einem Informationsstand in der 
Fußgängerzone (Kaiserstraße) steht die 
CDU Bruchsal am kommenden Samstag 
für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. 
In der Zeit von 9 bis 12 Uhr werden neben 
CDU-Stadträten auch Bundestagsabge-
ordneter Olav Gutting anwesend sein.

Informationsstand zur Wahl in Heidelsheim
Der CDU-Ortsverband Heidelsheim-Helms-
heim betreibt am Samstag, 25. Januar, 
zwischen 8 und 11 Uhr auf dem Marktplatz 
in Heidelsheim einen Informationsstand 
zur Bundestagswahl. Von 8 bis 9 Uhr wird 
auch Olav Gutting MdB, der Kandidat der 
CDU für den Wahlkreis Bruchsal-Schwet-
zingen, anwesend sein und sich der Dis-
kussion stellen.

Bündnis 90/Die Grünen
Wahl-Infostände am Bruchsaler Markt
Am 23. Februar sind Bundestagswahlen. 
An allen kommenden Samstagen ab 9 Uhr 
steht unser Infostand zwischen Bruchsa-
ler Jost und Kübelmarkt für Fragen und 
Antworten rund um das Grüne Engage-
ment für Kreis und Land zur Verfügung.

Neujahrsgespräche 2025
Der SPD-Stadtverband Bruchsal lädt alle 
Interessierten herzlich zu seinen Neujah-
resgesprächen ein.
Wir treffen uns am Samstag, 25. Januar, 
15 Uhr, in den Räumlichkeiten der AWO 
Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Straße 3.

Redner/-innen sind:
• SPD-Bundestagskandidatin  

Nezaket Yildirim
• Gemeinderätin Anja Krug  

für die Fraktion im Gemeinderat
• Kreisrat Eberhard Schneider
• Heribert Gross als Vorsitzender  

im Stadtverband Bruchsal

Infostände im Januar und Februar am 
Bruchsaler Markt
Zur Bundestagswahl sind wir wieder 
an vier Samstagen in der Innenstadt 
mit unseren Infoständen vertreten.  
25. Januar, 8. Februar, 15. Februar, 22. Fe-
bruar jeweils von 9 bis 14 Uhr im Bereich 
des Modehauses Jost.

Bundestagswahl 2025

Parteien / Wählervereinigungen / Bundestagswahl

SPD



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 23. Januar 2025 · Nr. 4

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“,
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich  
des Bebauungsplanes „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“,
Gemarkung Bruchsal
Hier: Erneute Veröffentlichung der Planunterlagen
Im Nachgang zu dem vom Gemeinderat der Stadt Bruchsal in öf-
fentlicher Sitzung am 04.06.2024 beschlossenen Entwurf des Be-
bauungsplanes „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“, Gemar-
kung Bruchsal und der örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Südlich Paul-Gerhardt-Stra-
ße – Änderung I“, Gemarkung Bruchsal, findet aufgrund von inhalt-
lichen Änderungen am Entwurf des Bebauungsplanes eine erneute 
Veröffentlichung der Planunterlagen gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB sowie eine erneute Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB statt. Die Veröffentlichungsfrist und die Frist 
zur Stellungnahme wird gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB auf den 
nachfolgend genannten Veröffentlichungszeitraum verkürzt.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen, die unter Wahrung des bestehenden Sied-
lungscharakters eine maßvolle Ausschöpfung von vorhandenen 
Nachverdichtungspotenzialen sowie die zielgerichtete Umsetzung 
von Maßnahmen des Klimaschutzes und der Klimaanpassung er-
möglichen.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 22.754 m² und wird begrenzt:
• im Norden durch die Paul-Gerhardt-Straße (Flst.-Nr. 17632);
• im Osten durch die Franz-Sigel-Straße (Flst.-Nr. 18373);
• im Süden durch einen öffentlichen Weg (Flst.-Nr. 18367), Teile der 

Hardfeldstraße (Flst.-Nr. 18356) sowie durch die Grundstücke mit 
den Flst.-Nrn. 18352, 18353 und 18355;

• im Westen durch das Straßengrundstück (Teil der Paul-Gerhardt-
Straße) mit der Flst.-Nr. 18369.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:

12

3

21

7

5

35

5

17

42

1

5

7

3

17

28

12

2

31

1

30

6

5

7

29

20

8

46

13

15

17

24

13

40

11

4

8

17

50

7

15

5

1

13 2

3

20

48

9

13

2

3

4

2

44

32
34

6

11

8

3

14 a

5

2

33

7

26

9

3

22

6

21

9

16

19

10

11

8

22

2

7

9

14

4

1

1

1

18

9

12 a

15

14

4

36

15

6

13

11

2 
a

19

27

5

16

12 b

11

15

2

1a

24

3

10

24

38

19

11

7

2

HsNr.6a

Br
uh

ra
inw

eg

Fr
an

z-
Si

ge
l-S

tra
ße

Hardfeldstraße

Paul-G
erhardt-S

tra
ße

Bu
nd

sc
hu

hw
eg

Maybachweg
Hard

fel
dp

lat
z

Dieselweg

Am Eisweiher

Si
ck

ing
en

we
g

Paul-Gerhardt-Straße

18354

17664

17639

17800

17675

19422

17679

17685

17
67

1

17647

17663

17636

17627
19382

17656

17654

18454

19384

17
63

4

17673

17640

18355

17648

17659

17641

18356

17625

17668

17
67

7

17657

17621

17624

17655/1

17674

17642

17
67

2

17661

17626

17667

17652

17662

19385

17678

17651

19360

17687

18453

18464

17669

19426

17646

17650

17684

19388

17653

18466

19379

17670

17644

18368

17682

1835318352

17660

19389

17665

17681

18
36

9

17645

19386

17658

17686

17638

18360

17619

19421

19359

17629

17622

17683

18367

17620

17637

17628

19381

17664/1

17
64

3

17649

18465

18455

19425

17676

17635

19387

19383

19374

17642/117680

17623

19355/4

18366/1

18366

18364

18362

18361

18363

18365
19368

19366

17
80

1

17
80

8

19363

19367

13972/3

Kon
rad

-A
de

na
ue

r-S
ch

ule

 Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab).

Folgende Änderungen am Entwurf des Bebauungsplanes machen 
eine erneute Veröffentlichung der Planunterlagen gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und eine erneute Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 
3 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB erforderlich:
• Ergänzung einer maximal zulässigen Gebäudehöhe im WA 1 von 

7,00 m;
• Änderung der maximal zulässigen Traufhöhen in sämtlichen Ord-

nungsbereichen,
• Änderung der Vorgaben zur Höhe baulicher Anlagen in der Zone B 

der Ordnungsbereiche WA 3, WA 4, WA 6 und WA 7;
• Änderung der Bauweise im Bereich WA 8;
• Änderung der überbaubaren Grundstücksflächen im Bereich der 

Grundstücke mit den Flst.-Nrn. 17635, 17642/1, 17644, 17665 und 
19374;

• Verzicht auf Vorgaben bezüglich der zulässigen Stellung baulicher 
Anlagen im Bereich der Grundstücke mit den Flst.-Nrn. 17644 und 
17665 (WA 8);

• Änderung der Fläche für Garagen und überdachte Stellplätze im 
WA 4;

• Änderung der textlichen Festsetzungen bezüglich der Zulässigkeit 
von Stellplätzen, Garagen und Nebenanlagen (§ 5 „Flächen für 
Stellplätze und Garagen, Nebenanlagen“);

• Ergänzung des Flachdaches als weitere zulässige Dachform im WA 1;
• Änderung der örtlichen Bauvorschriften bezüglich der Zulässigkeit 

von Werbeanlagen (§ 2 Werbeanlagen);
• Änderung und Ergänzung der örtlichen Bauvorschriften bezüglich 

der Zulässigkeit von Einfriedungen (§ 4 Einfriedungen).
Darüber hinaus wurden die Hinweise und Ausführungen (u. a. zum 
Thema Artenschutz) sowie die nachrichtlichen Übernahmen in den 
Unterlagen überarbeitet. Die Begründung zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes wurde entsprechend angepasst.
Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abge-
geben werden können. Die Änderungen und Ergänzungen sind in den 
Unterlagen entsprechend gekennzeichnet.
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften werden in der Zeit vom Montag, 27. Januar 2025 bis 
einschließlich Montag, 10. Februar 2025 veröffentlicht.
Die Unterlagen können auf der Internetseite der Stadt Bruchsal unter 
https://www.bruchsal.de/leben/bauen+_+wohnen/Bauleitplanung 
(Bebauungspläne im Verfahren) eingesehen werden.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Unterlagen 
im Sinne von § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB in Form einer öffentlichen 
Auslegung als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit im 
oben genannten Zeitraum beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruch-
sal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 
5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag  8.00 Uhr – 17.00 Uhr
zur Verfügung gestellt.
Während des Veröffentlichungszeitraumes können Anregungen und 
Stellungnahmen vorgebracht werden. Diese sollen vorzugsweise 
elektronisch per E-Mail an traegerbeteiligung.spa@bruchsal.de ein-
gereicht werden. Darüber hinaus können die Stellungnahmen auch 
schriftlich (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
76646 Bruchsal) oder zur Niederschrift, abgegeben werden.
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bauleitplan im beschleunigten 
Verfahren als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a 
BauGB aufgestellt wird. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 
13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Anga-
be nach §3Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden.
Bruchsal, 17.01.2025
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Haushaltssatzung der Stadt Bruchsal  
für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund des § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 17.12.2024 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt Bruchsal voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 178.193.160 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -176.696.670 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von 1.496.490 €
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 €
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis von 0 €
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis von 1.496.490 €
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2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 175.546.180 €
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von -166.725.590 €
2.3  Zahlungsmittelüberschuss des 
 Ergebnishaushalts von 8.820.590 €
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 8.788.530 €
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von -47.091.310 €
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus 
 Investitionstätigkeit von -38.302.780 €
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf von -29.482.190 €
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 27.900.000 €
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von -1.860.000 €
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss aus
 Finanzierungstätigkeit von 26.040.000 €
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs -
 mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts von -3.442.190 €

§ 2
Kreditermächtigung für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 27.900.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 32.220.000 €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 30.000.000 €

§ 5
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.
Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Gemeinde-
ratsbeschluss vom 17.12.2024 wird bestätigt.
Ausgefertigt:
Bruchsal, den 18.12.2024
Gez.
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Nachrichtlich: Bis zur Haushaltssatzung 2023 wurden die Steuer-
sätze in der Haushaltssatzung festgeschrieben. Zum 01.01.2024 
erfolgte die Festsetzung der Hebesätze über die Satzung über die 
Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung). 
Für die Hebesätze des Haushaltsjahres 2025 wird auf die aktuelle 
Satzung vom 24.09.2024 verwiesen.
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Ge-
meinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde 
am 20.12.2024 gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichts-
behörde vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der 
Haushaltssatzung wurden vom Regierungspräsidium Karlsruhe am 
14.01.2025 genehmigt. 
Der Haushaltsplan wird ab dem 24.01.2025 bis einschließlich 
05.02.2025 zur Einsicht im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66, 
Bruchsal, Zimmer 2.17, während den üblichen Sprechzeiten öffent-
lich ausgelegt. Sie können den Haushaltsplan auch nach diesem 
Datum bis zur Bekanntmachung der nächsten Haushaltssatzung 
einsehen. Wir bitten darum, vorab einen Termin per E-Mail (stadtka-
emmerei@bruchsal.de) oder per Telefon (07251/79-259) zu verein-
baren.
Der Haushaltsplan wird zudem auf der Internetseite der Stadt Bruch-
sal öffentlich bereitgestellt. 
Er ist unter folgendem Link abrufbar:
https://www.bruchsal.de/informieren/verwaltung/finanzen.
Alternativ finden Sie den Haushaltsplan auf der Internetseite 
www.bruchsal.de unter Informieren / Finanzen.

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt diese 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jah-
resfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 28. Janu-
ar 2025, 17 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Tagesordnung
 1  Bekanntgabe der
 a)  in der Gemeinderatssitzung am 17.12.2024 im nichtöffentli-

chen Teil gefassten Beschlüsse
 b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art 

im elektronischen Verfahren
 2  Wahl der Oberbürgermeisterin / des Oberbürgermeisters
 -  Festlegung des Wahltags zur Wahl des/der Oberbürgermeister/-

in  sowie der weiteren damit in Verbindung stehenden Verfah-
rensschritte und Fristen

 -  Bestellung des Gemeindewahlausschusses 
für die Wahl des/der  Oberbürgermeister/-in 357 / 2024

 3  Präsentation AG Menschen mit und ohne Handicap
 4  Sachstandsbericht Kinderarmut und 
 Projekt lebensGROSS  11 / 2025
 5  Bebauungsplan „Tanzberg – Änderung I“ 
 (Bolzplatz Obergrombach), 
 Gemarkung Obergrombach
 - Satzungsbeschluss 377 / 2024
 6  Joß-Fritz-Schule, Erweiterung
 Vorstellung der Entwurfsplanung 218 / 2024
 7  Sanierung „Heidelsheim Ortskern Nord“
 Nichtinvestive Städtebauförderung NIS 2024
-  Förderung des Jugendprojektes 
 „Integration durch Sprache“ 391 / 2024
 8  Sanierung „Südstadt“
 NIS 2020 Südstadt
 Anpassung der Mittelverwendung 376 / 2024
 9  Neufassung der Satzung über die Form 
 der öffentlichen  Bekanntmachung – 
 Bekanntmachungssatzung 387 / 2024
10  Ausbau Radachse Schönbornstraße
 - Nachträge
 - Überplanmäßige Kosten
 - Vereinbarung Schlusszahlung 375 / 2024
11  Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes 
 inkl. Neubau eines zentralen Omnibusbahnhofs 
 - Vergabe Signaltechnik Lichtsignalanlagen 373 / 2024
12  Quartierplatz Bahnstadt
 -Beauftragung von Ingenieurleistungen 360 / 2024
13  Ausübung des gesetzlichen Vorkaufsrechts 
 nach § 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch 
 Teilfläche des Grundstücks Flst.Nr. 107, 
 Gustav-Laforsch-Straße 38 in Büchenau 9 / 2025
14  Ausübung des Vorkaufsrechts nach 
 § 29 Wassergesetz, BadenWürttemberg
 Teilfläche des Grundstücks Flst.Nr. 5723, 
 Sandäcker in Helmsheim 385 / 2024
15  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch 
 Grundstück Flst. Nr. 2724/2, 
 Wittumstraße 2 in Untergrombach 4 / 2025
16  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 51,958/1.000 Miteigentumsanteil am Grundstück 
 Flst.Nr. 25783, 
 Marianne-Kirchgessner-Straße 2, 4 in Bruchsal 10 / 2025
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17  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 Grundstück Flst.Nr. 19436 
 Neuthardweg 1 in Bruchsal 7 / 2025
18  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg, 
 Flst.Nr. 19436 Neuthardweg 1 in Bruchsal 8 / 2025
19  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 Grundstück Flst.Nr. 71/6 Balthasar-Neumann-Straße 40 
 in Bruchsal 6 / 2025
20  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 133/10.000 Miteigentumsanteil am Grundstück 
 Flst.Nr. 25907, ElieWiesel-Weg 1, 3, 5, 
 Nelly-Sachs-Straße 10, 12, Heinrich-Böll-Straße 2, 
 4, 6, 8 in Bruchsal 3 / 2025
21  Verzicht auf die Ausübung der Vorkaufsrechte 
 68/1.000 und 1/68 Miteigentumsanteile an den 
 Grundstücken Flst.Nr. 25913, Nelly-Sachs-Straße und 
 Flst.Nr. 25913/5, Marie-Curie-Weg in Bruchsal 1 / 2025
22  Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts 
 nach § 29 Wassergesetz, Baden-Württemberg
 Grundstück Flst.Nr. 25408, Neuwiesen rechts der 
 Saalbach bei der Kesselschleuse in Bruchsal 389 / 2024
23  Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
 des Gemeinderates der Stadt Bruchsal am 17.12.2024 und 
 des Ortschaftsrates Büchenau am 15.07.24, 16.09.24, 18.11.24, 

Heidelsheim am 19.11.2024, 10.12.24 
 Helmsheim, Obergrombach am 11.12.24 und 
 Untergrombach am 20.11.2024
24  Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de

gez. Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgrmeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Elektroniker/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0155 –
Bewerbungsschluss: 16. Februar 2025

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Elektro-
neuinstallationen an städtischen Gebäuden, Wartungs- und Instand-
setzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrichtungen, die 
Fehlersuche an elektrischen Anlagen sowie allgemeine Rufbereit-
schaft und Winterdiensttätigkeiten.

Maschinist/-in (m/w/d)  
für den Bereich Straßenunterhaltung

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0159 –

Bewerbungsschluss: 16. Februar 2025
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bedie-
nung von Fahrzeugen und Maschinen, Straßenunterhaltungsarbei-
ten, das Einrichten von Baustellen, der Neubau von Straßen, Wegen 
und Plätzen sowie Winterdienst- und andere Sondertätigkeiten.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2025-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) Elektrotechnik

(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)

– Stellenkennziffer 2024-0050 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0003 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Automatisierungstechniker/-in (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0139 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Betreu-
ung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS sowie die 
Sicherstellung der Funktion und Optimierung der Automatisierungs-
technik.

Industriemeister/-in (m/w/d) Elektrotechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0143 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Bereichs Betriebsunterhaltung Elektrotechnik, die Ausbildung 
der Elektroniker/-innen für Betriebstechnik sowie die Ermittlung von 
Störungsursachen und Durchführung von Fehleranalysen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0145 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Aus dem Rathaus

Nachruf
Die Stadt Bruchsal trauert um ihren ehemaligen 
Stadtrat

Richard Schleicher

der am 7. Januar 2025 im Alter von 79 Jahren 
verstorben ist.
Richard Schleicher war von 1989 bis 2014 Mitglied des Gemein-
derats der Stadt Bruchsal.
Sein politisches und vielschichtiges ehrenamtliches Engage-
ment war ihm eine Herzensangelegenheit und ein sehr wich-
tiger Teil seines Lebens. Mit Leidenschaft, Ausgeglichenheit 
sowie seiner unabhängigen Meinung setzte er sich für die 
Stadt und ihre Einwohnerinnen und Einwohner ein und erwarb 
dadurch höchste Anerkennung. Er tat dies aus Überzeugung, 
Gemeinschaftsgeist und Pflichtbewusstsein. In zahlreichen 
Ausschüssen, Gremien und Vereinen in der Stadt Bruchsal und 
im Landkreis überzeugte er durch seine Erfahrung, Bodenstän-
digkeit sowie seine ruhige und ehrliche Art. Als Mitglied einiger 
Vereine und durch seinen Aussiedlerhof in Bruchsal war er stets 
stark verwurzelt. Das Vereinsleben und die gelebte Gemein-
schaft waren ihm sehr wichtig. Unvergessen sind die Hoffeste 
und die Christmetten auf dem Schleicherhof.
Aufgrund seiner Verdienste wurde Richard Schleicher von der 
Stadt Bruchsal mit der Ehrenmedaille und vom Städtetag Baden-
Württemberg mit der Verdienstmedaille in Silber ausgezeichnet. 
1992 erhielt er die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg.
Mit Richard Schleicher verliert die Stadt Bruchsal eine ganz 
besondere Persönlichkeit. Sein Tod ist ein schwerer Verlust. In 
großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl und 
aufrichtiges Beileid gelten seiner Ehefrau, seinen Kindern mit 
Familien sowie den Angehörigen.

Für die Einwohnerschaft, den Gemeinderat und die Stadtverwal-
tung der Großen Kreisstadt Bruchsal
Cornelia Petzold-Schick Andreas Glaser
Oberbürgermeisterin Bürgermeister

Bruchsal, im Januar 2025

57. Bruchsaler Fasnachtsumzug:  
„Brus’l Ahoi – Alle Straßen frei, für die Narretei“
Am 9. Februar um 13.33 Uhr findet der traditionelle Bruchsaler Fas-
nachtsumzug statt. Auch dieses Jahr erfolgt die Aufstellung der 
Wagen und Fußgruppen in der Württemberger Straße. Somit startet 
die Umzugsstrecke in der Seilersbahn und führt in Laufrichtung Hut-
tenstraße, Kaiserstraße, Wörthstraße zum Rathaus am Marktplatz, 
wo er enden wird. Die genaue Zug- und Aufstellungsstrecke ist dem 
beigefügten Plan zu entnehmen.
Leider wird es am Umzugstag in der gesamten Innenstadt zu Park-
einschränkungen sowie Verkehrsbehinderungen kommen. Daher bit-
ten wir PKWs bis spätestens 9 Uhr außerhalb der Aufstellungs- so-
wie Umzugsstrecke zu parken, da dann die absoluten Halteverbote 
greifen und widerrechtlich parkende Fahrzeuge abgeschleppt wer-
den. Hiervon ist auch die Parkgarage am Bürgerzentrum Bruchsal 
betroffen. Während des Umzugs kann das Parkhaus weder befahren 
noch verlassen werden. Das Befahren der Aufstellungs- sowie der 
Umzugsstrecke wird ab spätestens 11 Uhr nicht mehr möglich sein. 
Geplant ist, ab circa 18 Uhr den überwiegenden Teil der gesperrten 
Straßen wieder für den Verkehr freizugeben.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

30. Dezember
Elsbeth Margot Bieringer geb. Rüdinger

2. Januar
Eva-Maria Preiß geb. Trausel
Uwe Steiner
Ludwig Konstantin Pawlak
Franz Keim
3. Januar
Martha Luise Zimmermann geb. Windbiel
Jeanette Ilona Krätzel geb. Isenmann
5. Januar
Ilse Anna Auguste Rienkens geb. Kuhnle
Friedrich Alois Finger
7. Januar
Normann Alexander Meinzenbach
Gerhard Zipperle
8. Januar
Josef Paul Heneka
Doris Sachse
9. Januar
Helmut Gottlieb Eisenlohr
14. Januar
Anneliese Harbauer geb. Engler
15. Januar
Bernhard Johann Powietzka
16. Januar
Wolfgang Eichhorst

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

26. Januar
Otto Zwecker 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
24. Januar
Renate und Peter Sterzenbach
Marie-Luise und Heribert Raub

Aus der Stadt Bruchsal

Gemeinschaftsausstellung des Museumsnetzwerks 
Kraichgau wandert 2025 durch die Region
Vom 12. Mai bis 9. Juni in Bruchsal
Mit einer feierlichen Veranstaltung wurde die erste gemeinsame 
Wanderausstellung des 2022 gegründeten Museumsnetzwerks 
Kraichgau im Stadtmuseum Sinsheim eröffnet. Die Ausstellung mit 
dem Titel „Gerechter Zorn? 500 Jahre Bauernaufstand im Kraichgau“ 
beleuchtet die Ereignisse des Jahres 1525, die als eine der größten 
sozialen Erhebungen in der deutschen Geschichte gelten, und wirft 
dabei auch Fragen nach sozialer Gerechtigkeit, den damaligen Le-
bensbedingungen und den langfristigen Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft auf.
Vom 12. Mai bis 9. Juni wird die Ausstellung auch in den Räumen 
des Rathauses am Marktplatz in Bruchsal zu sehen sein. Die Besu-
cherinnen und Besucher der Ausstellung erwartet eine spannende 
Reise durch die Geschichte des Kraichgaus im frühen 16. Jahrhun-
dert. Originalobjekte, interaktive Stationen und anschauliche Repli-
ken geben einen lebendigen Einblick in das Leben der Menschen zur 
Zeit der Bauernaufstände.
Besondere Aufmerksamkeit gilt den historischen Persönlichkeiten 
wie Anton Eisenhut, einem Pfarrer aus Eppingen, der zu den zentra-
len Figuren des Aufstands zählte. 
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Die Ausstellung macht es sich zur Aufgabe, nicht nur die histori-
schen Fakten zu vermitteln, sondern auch die Lebenswelt und die 
Beweggründe der Aufständischen zu beleuchten.

 
Klappen auf einer Kuh entlarven Mythen rund um den Bauernkrieg
 Foto: Uwe Kaiser

Ein besonderer Höhepunkt der Ausstellung sind interaktive Elemen-
te, die es den Besucherinnen und Besuchern ermöglichen, sich mit 
Mythen und Fakten rund um die Bauernaufstände auseinanderzuset-
zen. In der sogenannten „Mythen-Metzgerei“ können populäre Vor-
stellungen von der damaligen Zeit hinterfragt und mit wissenschaft-
lich fundierten Erkenntnissen abgeglichen werden.

Vorverkauf Fasnachtssitzung  
„Nicht nur für Senioren“, Sonntag, 2. März
Die Stadt Bruchsal und die GroKaGe Bruchsal laden am 2. März 
im Bürgerzentrum (Rechbergsaal) zur beliebten Fasnachtssitzung 
„Nicht nur für Senioren“ herzlich ein. Einlass ist um 14 Uhr, Beginn 
14.59 Uhr. Die Veranstaltung endet circa 18 Uhr. Der Eintrittspreis 
beträgt 6 Euro.
Im Eintrittspreis sind ein Heißgetränk und ein Berliner oder eine Bre-
zel enthalten.
Eintrittskarten mit Tischreservierung sind bei der Touristinformation 
Bruchsal, H7, Hoheneggerstraße 7, erhältlich, Telefon (072 51) 50 
594-61.
Beste Stimmung mit viel Witz, Humor und Unterhaltung sind garan-
tiert!

Sportlerehrungen im März – Meldungen der Erfolge 
noch möglich
Bruchsaler Sportler/-innen feierten auch 2024 große Erfolge bei Wett-
kämpfen. Die Erwachsenen werden hierzu im Bruchsaler Schloss 
am 7. März und die Jugendlichen (bis 16 Jahre) am 16. März im 
Cineplex geehrt. Die Meldung der Erfolge ist noch bis 27. Januar per 
E-Mail an: Schul-Sportamt@bruchsal.de möglich.

Holzernte und Verkehrssicherung  
um die Saatschule und den Waldspielplatz  
in Heidelsheim
Aktuell beginnen um die Saats-
chule, den Walspielplatz und 
Waldlehrpfad Maßnahmen zur 
Verkehrssicherung und der Hol-
zernte. Erholungssuchende wer-
den gebeten auszuweichen und 
diese Waldbereiche zu umge-
hen. Es gelten die Hinweisschil-
der und abgesperrten Waldwe-
ge zu beachten und die dortige 
Waldflächen nicht zu betreten.
Die Maßnahme umfasst eine 
Entnahme von vorgeschädigten 
älteren Bäumen und eine Pflege 
der Jungbestände, um diese zu 
fördern.
Um Beachtung wird gebeten.

Familienfreundliches Bruchsal

'aritaW�.YKenH^entrYQ�SoYtLWiHe

Unsere Öffnungszeiten für den Jugendclub:
Dienstag, 15 bis 19.30 Uhr
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, 17.30 bis 19.30 Uhr Kreuz und Queer
Donnerstag, 15 bis 19.30 Uhr
Freitag, 15 bis 19.30 Uhr
Kommt vorbei!

1YWterte\t-nternationaPeW�*raYenGaJʣ

Foodsharing und Lebensmittelretterinnen
Foodsaving – das Lebensmittelretten – ist seit 2012 in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zu einer stetig wachsenden Bewegung 
geworden. Neben dem illegalen „Containern“, dem Entnehmen von 
weggeschmissenen Lebensmitteln aus Müll-Behältern der Super-
märkte, hat sich mit „foodsharing.de“ eine legale Online-Plattform 
für Angebot und Nachfrage entwickelt.
Am Donnerstag, 23. Januar, berichtet die Referentin der foodsharing-
Ortsgruppe Bruchsal von ihrer Arbeit. Alle Frauen aus Bruchsal und 
Umgebung sind herzlich eingeladen in den Seminarraum, erstes 
Obergeschoss, Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27 in Bruchsal 
– das Vorbereitungsteam freut sich auf neue und bekannte Besu-
cherinnen!
Das Frühstück im Haus der Begegnung, Seminarraum im Oberge-
schoss, Tunnelstraße 27, Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr. Brezeln und 
Getränke stehen gegen Spende bereit.
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Seniorenrat

Fasnachtssitzung der GroKaGe „Nicht nur für Senioren“, 
Sonntag, 2. März
Die Stadt Bruchsal und die GroKaGe Bruchsal laden am 2. März 
im Bürgerzentrum (Rechbergsaal) zur beliebten Fasnachtssitzung 
„Nicht nur für Senioren“ herzlich ein. Einlass ist um 14 Uhr, Beginn 
14.59 Uhr. Die Veranstaltung endet circa 18 Uhr. Der Eintrittspreis 
beträgt 6 Euro.
Im Eintrittspreis sind ein Heißgetränk und ein Berliner oder eine Bre-
zel enthalten.
Eintrittskarten mit Tischreservierung sind bei der Touristinformation 
Bruchsal, H7, Hoheneggerstraße 7 erhältlich, Telefon (072 51) 50 
594-61.
Beste Stimmung mit viel Witz, Humor und Unterhaltung ist garantiert!

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote des Seniorenrats im Januar
Dienstag, 28. Januar, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Freitag, 31. Januar, 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können.
Die Beratungen finden jeden Donnerstag von 8.20 bis 12 Uhr und von 
13 bis 15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Ruf-
nummer (07 21) 825-115 43.
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Städtepartnerschaften

Bruchsaler Besuch in Dédougou / Burkina Faso
Im Mai des vergangenen Jahres unterschrieben Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und der Präsident der Délégation spécia-
le, Bürgermeister Dieudonné Tougfo, im Bruchsaler Rathaus einen 
Letter of Intent, um eine Städtefreundschaft zwischen Bruchsal und 
der burkinischen Stadt Dédougou anzubahnen. Bürgermeister Dieu-
donné Tougfo lud daraufhin Vertreter der Stadt Bruchsal zu einem 
Besuch nach Dédougou in Burkina Faso ein. Anfang dieses Jahres 
reisten zwei Mitglieder des Vereines Menschen für Frauen e. V. in 
Vertretung von Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und von Annette 
Mandel nach Dédougou. Zusammen mit den Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung von Dédougou hatte der Bürgermeister ein reichhaltiges 
Programm für Eric Yanna und Jürgen Wacker vorbereitet. Neben der 
Werkstatt der Schmiede und einer von einer PV-Anlage betriebenen 
Bäckerei, besuchte die Bruchsaler Delegation auch eine Berufsschu-
le, das Regionalkrankenhaus von Dédougou und machten Halt an 
dem Monument des burkinischen Dichters Nazi Boni, der in Bouan, 
einem Teilort von Dédougou, geboren wurde, und gedachten der Op-
fer der Revolte von 1915 gegen die damalige Kolonialmacht Frank-
reich. Nazi Boni vertrat das damalige Obervolta als dessen Vertreter 
in der französischen Nationalversammlung und beschrieb in seinen 
Büchern die Umstände vor und zu Beginn der Unabhängigkeit Ober-
voltas von Frankreich.

 
Bürgermeister Dieudonné Tougfo mit Professor Jürgen Wacker und 
Jean-Eric Yanna und Mitarbeitern der städtischen Verwaltung vor der 
Mairie von Dédougou Foto: Emile Yameogo

In ausführlichen Gesprächen wurden die bestehenden Kontakte ver-
tieft und ein Austausch im Bereich der gewerblichen Schulen und 
des Krankenhauses besprochen. Bei einem offiziellen Empfang im 
Rathaus von Dédougou überreichte Jürgen Wacker Geschenke der 
Stadt Bruchsal an Bürgermeister Tougfo. Während des Besuches des 
Centre Hôpitaliers Régionale (CHR) von Dédougou konnte sich Pro-
fessor Jürgen Wacker davon überzeugen, dass die vom Deutschen 
Entwicklungsdienst (DED) 1986 geplante und 1987 eingeweihte 
Operationsabteilung immer noch in Betrieb ist und zur vollen Zufrie-
denheit der burkinischen Ärzte funktioniert. Der Bürgermeister der 
Stadt Dédougou und Präfekt der Region Boucle du Mouhoun wies in 
seiner Ansprache bei der Verabschiedung der Bruchsaler Delegation 
auf die seit 39 Jahren bestehende Zusammenarbeit mit dem ehema-
ligen Entwicklungshelfer Jürgen Wacker und Burkina Faso hin. Zu-
sammen mit den anwesenden Vertretern der Stadt und der Region 
wünschte er eine gute weitere Entwicklung der sich anbahnenden 
Städtefreundschaft zwischen den Städten Bruchsal und Dédougou.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule II

Discovery Day Berufliche Bildung am GBZ Bruchsal am 25. Januar
Am Samstag, 25. Januar, von 9.30 bis 13 Uhr öffnen die Balthasar-
Neumann-Schulen ihre Türen für alle, die sich über Bildung mit echter 
Zukunftsperspektive informieren möchten.

Dabei stellen die beiden Schulen, die gemeinsam das Gewerbliche 
Bildungszentrum bilden, alle ihre Schularten vor – von Berufskol-
leg und Berufsfachschule über das technische Gymnasium und die 
Technikerschulen bis hin zu den verschiedenen Bildungsgängen der 
Berufsschule. Daneben nehmen am Discovery Day wieder zahlreiche 
Betriebe aus der Region teil, um einen Einblick in die vielfältigen Per-
spektiven und Karrierechancen in Handwerk und Industrie zu geben 
– und bieten Besucherinnen und Besuchern die Chance, vielleicht 
gleich den künftigen Ausbildungsbetrieb kennenzulernen.
Der Discovery Day will Lust auf eine Aus- und Weiterbildung im ge-
werblich-technischen Bereich machen und gleichzeitig einladen, ers-
te Arbeitsweisen kennenzulernen: Vor Ort besteht zum Beispiel die 
Möglichkeit, das 3D-Druck-Verfahren zu erproben oder experimen-
tierend naturwissenschaftliche Zusammenhänge rund um Umwelt-
technik zu entdecken.
Weitere Informationen online unter www.bns1.de und www.bns2.de.

Entdecke deine Zukunft am Discovery Day – Samstag, 25. Januar!
Am 25. Januar laden die Balthasar-Neumann-Schulen alle Interes-
sierten ein, die vielseitigen Möglichkeiten unserer Bildungsangebo-
te kennenzulernen. Unter anderem stehen die Modeschule und das 
technische Berufskolleg im Fokus. Die Modeschule punktet mit ei-
nem schulgeldfreien Angebot, innovativen Ideen und einem Schwer-
punkt auf Nachhaltigkeit. Das technische Berufskolleg bietet span-
nende Schwerpunkte wie „Kommunikation und Gestaltung“ sowie 
„Computerunterstützte Fertigung“. Hier können Schüler und Schü-
lerinnen mit modernster Technik wie 3D-Druckern arbeiten. Komm 
vorbei und entdecke, wie Kreativität und Technik in unserer Schule 
zusammenkommen!

Ausbildung abgeschlossen?
Für Absolventen und Absolventinnen bieten wir hervorragende Mög-
lichkeiten, den nächsten Schritt zu machen. Die Technikerschule bil-
det die Führungskräfte der Zukunft aus – und das schulgeldfrei. Wer 
die Fachhochschulreife anstrebt, findet bei uns gleich zwei Schwer-
punkte: Technik oder Gestaltung. Besonders der Gestaltungsschwer-
punkt ist im gesamten Umkreis einzigartig und eröffnet kreative Kar-
rierewege. Ob Fachhochschulreife oder Technikerabschluss – mit 
uns bist du bestens für die Zukunft gerüstet!
Besuche uns online: www.bns2.de

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Abschluss 2025 und dann? 
Gestalte deine Zukunft an der HLA Bruchsal!
Lerne die Schule und uns kennen und besuche uns mit deinen Eltern 
am Samstag, 25. Januar, 9.30 bis 13 Uhr. Erhalte Informationen über 
das Wirtschaftsgymnasium, die Berufskollegs I und II, die Berufs-
fachschule für Wirtschaft (Wirtschaftsschule) sowie das AVdual.
Am Infosamstag erwarten euch Vorträge über die genannten Schul-
arten. Die Vorträge zum Wirtschaftsgymnasium und zum Berufskol-
leg finden um 9.30 Uhr, um 11 Uhr und um 12.30 Uhr in der Aula statt. 
Ebenfalls um 9.30 Uhr, um 11 Uhr und um 12.30 Uhr werden in A106 
die Berufsfachschule für Wirtschaft sowie das AVdual vorgestellt.
Neben diesen Vorträgen stellen wir euch vor allem die profilspezifi-
schen Fächer wie Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Stu-
dies, zweite Fremdsprachen, Wirtschaftsgeographie, Wirtschafts-
informatik, Privates Vermögensmanagement, Büromanagement, 
Geschäftsprozesse oder Übungsfirma vor.
Zusätzlich habt ihr die Möglichkeit, einen Einblick in den Tablet-Un-
terricht der HLA Bruchsal zu erhalten. Tablet-Unterricht findet in allen 
Schulformen der Handelslehranstalt statt. Entdecke am Infosams-
tag selbst, wie der Unterricht mit dem Tablet aussehen kann!
Des Weiteren wird ein abwechslungsreiches Programm geboten: 
Von der Probe des Musikkurses, über Schulhausführungen bis hin 
zur Vorstellung innovativer und kreativer Projekte ist alles dabei.
Natürlich bleibt auch Zeit für persönliche Gespräche mit der Schullei-
tung, den Lehrkräften sowie aktuellen HLA-Schüler/-innen.
Nutze die Chance, uns kennenzulernen und komm vorbei! Weitere 
Infos erhältst du unter www.hla-bruchsal.de.
Wir freuen uns auf dich!

,eiWenFerK�+]QnaWiYQ

Geplant, geschmiedet und geschnitzt
Da in der Jahrgangsstufe acht laut Lehrplan kein Kunstunterricht vor-
gesehen ist, macht es das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) 
möglich, dass die Schülerinnen und Schüler der achten Klassen im 
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Rahmen eines zweitägigen Projekts an der Musik- und Kunstschule 
in Bruchsal künstlerisch-praktisch aktiv werden dürfen.
Im Rahmen des Projekts wurden verschiedene Kurse in gut ausge-
statteten Werkstätten angeboten.
Die Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, eines von vier 
verschiedenen Projekten zu wählen. In der Metallwerkstatt wurden 
nach dem Vorbild von Alberto Giacometti Figuren auf der Grundlage 
eines Stahlgerüsts gefertigt, im 
Zeichensaal wurde mit verschie-
densten Zeichentechniken expe-
rimentiert sowie aus Silber 
Schmuck hergestellt und in der 
Bildhauerwerkstatt entstanden 
Holzskulpturen, die insgesamt 
eine große Stele ergaben.
So konnten die Achtklässler/-
innen des HBG zwei Tage lang 
ohne Ablenkung oder Zeitdruck 
kreativ werden, ihre Ideen ver-
wirklichen und unter fachkun-
diger Anleitung besondere 
handwerklich-künstlerische Er-
fahrungen machen.
Insgesamt wurde an beiden Ta-
gen mutig zugepackt, geplant, 
entworfen und umgesetzt und 
ausdauernd geschmiedet, modelliert, in Holz geschnitzt, grafisch 
und malerisch mit Farben und Formen gestaltet, sodass abschlie-
ßend beeindruckende Ergebnisse präsentiert und mit nach Hause 
genommen werden konnten. Wr

StirYQWGLYPe

„Ich wünsch mir Liebe“ – Ein Lied unserer Adventsfeier
Kurz vor den Weihnachtsferien fand unsere Adventsfeier in der 
Sporthalle statt. Sie stand unter der großen Überschrift „Ich wünsch 
mir Liebe“.
Jedes Jahr bereiten unsere Drittklässler/-innen die Adventsfeier 
vor. Alle Klassen warteten gespannt auf den Beginn der Feier in der 
abgedunkelten Sporthalle. Dann kamen alle Schüler/-innen der drit-
ten Klasse mit ihren Lehrkräften und brachten das Licht in die Halle, 
begleitet von einer stimmungsvollen instrumentalen Musik. Auf der 
Bühne versammelten sich die Kinder und spielten ein Theaterstück. 

 
Alle lauschen sehr gespannt! Foto: D. Busch

Verschiedene Tiere wollen Weihnachten gemeinsam feiern und stel-
len fest, dass es an Weihnachten vor allem um die Nächstenliebe 
geht. Der kleine Wolf, der allein im Wald lebt, wird trotz vieler Beden-
ken ebenso zur Weihnachtsfeier eingeladen.
Die Lieder „Dicke Rote Kerze“, „Deckt den Tisch“, „O Tannenbaum“ 
und „Ich wünsch mir Liebe“ wurden dann gemeinsam mit allen 
Schüler/-innen und dem Schulchor unter der Leitung von Herrn Jü-
gelt gesungen. Die Schulband von Herrn Manuel Barth spielte noch 
das freudige Lied „Feliz Navidad“. Am Ende wurden an alle dann 
noch rote Schokoherzen als Zeichen der Liebe verteilt.
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein schönes Jahr 2025 mit vielen 
freudigen und liebevollen Momenten.
Die Stirumschulgemeinschaft

 
Die achten Klassen in Aktion
 Foto: HBG

St. PaulusheimSt. Paulusheim

„Wie schön ist es, wenn Fremdheit weicht, wenn man erfährt, 
wie viel sich gleicht.“
Der traditionell von der Schulfamilie im Januar begangene Pallottitag 
stand in diesem Jahr ganz im Zeichen des interreligiösen Dialogs, denn 
den Religionen kommt eine zentrale Bedeutung für ein friedliches Zu-
sammenleben in dieser Welt zu – im Großen wie im Kleinen vor Ort.
Eröffnet wurde der Tag mit einer interreligiösen Feierstunde mit christ-
lichen, muslimischen und jüdischen Elementen, die von Musikern des 
Projekts Trimum, eines europaweit einzigartigen interreligiösen Mu-
sikprojekts, und dem Musiker und Kultursoziologen Tayfun Guttstadt 
feierlich mitgestaltet wurde. Das eingangs gesungene Lied „Wie schön 
es ist, wenn Fremdheit weicht“ (Trimum) setzte gleich zu Beginn ein 
Zeichen der Offenheit, das sich durch den ganzen Tag zog.

 
Der jüdische Kantor Assaf Levitin und der syrische Sänger Alzouhir Ki-
nan vom interreligiösen Projekt Trimum leiteten beim Abschluss in der 
Kapelle den interreligiösen Chor, der im hier abgebildeten Workshop 
verschiedene Lieder erarbeitet hatte Foto: CW

Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden im Schulhaus zahl-
reiche Hands-on-Workshops musikalisch-gestalterischer Art ange-
boten, die die Vielfalt und das Miteinander deutlich spürbar werden 
ließen. Beim Engel der Kulturen-Kunstprojekt der Künstler Gregor 
Merten und Carmen Dietrich wurde gemalt, gestaltet, beschriftet – 
und am Ende geteilt, sodass das Verbunden-Sein nicht nur im Kunst-
werk seinen Ausdruck fand, sondern auch ganz praktisch durch den 
Austausch. Zu solch guten Begegnungen und Impulsen kam es ne-
ben dem kreativen Programm auch bei zahlreichen Vorträgen nam-
hafter Religionswissenschaftler. Dr. Frederek Musall sprach über „Su-
perheroes und Religionen“, während Frau Dr. Imen ben Temelliste der 
Muslimischen Akademie in Heidelberg mit den Teilnehmern ins Ge-
spräch über die Teilhabe von Muslimen in Deutschland kam. Jünge-
re Schülerinnen und Schüler wurden bei Frau Julia Sklarenko (World 
Jewish Congress) interreligiöser Ausstellung mit der Frage „Was 
glaubst denn Du?“ konfrontiert, während Pfarrer Erhard Bechtold, 
Stv. Dekan und Schulseelsorger in Karlsruhe, die Frage beantworte-
te, welchen Aufgaben interreligiöse Räte und Gesellschaften nachge-
hen. Dem Christentum und den Religionen widmete sich Alumnus Dr. 
Dr. Fabian Freiseis, Referatsleiter interreligiöser und interkultureller 
Dialog im Ordinariat Freiburg. Ihm gilt auch unser herzlichster Dank 
für die maßgebliche inhaltliche Gestaltung und Organisation dieses 
besonderen Tages, der die Vielfalt und das Miteinander-Verbunden-
Sein auf mehreren Ebenen lebendig werden ließ. Einen bewegenden 
Schlusspunkt setzte die gemeinsame Abschlussveranstaltung, de-
ren Klänge noch lange nachhallen werden. (CW)

4eWtaPo^^iWGLYPe�&rYGLWaP

Apfelspende vom Erdbeer- & Spargelhof Böser
Jan-René Hartmann von @das_
hueteteam kam spontan mit vier 
Kisten frischer Äpfel für unsere 
Kinder vom lokalen Erdbeer- und 
Spargelhof Böser vorbei. Als er 
Leckerlis für seine Schafe und 
Rinder abholte, kam der Gedan-
ke auf, auch den Kindern unserer 
Schule etwas Gutes zu tun.
Die Schülerinnen und Schüler 
freuen sich sehr über die safti-
gen Äpfel und auch die ein oder 
andere Lehrkraft kam in den Genuss von Pinova und Fuji.
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei Otmar und Martina 
Böser vom Erdbeer- und Spargelhof Böser in Forst.

 
Leckere Äpfel für unsere Pestaloz-
zi-Kids Foto: J. Förster
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Begegnung und Kultur

(ie�&aHiWGLe�0anHeWFʳLne

Premiere des One-Woman-Musicals „Heute Abend: Lola Blau“
Georg Kreisler
Heute Abend: Lola Blau
Mit „Heute Abend: Lola Blau“ präsentiert die Badische Landesbühne 
ihrem Publikum das One-Woman-Musical von Georg Kreisler. Der ös-
terreichische Komponist, Chansonnier und Kabarettist schrieb das 
unterhaltsame und gleichzeitig bitterböse Ein-Personen-Stück im 
Jahr 1971. Die Premiere in Bruchsal ist am Freitag, 31. Januar, um 
19.30 Uhr, im Hexagon des Stadttheaters zu erleben.

 
Laura Brettschneider Foto: Manuel Wagner

Österreich im März 1938. Lola Blau steht am Beginn ihrer Theater-
karriere. Die Schauspielausbildung in Wien hat die junge, jüdische 
Frau abgeschlossen, das Engagement in Linz wartet auf sie. Was 
kümmert es sie also, dass die Zeiten unruhig sind.
Da marschiert Hitler in Österreich ein und Lola flieht in die Schweiz, 
später in die USA. Nach dem Krieg kehrt sie in ihre Heimat zurück 
und muss feststellen, dass dort das Leben von einem toleranten Mit-
einander immer noch weit entfernt ist.
Georg Kreislers Heute Abend: Lola Blau lässt die Zuschauer/-innen 
miterleben, wie sich Lola Blau vor der nationalsozialistischen Bedro-
hung mit Sprachwitz und Melancholie über Kunst, Liebe und ihrer 
Obsessionen für’s Showbusiness zu retten versucht. Das geht an 
Herz und Hirn, ist intelligent und böse, lässt das Publikum lachen 
und weinen.
Mit: Laura Brettschneider, Konstantin Malikin (Cello), 
Oliver Taupp (Klavier)
Inszenierung: Ulrich Cyran
Musikalische Leitung: Oliver Taupp
Bühne und Kostüm: Lucia Becker
Altersempfehlung: ab 14 Jahren
Premiere:
Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Weitere Vorstellungen in Bruchsal:
2. Februar, 27. April, jeweils 17 Uhr
20./21./22. Februar, 1./2. März, 24./25./26. April, jeweils 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Drittes Inszenierungsfrühstück im Stadttheater
Am 26. Januar ist es wieder so weit: Beim dritten Inszenierungs-
frühstück im oberen Foyer des Stadttheaters werden um 11 Uhr die 
nächsten Premieren vorgestellt: Heute Abend: Lola Blau von Georg 
Kreisler und Über Menschen nach dem Roman von Juli Zeh.
Wie immer mit Schauspieler/-innen und Regieteams, mit Kaffee und 
Croissants, mit Musik und Ausschnitten aus den Stücken, mit Erhel-
lendem und Spannendem über die neuen Inszenierungen und mit 
Probeneindrücken der Stückpat/-innen des Freundeskreises.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“
Mittwoch, 29. Januar, 9 bis circa 10.30 Uhr im St. Paulusheim Bruch-
sal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Alois Kapinos, Karlsruhe

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Touristinformation noch bis Sonntag auf der CMT in Stuttgart
Die Touristinformation Bruch-
sal präsentiert sich noch bis 
Sonntag wieder auf der welt-
weit größten Publikumsmesse 
für Tourismus und Freizeit, der 
CMT in Stuttgart. In Kooperation 
mit dem Kraichgau-Stromberg 
Tourismusverband e. V. erwartet 
die Besucher/-innen in Halle 6F 
an Stand 41 noch bis 26. Januar 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die Erlebnis- und 
Ausflugsmöglichkeiten in und 
um Bruchsal in den Fokus rückt.
Am Stand der Touristinformati-
on Bruchsal können sich Inter-
essierte über die aktuellen High-
lights der Region informieren. 
Ein besonderes Augenmerk liegt 
auf dem Wohnmobilpark am 
Sasch, den die BTMV seit 2023 
betreibt und der mittlerweile als ideale Anlaufstelle für Touristen und 
Besucher/-innen von außerhalb gilt. Den Wohnmobilpark besuch-
ten in 2024 mehr als 6.400 Wohnmobile mit ca. 13.000 Gästen. Die 
Steigerung zum Vorjahr betrug beachtliche 65 Prozent. Er belebt den 
heimischen Tourismus und bringt der Stadt nicht unwesentliche Ein-
nahmen.
Weitere Informationen gibt es bei der Touristinformation im Ser-
vicecenter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon  
(07 251) 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, 
www.bruchsal-erleben.de.

„Exzellenz im Glas“ – Prämierte Klumpp-Weine im H7
Liebhaber/-innen exquisiter Weine aufgepasst! Am 20. Februar ver-
anstaltet die Touristinformation einen besonderen Genussabend 
unter dem Titel und der Maxime „Exzellenz im Glas – Prämierte 
Klumpp-Weine im H7“. Präsentiert werden sechs prämierte Weine 
des renommierten Weinguts Klumpp – ein Abend, der den Begriff 
Genuss neu definiert.
Das Weingut Klumpp hat mit seinen hochprämierten Kreationen die 
Weinwelt in Aufruhr versetzt. Diese Erfolge sind Anlass und Inspirati-
on für diesen besonderen Abend, der die Besucher auf eine Reise in 
die Welt der Spitzenweine mitnimmt.
Neben der exklusiven Verkostung der sechs Weine werden die Brüder 
Markus und Andreas Klumpp spannende Einblicke in die Kunst der 
Weinherstellung gewähren. Persönliche Geschichten, Visionen und 
die Leidenschaft, die in jedem Tropfen ihrer Weine steckt, machen 
den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis. Gourmet-Fingerfood 
und Live-Musik runden den Abend ab.
Veranstaltungsort ist die Touristinformation im Servicecenter „H7“. 
Der Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets sind bei der Touristinformation zum 
Preis von 49 Euro pro Person erhältlich. Bitte beachten Sie, dass der 
Abend auf 48 exklusive Sitzplätze begrenzt ist. Es gilt die Reihenfol-
ge der Anmeldung.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Restauratorenführung im Deutschen Musikautomaten-Museum
Das Weber „Maesto“ und der Sound der 1920er Jahre
Freitag, 31. Januar, 14 Uhr
Unser Hörempfinden hat sich die letzten 100 Jahre stark verändert. 
Nicht nur die Lautstärke ist aufgrund von äußeren Umwelteinflüssen 
höher geworden, sondern auch der Musikgeschmack hat sich, in Be-
zug auf das Klangempfinden, verändert.

 
Interessiertes Publikum am Stand 
von Bruchsal Erleben Foto: BTMV
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Das Orchestrion „Maesto“ der 
Waldkircher Firma Weber aus 
dem Jahr 1925 kommt mit sei-
nem Klang dem Sound der 
1920er Jahre sehr nahe.
Am Beispiel dieses selbstspie-
lenden Orchestrions erklärt der 
Restaurator des Deutschen Mu-
sikautomaten-Museums (DMM) 
Klaus Biber, wie dieser besonde-
re Klang erhalten wird und wie 
das Instrument technisch funk-
tioniert. Dabei kommt auch der 
musikalische Genuss der 1920er 
Jahre nicht zu kurz.
Im Anschluss können interes-
sierte Besucher/-innen gerne die 
öffentliche Führung des DMM 
besuchen.
Eintritt: 
Museumseintritt 8 Euro/ermä-
ßigt 4 Euro (inklusive Schloss, 
Stadtmuseum und DMM).
Treffpunkt hinter der Kasse

1YWterte\t.a^^GPYF�&rYGLWaP

Talkin' Music: „Wer sich an die 70er erinnert, war nicht dabei“ – 
1. Februar, 20 Uhr
Es ist kein Konzert, es ist keine Lesung und es ist keine Talkshow – 
und doch hat es etwas von all dem – dafür stehen die Teilnehmer 
dieses unterhaltsamen Abends mit und über Musik.

 
Talkin‘ Music 1. Februar Foto: PR

Hier trifft sich eine ganz besondere Runde – quasi ein Import: 
Martin„Ludi“ Ettrich – Gitarrist der deutschen Rocklegende Birth Con-
trol – kommt mit Freunden und Weggefährten nach Bruchsal: Mar-
tin moderiert in Mülheim/Ruhr eine ähnliche Talkshow (Ludis Talk-
box) und hat diese Runde dort schon einmal zusammengebracht. 
Er bringt folgende taufrischen musikalischen Veteranen mit: Peter 
Föller (Sänger bei Birth Control), Detlef Wiederhöft (Bassist und Pro-
duzent, Bröselmaschine – die legendäre Band von Peter Bursch) und 
Walter Westrupp, dereinst Teil des Duos „Witthüser und Westrupp“.
Diese Urgesteine wissen jede Menge über Rockmusik in Deutsch-
land der 60s, 70s, und 80s. Sie sind Augen- und Ohrenzeugen. Walter 
Westrupp trat mit Witthüser & Westrupp beim chaotischen Fehmarn-
Festival 1970 direkt vor Jimi Hendrix auf. Detlef Wiederhöft arbeitete 
in den Studios von Conny Plank und Dieter Dierks für zum Beispiel 
die Scorpions und Rory Gallagher, und sorgte im Ü-Wagen für den 
guten Ton bei den WDR-Rockpalast-Live-Übertragungen. Peter Föller 
arbeitete in den70ern in den Dierks-Studios an verschiedenen Alben 
mit der Band Birth Control und mit dem damaligen Produzenten von 
Genesis, David Hitchcock, im Studio von Conny Plank.
Wie immer: Infos, Talk und Anekdoten aus erster Hand. Und zusam-
men musiziert wird natürlich auch. Was dabei entsteht, gibt es nur 
einmal. Hier und jetzt, live und in Farbe.
Moderation: Thomas Zimmer und Martin Ettrich
Einlass: circa 30 Minuten vor Konzertbeginn, freie Sitzplatzwahl,  
keine Sitzplatzreservierung möglich!
Vorverkauf (nur online): 15 Euro; ermäßigt: 13 Euro 
(www.jazzclub-bruchsal.de)
(PayPal, Kreditkarte, Apple Pay)
Abendkasse: 3 Euro Zuschlag (nur Barzahlung)

 
Instrumentierung und Abspielvor-
richtung des Orchestrion „Maes-
to“ Foto: Foto: Klaus Biber, Deut-
sches Musikautomaten-Museum

17. Bruchsaler Jam-Session – Eintritt frei
Am 7. Februar lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-Sessi-
on ein. Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die aus 
dem umfangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und 
spielen, worauf sie gerade Lust haben.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums die 
harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusam-
menspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.

0anHeWNa^^JeWtiZaP�����

KRAAN: Freitag, 21. März, 20 Uhr
Was wäre die Geschichte der deutschen Rockmusik ohne KRAAN? 
Zweifelsohne nicht nur unvollständig, sondern vor allem um ein be-
sonders buntes, höchst kreatives Kapitel ärmer.

 
KRAAN Foto: Steffen Meyer

KRAAN verschrieben sich von Beginn ihrer Karriere an einer span-
nenden Fusion aus Rock, Jazz und Ethno-Einflüssen und fügten ih-
rem Sound später US-Mainstream- und Soul-Elemente hinzu. Ihren 
Stil nannten sie kurz und ergreifend „Wintrup Musik“, benannt nach 
ihrem Domizil im Teutoburger Wald. Eine kleine Erbschaft im Mai 
1970 war quasi die Initialzündung der Band. 
Die vier Ur-„Kraaniche“ Peter Wolbrandt, Jan Fride, Hellmut Hattler 
und Alto Pappert warfen ihr Geld zusammen und kauften sich eine 
Anlage plus einen Bandbus. 
Ihr Debütalbum nahmen sie in einer zweitägigen (!) Studiosession 
auf und pflegten auch sonst den Hang zur Spontaneität. Die Galli-
onsfiguren bei KRAAN waren Bassist Hellmut Hattler und Gitarrist 
Peter Wolbrandt, gleichzeitig die beiden Hauptsongschreiber der 
Band. „Ich suchte nach einem Wort, das gut klingt“, erklärte Hatt-
ler später die skurrile Namensgebung. „Wir wollten raus aus diesem 
Klischee und solch ein Wort wie KRAAN taucht fast in jeder Sprache 
auf.“ Passend dazu auch der musikalische Rahmen der Band: Über 
einen rockigen Drum-Beat, perfekt ergänzt durch Hattlers kraftvollen 
funky Grooves, zog Saxophonist Alto Pappert wunderschöne Melodi-
en, während Gitarrist Peter Wolbrandt mit ganz eigenem Sound und 
swingenden Licks die Songs abrundete.
Eintritt: 39,90 Euro
Tickets: www.landesjazzfestival-bruchsal.de
Einlass: 19 Uhr

1YWiO��YnH�/YnWtWGLYPe

Kunstschule

Die Kunst des Raku – Für Anfänger und Fortgeschrittene
Die Grundtechnik des Raku ist schnell erlernt und bietet faszinieren-
de Möglichkeiten, einzigartige Kunstwerke zu schaffen. Das unmit-
telbare Holzfeuer, die Arbeit mit glühender Keramik, das Schmelzen 
der Glasur, die Verwandlung der Erde durch Hitze führen zu individu-
ellen und unverwechselbaren Ergebnissen.
Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene haben am Samstag,  
1. Februar, 14 bis 18 Uhr, die Möglichkeit, sich mit den Grundlagen 
des Raku vertraut zu machen.
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen treffen sich dann drei Wochen 
später, am Samstag, 22. Februar, 10 bis 18 Uhr, zum gemeinsamen 
Brennen der eigenen Tonarbeiten im Holzofen.
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Das Kursangebot wird gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Tom 
Naumann durchgeführt und findet im Atelier und in der Schlosserei 
im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal, statt.
Bitte Arbeitskleidung mitbringen!
Die Kursgebühr beträgt 120 Euro.
Informationen unter Telefon (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Tabellen für Einsteiger – Einführung in die Tabellenkalkulation
Die Musik- und Kunstschule Bruchsal ermöglicht Kindern zwischen 
zehn und 13 Jahren eine Einführung in das Tabellenkalkulationspro-
gramm Excel.
Tabellen erstellen kann ganz schön hilfreich sein und viel Arbeit er-
sparen – vorausgesetzt man beherrscht es richtig.
Formatierungen von Titel und Schrift, Berechnungen, Einfügen von 
Bildern und Grafiken in eine Tabelle und das Gestalten von Diagram-
men werden zusammen mit MuKs-Dozent Andreas Schnepf erarbei-
tet.
Zusätzlich zeigt er passende Kniffe und Tricks, die das Arbeiten mit 
dem Programm erleichtern. Danach klappt das Rechnen mit Tabellen 
mit links!
Computerkurse für Kinder setzen dort an, wo es dem Schulsystem 
an wichtigen Ressourcen mangelt und das im Kurs vermittelte tech-
nische Know-how hilft bis ins Berufsleben.
Für die Übungen bitte einen USB-Stick mitbringen.
Der Kurs findet am Samstag, 1. Februar, von 10 bis 13 Uhr in der Me-
dienwerkstatt im Kunsthof der MuKs (Moltkestraße 17a) in Bruchsal 
statt.
Die Kosten betragen 28 Euro.
Informationen unter Telefon (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Musikschule
Neue Kurse Musiktheorie ab April
Ab April starten an der MuKs wieder neue Projektkurse „Musikthe-
orie“ in verschiedenen Leistungsstufen. Die 45-minütigen Kurse fin-
den wöchentlich donnerstags statt und dauern bis Juli 2025 (sieben 
Termine). Der Kurs für Anfänger/-innen ab zehn Jahren und mindes-
tens zwei Jahren Instrumentalunterricht beginnt um 16 Uhr. Die Fort-
geschrittenen treffen sich um 17 Uhr. Hierfür sollte man mindestens 
zwölf Jahre alt sein und drei Jahre Instrumentalunterricht nachwei-
sen können. Die Kurse eignen sich hervorragend zur Vertiefung der 
im Instrumentalunterricht erarbeiteten Stücke oder zur Vorbereitung 
auf das Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA). Die Teilnahme an 
den Musiktheorie-Kursen ist bei gleichzeitiger Belegung eines Haupt-
faches an der MuKs kostenlos. Für externe Interessierte liegen die 
Kosten bei 14 Euro/Monat.

BRUSL JAZZNIGHT in der MuKs
Das 25. Internationale Jazzfestival Kraichgau gastiert am 15. Fe-
bruar, 18 Uhr, mit der BRUSL JAZZNIGHT in der MuKs. Vier außer-
gewöhnliche Bands mit von international renommierten Musiker/-
innen bieten feinste Grooves, abwechslungsreiche Melodien und 
kreative Improvisationen. Freuen Sie sich auf einen Abend, der Sie 
mitnimmt – von entspannten Jazzstandards bis hin zu mitreißenden 
Latin-Klängen!
Eintritt: 25 Euro/15 Euro für Schüler/-innen und Student/-innen
Tickets unter www.muks-bruchsal.de oder www.kraichgaujazz.de
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VHS Bruchsal
30201 Kids Dance - Kindertanz von 7 bis 10 Jahren Dienstag,  
11. März, 16.30 bis 17.30 Uhr, 5 Nachmittage, Bürgerzentrum, Semi-
narraum 2. Kids Dance / Kindertanz ist eine altersgerechte, spieleri-
sche und tänzerische Methode um Kraft, Balance, Koordination und 
Feinmotorik zu trainieren, nebenbei wird die Wahrnehmung sensibi-
lisiert. Dieser Kurs soll Kindern die Freude und den Spaß an tänzeri-
scher Bewegung näherbringen.
30105 B Yoga für Jede(n) (10 mal) Donnerstag, 13. März, 18.30 bis 
20 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gymnastikraum. Der Kurs ist für 
alle geeignet. Anfangsentspannung: Sanfte Einstimmung und Los-
lassen des Alltags. Atemübungen: Bewusste Atemtechniken zur För-
derung von Ruhe und Konzentration. Asanas: Körperhaltungen zur 

Stärkung und Dehnung des Körpers. Progressive Endentspannung: 
Tiefenentspannung zur Regeneration und Erholung. Bitte bequeme 
Kleidung, eine rutschfeste Matte, eine Wolldecke, ein kleines festes 
Kissen und warme Socken mitbringen.
20701 Malen mit Tusche und Mineralfarben mit orientalischen au-
thentischen Pinseln, Orientalische Malerei im Sumi-e Stil, (8 mal) 
Dienstag, 28. Januar, 19 bis 20.30 Uhr. Bürgerzentrum, UG 2. Im Kurs 
lernst du Maltechniken unter Verwendung von Tusche und Mineral-
farben auf speziellem Reispapier, sowie Techniken zur Darstellung 
von Motiven wie Pflanzen im Sumi-e Stil. Mitzubringen sind: eine 
Porzellanschale, ein Wassergefäß, Küchentücher und eine Schürze.
10303 Wer erbt, und wie geht es zwischen den Erben weiter? Vor-
trag, Donnerstag, 30. Januar, 18.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminar-
raum 4, Information über gesetzliche Erbfolge, Vor- und Nachteile, 
Regelungsmöglichkeiten durch Testament - Sinnvoll oder nicht? Be-
sondere Situation bei Patchworkfamilien, Fallstrick gemeinschaftli-
ches Ehegattentestament, Pflichtteil usw.
10922 Australien Norden und Zentrum Diavision, Freitag, 31. Januar,  
19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Von seinen Reisen durch 
Australien berichtet Günter Bernhart in seiner neuen MULTIVISION. 
Er sah Landschaften, die selbst im 21. Jahrhundert noch fast unbe-
rührt sind. Von den Sümpfen im Norden über das rote Zentrum bis 
zur tropischen Küste am Great Barrier Reef spannt sich der prächti-
ge Bilderbogen. Mit lebendiger Erzählung und meisterhaften Bildern 
präsentiert er ein phantastisches Portrait Australiens.
42201 B Spanisch A1 - Anfänger mit Vorkenntnisse - Lehrbuch: 
Perspectivas iYa! A1, ab Lektion 2/3 (10x) Montag, 27. Januar, 18 bis 
19.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Zimmer 1009
Anmedung, Telefon (072 51) 79304

Mitteilungen anderer Institutionen

Hospiz AristaHospiz Arista

Verlosung gewonnen
Sven Hufnagel, Finanzplaner im 
Raum Bruchsal, hat unser Hos-
piz Arista bei einer Spendenak-
tion der Firma Fondskonzept 
AG aus Dietenheim eingereicht. 
Die Firma Fondskonzept verlost 
jährlich aus ihrem Gewinn Gel-
der für karitative Zwecke.
Wir waren völlig überrascht und 
erstaunt, denn bei der Verlosung 
hat unser Hospiz dann tatsäch-
lich 1.000 Euro gewonnen.
Ein großes Dankeschön an Herrn 
Sven Hufnagel für diese Initiati-
ve und die Firma Fondskonzept.
Diese Spende hilft uns, die Ar-
beit des Hospiz Arista NORD zu 
sichern und den noch bestehen-
den Baukredit zu stemmen. 
Vielen Dank!

Landratsamt Karlsruhe

Informationen zum Ackerbau – Fachveranstaltung für Landwirte
Kreis Karlsruhe. Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe 
lädt am Donnerstag, 6. Februar, alle interessierten Landwirtinnen 
und Landwirte zur zentralen Fachveranstaltung „Informationen zum 
Ackerbau“ ein. Beginn ist um 14 Uhr im Schützenhaus Heidelsheim 
in 76646 Bruchsal-Heidelsheim. Thematisiert werden Sorten- und 
Pflanzenschutzempfehlungen sowie Entwicklungen der Agrarmärk-
te. Die Veranstaltung richtet sich an alle Landwirtinnen und Landwir-
te, insbesondere aus der Rheinebene und dem Kraichgau.
Eine Online-Anmeldung ist bis 4. Februar über die Website https://
karlsruhe.landwirtschaft-bw.de (Karteireiter „Aktuelles“) möglich. 
Für weitere Informationen steht das Landwirtschaftsamt unter der 
Telefonnummer (07 21) 93 68 86 60 oder per E-Mail an christian.
erbe@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

 
 Foto: Eberhard Oehler
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Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.
Online-Vortrag: 
Wie geht es weiter mit Israel - innen- und außenpolitisch?
Eine Antwort auf diese Frage versucht Frau Prof. Gisela Dachs, direkt 
aus Israel zugeschaltet. Vielen von Ihnen ist sie als Zeit-Korrespon-
dentin oder von unseren Israelstudienreisen bekannt, wo sie regel-
mäßig in einer Abschlussrunde in Tel Aviv auf unsere Fragen antwor-
tet. Wir planen eine Reise für 2025, sobald es die Lage zulässt und 
das Auswärtige Amt die Reisewarnung aufhebt.
Datum: Dienstag, 28. Januar
Zeit: 19 Uhr
Ort: Online – ein Link wird nach Anmeldung zugesandt
Anmeldung: geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de
Nach fünf Wahlen innerhalb von drei Jahren (2019-2023) und der 
tiefen Spaltung und extremen Polarisierung der israelischen Gesell-
schaft durch die Justizreform der Netanjahu-Regierung stellte der  
7. Oktober Staat und Gesellschaft vor nie dagewesene Herausfor-
derungen. Israel kämpft an sieben Fronten um seine Existenz. Es 
steht in der Weltöffentlichkeit, bei UN und Internationalem Strafge-
richtshof am Pranger. Es gibt weltweit eine Welle des Antisemitis-
mus. Trotz einer erheblichen Schwächung der iranischen „Achse des 
Widerstandes“, sind die Geiseln noch nicht frei und welche Auswir-
kungen der Amtsantritt des neuen alten amerikanischen Präsidenten 
Trump haben wird, ist ungewiss. Wie geht es weiter mit Israel – in-
nenpolitisch und außenpolitisch?
Prof. Dr. Gisela Dachs ist Kommunikationswissenschaftlerin und Pu-
blizistin. Sie hat an der Sorbonne in Paris Literatur und Philosophie 
studiert und an der Universität Tel Aviv zu Einwandereridentitäten 
und Nachrichtenkonsum promoviert. Seit 2016 lehrt und forscht sie 
am Zentrum für Deutschlandstudien und am European Forum der 
Hebräischen Universität in Jerusalem. Heute arbeitet sie als freie 
Journalistin in Tel Aviv, unter anderem für die NZZ am Sonntag. Seit 
2021 führt sie mit dem HU-EF Barometer Umfragen zur gegenseiti-
gen Wahrnehmung zwischen Israel und Deutschland/Europa durch. 
Sie ist Autorin mehrerer Bücher, darunter neben dem jährlichen 
Jüdischen Almanach (Surkamp) auch der von ihr herausgegebene 
Länderbericht Israel, im Auftrag der Bundeszentrale für politische 
Bildung.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte informieren Sie auch Freun-
de und Bekannte. Und melden Sie sich per E-Mail an.

1YWterte\t6eKionaPe�;irtWGLaJtWJʯrHerYnK�&rYGLWaP

ZEO Carsharing verzeichnet 2024 starkes Wachstum: 
4.500 Nutzer sparen 184 Tonnen CO2

ZEO Carsharing beweist seit 
mittlerweile acht Jahren, dass 
nachhaltige Mobilität auch im 
ländlichen Raum erfolgreich 
umgesetzt werden kann. Das 
innovative Angebot wird von der 
Regionalen Wirtschaftsförde-
rung Bruchsal, den Stadtwerken 
Bruchsal sowie der Umwelt- und 
EnergieAgentur Kreis Karlsruhe 
getragen. Es erstreckt sich über 
18 Gemeinden im nördlichen 
Landkreis Karlsruhe und ergänzt 
den öffentlichen Nahverkehr op-
timal.
Die nun veröffentlichte Jahres-
bilanz 2024 zeigt ein beeindru-
ckendes Wachstum in allen re-
levanten Kennzahlen: Insgesamt 
nutzen rund 4.500 registrierte 
Fahrerinnen und Fahrer regelmäßig die grün-weißen Elektroautos, 
die für alle Privatpersonen, Unternehmen und Organisationen zur 
Verfügung stehen. Im Jahr 2024 wurden die Fahrzeuge mehr als 
33.000 Mal gebucht, wobei die Nutzerinnen und Nutzer gemeinsam 
eine Strecke von etwa einer Million Kilometern zurückgelegt haben 
– das entspricht 24 Erdumrundungen oder drei Flügen von der Erde 
zum Mond und zurück. Durch den Einsatz der umweltfreundlichen 
Elektrofahrzeuge anstelle von herkömmlichen Verbrennern wurden 
beeindruckende 184 Tonnen CO2 eingespart, ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz in der Region.
Besonders auffällig ist das Wachstum im Vergleich zum Vorjahr: Die 
Nutzerzahl stieg um 60 Prozent, die Buchungen um 52 Prozent, und 
die gefahrenen Kilometer erhöhten sich um 85 Prozent. 

 
 Foto: WFG GmbH

Die ZEO-Fahrzeuge werden vor allem für Kurzstrecken bis 20 Kilo-
meter genutzt, beispielsweise für Einkäufe, Arztbesuche oder andere 
alltägliche Erledigungen.
Um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden, hat ZEO Carsha-
ring sein Tarifmodell erweitert. Neben dem bewährten Eco-Tarif, der 
volle Flexibilität ohne Grundgebühr bietet, gibt es nun den neuen 
Eco-plus-Tarif, der Vielfahrer anspricht. Mit einer Grundgebühr von 
9,90 Euro – die als Freistunden angerechnet wird – reduziert sich 
der Kilometerpreis ab 50 Kilometern auf 0,19 Euro, der Stundenpreis 
auf 1,70 Euro.
ZEO Carsharing trägt mit einer stetig wachsenden Flotte, attraktiven 
Tarifen und einer überzeugenden Klimabilanz erheblich zur Verkehrs-
wende bei. Gleichzeitig stärkt das Angebot die Attraktivität der Regi-
on für Einwohner und Unternehmen.
Weitere Informationen finden sich unter:
www.zeo-carsharing.de

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13, 19

)ZanKePiWGLe�/irGLenKeQeinHe�,eiHePWLeiQ

Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst, die Kirchengemeinden Helms-
heim und Heidelsheim, am Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr, im Kindergar-
ten Sonnenschein in Helmsheim. Den Partnerschaftsgottesdienst 
feiern wir mit Diakon Daniel de Jong und Pfarrer Johannes Vortisch. 
Herzliche Einladung!

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Freitag, 24. Januar, 20 Uhr, ins Evan-
gelische Gemeindehaus Heidelsheim ein zum Thema „Jahreslosung 
2025“.

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur nächsten Kirche Kunterbunt „Das große Tes-
ten“ am Sonntag, 26. Januar ab 15.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Heidelsheim.

Lobpreis.Abend
Wir feiern am Dienstag, 28. Januar, um 19.30 Uhr Lopreis.Abend in 
der Martinskapelle Heidelsheim. Herzliche Einladung zu WORSHIP, 
HEAR, SING.

Kirchenchor Heidelsheim
Der Kirchenchor Heidelsheim trifft sich zur Chorprobe immer don-
nerstags von 20 bis 21.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 
Heidelsheim, Hohenstaufenstraße 28.
Herzliche Einladung an alle, die Spaß am Singen haben!

Stellenausschreibung
Die Evangelischen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim 
suchen zum 1. April 2025 (oder früher) eine Pfarramtssekretärin 
(m/w/d).
Die Arbeit erfolgt in Stellenteilung. Die ausgeschriebene Wochenar-
beitszeit umfasst verhandelbar 8,5 bis 12 Stunden. Die Vergütung 
erfolgt nach TVÖD.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, Mitglied einer christlichen Kir-
che sind und Interesse an dieser Aufgabe haben, freuen wir uns auf 
Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31. Januar 2025.
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Bewerbungsanschrift: Evangelische Kirchengemeinden Heidelsheim 
und Helmsheim, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal. Oder als 
PDF per E-Mail an heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.ekg-heidels-
heim.de. Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Johannes Vortisch (07 251/35 89 903, johannes.vortisch@
kbz.ekiba.de).

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst, die Kirchengemeinden Helms-
heim und Heidelsheim, am Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr, im Kindergar-
ten Sonnenschein in Helmsheim. Den Partnerschaftsgottesdienst 
feiern wir mit Diakon Daniel de Jong und Pfarrer Johannes Vortisch. 
Herzliche Einladung!

Kirche Kunterbunt
Herzliche Einladung zur nächsten Kirche Kunterbunt „Das große Tes-
ten“ am Sonntag, 26. Januar, 15.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum Heidelsheim.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) 
zum Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee 
und Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nä-
here Informationen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Stellenausschreibung
Die Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte der Rubrik der evan-
gelischen Kirche Heidelsheim. Herzlichen Dank!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen!
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr Gottesdienst zum Partnerschafts-
sonntag in der Lutherkirche mit Pfarrerin i.P. Manuela Preiß
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr Kindergottesdienst „Luthers Entde-
cker-Kidz“ im Luthersaal mit dem Kigo-Team

Ausblick
Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche mit 
Pfarrer Helge Pönnighaus, mit anschließendem Kirchenkaffee

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen
Donnerstag, 23. Januar bis Freitag, 24. Januar jeweils um 19.30 Uhr: 
Sucht der Stadt Bestes – Christliche Gebetswoche für Bruchsal. 

Donnerstag bei der Friedrich Hartlieb Bauunternehmung und am 
Freitag in der Stadtkirche.
Freitag, 24. Januar, 19 bis 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen im Saal 
unter der Leitung von Cornelia Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wir bitten um Voranmeldung: (072 51) 85 313, E-Mail: 
conny.prenzlow@we.de.
Freitag, 24. Januar, 19 bis 20 Uhr, der LuThER-Kreis („Leben und 
Theologie im evangelischen Raum“) trifft sich im Raum 1 des Luther-
Hauses.
Dienstag, 28. Januar, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ruhe-
stand) im Luther-Saal. Thema: Männer machen Geschichte(n) – das 
Erzbistum Freiburg und seine Bischöfe, Teil 2. Referent: Dr. Christoph 
Schmider, Freiburg i.Br., Erzb. Oberarchivdirektor
Mittwoch, 29. Januar, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kin-
der von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich 
im Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und 
Beten. Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter mobil: 
(01 51) 72 47 32 21
Samstag, 1. Februar, Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche. 
Erika Budday spielt „Vater unser im Himmelreich“ an der Steinmeyer-
orgel. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 1. Februar, 20 Uhr, Konzert der Bezirkskantorei Bretten-
Bruchsal in der Lutherkirche unter der Überschrift „Weicht ihr Trauer-
geister“. Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Sie erreichen uns unter Telefon (072 51) 20 04 oder per E-Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen Sie den Pfarrer unter der 
Nummer (01 60) 90 34 25 11.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Chorkonzert „Weicht ihr Trauergeister“ 
mit der Evangelischen Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal
Samstag, 1. Februar, 20 Uhr, in der Lutherkirche Bruchsal und
Sonntag, 2. Februar, 19 Uhr, in der Stiftskirche Bretten
An diesem Wochenende findet das Jahreskonzert der Evangelischen 
Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal samstags in der Lutherkirche 
Bruchsal und am Sonntag in der Stiftskirche Bretten statt.
Bei dem Konzert, das unter der Überschrift „Weicht ihr Trauergeister“ 
steht, erklingen die Begräbnis-
musik „Musikalische Exequien“ 
von Heinrich Schütz und die Mo-
tette „Jesu, meine Freude“ von 
Johann Sebastian Bach. Beide 
Werke sind für fünf- bis acht-
stimmigen Chor komponiert und 
werden von einer kleinen Basso 
continuo Gruppe begleitet. Die 
Soloparts übernehmen dieses 
Mal Sängerinnen und Sänger 
aus dem Chor. Begleitet werden Chor und Soli von Barbara Ludwig 
an der Orgel, sowie Jeremias Burk, Violoncello und Simeon Schaub, 
Kontrabass.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des evangeli-
schen Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal: www.kb-bretten-bruchsal.de
Herzliche Einladung zu einem der beiden Konzerte in Bruchsal oder 
Bretten.
Der Eintritt ist frei. Die Kantorei freut sich über viele Konzertbesu-
chende.

Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 1. Februar, 12 Uhr, in der Lutherkirche 
Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt Erika Budday Werke von Mendelssohn-
Bartholdy und Karg-Elert zum Thema: „Vater unser im Himmelreich“.
Erika Budday war von 1979 bis 2018 Kirchenmusikdirektorin und 
Konzertorganistin am Kloster Maulbronn. Ihr Studium absolvierte sie 
an der Staatlichen Hochschule für Musik in Stuttgart mit Abschluss 
des A-Examens. Angeregt durch Meisterkurse bei international be-
kannten Organisten und Cembalisten wie Marie-Claire Alain, Alan 
Curtis, Anton Heiller unter anderem, setzte sie sich mit allen Stilrich-
tungen der Musik auseinander. Zahlreiche Konzertverpflichtungen 
führten sie an die bedeutenden Dome, Kathedralen und Konzertsäle 
im In- und Ausland.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
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Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
zwölf mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und 
bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräf-
tigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen 
zu lassen.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

)ZanKePiWGLe�4aYP�+erLarHt�+eQeinHe

Gottesdienste
Sonntag, 26. Januar, dritter Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und der Band 
zum Thema „Lebendiges Wasser“. Jesus möchte unseren Durst stil-
len, wie können wir uns das vorstellen?
Anschließend „Bring & Share“
Nach dem Motto „Bring & Share“ möchten wir nach dem Gottes-
dienst zusammen im Gemeindesaal zu Mittag essen. Bitte bringen 
Sie einen Beitrag zum Büfett mit. Wer sich spontan entscheidet, zum 
Essen dazubleiben, ist auch herzlich eingeladen, sich am Büfett zu 
bedienen.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 24. Januar
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 27. Januar
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, 29. Januar
16.30 Uhr Gemeinsamer Koni-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthard im 
Epiphanias-Gemeindehaus in Neuthard
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 30. Januar
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Sing & Pray
Am Samstag, 1. Februar, laden wir um 19 Uhr in den Paul Gerhardt 
Gemeindesaal zum Sing &Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters 
sind willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Ge-
spräch zu kommen.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 Uhr  
für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 (rechts 
an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter, Sekretärin Ingrid Murr, Telefon (072 51) 24 79, 
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de, 
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70.

)ZanKePiWGLe�/irGLenKeQeinHe�
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!

Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 26. Januar
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kant Martin Osenberg.
Sonntag, 2. Februar 
16 Uhr Gedenkgottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort und 
Ausstellungseröffnung mit Pfarrer Jörg Seiter, Ortsvorsteher Adal-
bert Scherer sowie dem Posaunenchor Staffort.

Die Kollekte, die an diesem Sonntag eingesammelt wird, ist bestimmt 
für die Bibelverbreitung in der Welt (EKD-Kollekte).
18 Uhr ökumenischer Gedenkgottesdienst in der Katholischen Kir-
che Büchenau mit Pfarrer Jörg Seiter und Diakon Baumstark sowie 
den Kirchenchören Staffort und Büchenau.

Ausstellung zum Gedenken an die Nacht des Grauens
vor 80 Jahren in der Evangelischen Kirche Staffort
Sie können die Ausstellung wie folgt besuchen:
Ab dem 2. Februar bis 23. Februar, jeweils samstags und sonntags, 
11 bis 14 Uhr.
Anfragen für Gruppenführungen bitte an: madora@t-online.de
Näheres ersehen Sie auch in den Aushängen der Schaukästen.

Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 9.30 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Kreativ Frauentreff Freitag ab 15 Uhr

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingruppen.
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule für 
die Kinder
anschließend Kirchenkaffee
Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 23. Januar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
Donnerstag, 23. Januar, 19.30 Uhr: Stadtgebet, Bauunternehmung 
Hartlieb, Stegwiesenstraße 10
Donnerstag, 23. Januar, 20 Uhr: Sporttreff, Mehrzweckhalle Münzesheim
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr: Stadtgebet, Stadtkirche Bruchsal
Montag, 27. Januar, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 28. Januar, 19.30 Uhr: Bibelgespräch, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 30. Januar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Münzesheim
Donnerstag, 30. Januar, 20 Uhr: Sporttreff, Mehrzweckhalle Münzes-
heim
Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

SeePWorKeeinLeit�
/arPWHorJ�2eYtLarH�&ʳGLenaY

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard
Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten
Dienstags, 9 bis 10 Uhr, mittwochs 8.30 bis 11 Uhr, 
donnerstags 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, 
nach Vereinbarung
Carolin Mezger, Telefon (072 51) 40 462, 
E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
auf gesundheitlich unbestimmte Zeit außer Dienst

Unsere Gottesdienste vom 24. bis 26. Januar
Freitag, 24. Januar – Heiliger Franz von Sales
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Samstag, 25. Januar – Bekehrung des heiligen Apostels Paulus
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
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18 Uhr Ne  Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet vom 
Gesangverein Eintracht im Gedenken an seine 
verstorbenen Mitglieder

Sonntag, 26. Januar – Dritter Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ka  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musikverein 

im Gedenken an seine verstorbenen Mitglieder
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Margarete Mohr für 70-jährige Treue geehrt
Bei der Generalversammlung des Kirchenchors St. Bartholomäus 
Büchenau konnte der erste Vorsitzende Anton Meier zahlreiche ak-
tive Mitglieder begrüßen. Zunächst gedachten die Anwesenden den 
im vergangenen Jahr verstorbenen Mitgliedern des Chores. In sei-
nem Grußwort bedankte sich Pfarrer Dr. Thorsten-Christian Forneck 
insbesondere für die beiden Orchestermessen des Kirchenchors an 
Ostern und an Weihnachten, was bei den Gottesdienstbesuchern im-
mer wieder großen Anklang findet. Er bedankte sich ferner für die 
Bereitschaft, über viele Jahre zum Lobe Gottes und zur Freude der 
Gläubigen zu singen und dem Chor die Treue zu halten. Er wünschte 
dem Chor alles Gute.
Chorleiter Patrick Wippel schloss sich den guten Wünschen an. In 
seinen Ausführungen bescheinigte er dem Chor immer noch Gänse-
hautfeeling bei der Darbietung seiner Messen zu erzeugen, obwohl 
dieser mit einer sehr hohen Altersstruktur zu kämpfen hat. Auch 
wenn es jetzt einen Struktur-Wechsel bei den Seelsorgeeinheiten 
gibt, wird man das Singen nach dem Motto beibehalten: „Ich will dir 
singen, solange ich lebe“.
Anton Meier und Schriftführerin Margot Spatschke berichteten von 
den Ereignissen in 2024. In Vertretung von Finanzvorstand Ronald 
Wickinghoff verlas Peter Meier den Kassenbericht. Anschließend 
sprach er im Namen der Versammlung seinen Dank für die geleistete 
Arbeit aus. Auf seinen Antrag hin wurde die gesamte Vorstandschaft 
entlastet.
Anton Meier bedankte sich ferner mit einem Präsent bei den Sänge-
rinnen und Sängern, die aus umliegenden Gemeinden kommen und 
teilweise seit vielen Jahren dem Kirchenchor Büchenau die Treue 
halten.
Eine besondere Ehre wurde Margarete Mohr zuteil, die seit 70 Jahren 
dem Kirchenchor die Treue hielt. Neben einer Urkunde, einem Bild 
der Portalmadonna aus der Vorhalle des Freiburger Münsters und 
einem Dankesschreiben vom Diözesan-Cäcilienverband Freiburg 
gab es vom Büchenauer Kirchenchor einen Blumenstrauß. Darüber 
hinaus wurden die Sängerinnen Margot Spatschke für 50-jährige, 
Angelika Zimmermann für 40-jährige und Ilse Uibelhör für 25-jährige 
Treue geehrt.
Ein Schreiben des Diözesan-Cäcilien-Verbandes ergänzte der dank-
bare Kirchenchor durch jeweils einen Blumenstrauß (asm).

 
Die Jubilarinnen des Kirchenchors Foto: G. Weih
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Gottesdienste
Freitag, 24. Januar, 
Obergrombach St. Martin: 11.30 Uhr: Friedhof: Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung von Friedrich Finger (Pastoralreferentin Wößner)

Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16 Uhr: Dankgottesdienst 
anlässlich der Goldenen Hochzeit von Renate und Peter Sterzenbach 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 25. Januar, 
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung – Vorstellung der Erstkommunionkinder (Pastoralre-
ferentin Wößner)
Sonntag, 26. Januar, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung – Vorstellung der Erstkommunionkinder (Pastoralre-
ferentin Wößner)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18.30 Uhr: Gottes-
dienst zum Jahresanfang mit anschließendem Neujahrsempfang 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 27. Januar, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier, mit Cello
Dienstag, 28. Januar, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet von 
der Kfd (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Ökumenisches 
Friedensgebet in der evangelischen Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 29. Januar, 
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Donnerstag, 30. Januar, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
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Gottesdienste
Freitag, 24. Januar, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) 
– anschließend Sebastianusandacht
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Ökumenische Gebetswoche: Worship-Abend 
mit Prisma
Samstag, 25. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 18 Uhr: Liturgisches Ballett
Sonntag, 26. Januar, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst 
(P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfarrer Bopp)
Montag, 27. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 28. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 29. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 30. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Kempf)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler )
Freitag, 31. Januar, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände
Gottesdienst und Neujahrsumtrunk bei der kfd
Die erste Veranstaltung der kfd St. Paul im Jahr 2025 begann mit 
einem Gottesdienst unter dem Motto „Mit Mut und Zuversicht in das 
neue Jahr“, zelebriert von Pfarrer Dr. Ritzler und musikalisch gestal-
tet von Dr. Rainer Dattke (Orgel), Valleria Müller-Hirth (Gesang) und 
Raimund Glastetter (Saxophon).
Im Anschluss waren alle zum Neujahrsumtrunk mit Sekt und Bre-
zeln eingeladen. Cilly Rathgeb begrüßte dort etwa 80 Gäste. Sie gab 
einen Ausblick auf das neue Jahr und sprach über notwendige Ver-
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änderungen in der Kirche. Außerdem warb sie um neue Mitglieder 
beziehungsweise Unterstützung des Teams. Anschließend wurde 
für jedes verstorbene Mitglied des vergangenen Jahres eine Kerze 
entzündet.
In seinem Grußwort zeigte sich Pfarrer Dr. Ritzler erleichtert, dass er 
in Bruchsal bleiben kann, um begonnene Projekte fortführen und wei-
terhin an Veranstaltungen teilnehmen zu können. Dies wurde von 
den Anwesenden freudig und mit Applaus aufgenommen.
Als Höhepunkt des Abends las 
Brigitte Köck von ihren Mundart-
geschichten wie zum Beispiel „Es 
geht nur mit Humor“ vor. Erst-
mals las sie vor Publikum „Die 
traurige Geschicht von der Anne-
gret B.“. Als Leselampe hatte sie 
eine über 80 Jahre alte Nacht-
tischlampe ihres verstorbenen 
Vaters dabei, was zu Erheiterung 
beim Publikum führte. Raimund 
Glastetter umrahmte musikalisch 
den Abend mit seinem Saxophon 
und spielte unter anderem Stü-
cke von Udo Jürgens.
Zum Abschluss bedankte sich 
Cilly Rathgeb bei Fr. Köck und 
H. Glastetter mit einem Präsent. 
Sie machte nochmals auf die 
Angebote der kfd besonders die wöchentlichen Gymnastikstunden 
und Walking, aufmerksam. Sie wünschte den Anwesenden noch-
mals alles Gute zum neuen Jahr und lud bereits zum „Bunten Abend 
mit Pfarrer Dr. Ritzler“ am 11. Februar ein. (A. Kohl)

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café Paul – Terminverlegung auf 16. Februar
Neuer Termin für das nächste 
Flüchtlingshilfe Café Paul. Das 
Team möchte allen Freunden 
und Unterstützenden des Café 
Pauls mitteilen, dass der nächs-
te Termin nicht am 2. Februar 
stattfindet, sondern auf den 
16. Februar verlegt wurde. In 
der Hoffnung, auf diesem Weg 
alle Freunde erreicht zu haben, 
freuen sich alle auf die Begeg-
nung mit allen Flüchtlingen aus 
Bruchsal und Umgebung. Gerne 
werden Ihre Fragen unter der Telefonnummer (072 51) 41 540 beant-
wortet. (Elisabeth Storck)
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Gottesdienst
Sonntag, 26. Januar; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt Jugendreferent Jonathan Böß. Parallel Kindergottesdienste. 
Gäste sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung 
steht auf der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 23. Januar; 17 - 18.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“ im 
Rahmen der „Starthilfe“
Donnerstag, 23. Januar; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 23. Januar; 20 Uhr: Teenagertreff „Lifetrack“. 
Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 28. Januar; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“ im 
Rahmen der „Starthilfe“
Dienstag, 28. Januar; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren 
mit Begleitperson - Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 28. Januar; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu die-
sem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 29. Januar; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 
Neujahrsempfang Foto: Privat

 
Ukrainische Flagge mit Friedens-
tauben Foto: privat
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Freitag, 24. Januar
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß
Samstag, 25. Januar
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 26. Januar
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Philip Brown im Gemeindehaus in der 
Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbüfett 
ein.
Montag, 27. Januar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 28. Januar
9.30 Uhr: Gebetsstunde, neue Uhrzeit
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
Mittwoch, 29. Januar
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 31. Januar
15 bis 18 Uhr: Winter Spiel Spaß

Vorschau
Spielen – Spaß haben – Basteln – Geschichten
Weitere Termine Winter Spiel Spaß: 14. und 28. Februar
Herzlich willkommen sind uns alle Kinder von null bis sechs Jahren 
mit Begleitpersonen.
Kontakt: Hannelore Lautenschläger (01 52) 53 73 00 39
www.cg-heidelsheim.de/termine-events/
www.ekg-heidelsheim.de
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Samstag, 25. Januar, 15 Uhr
Senioren-Café
Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Christi Gegenwart im Sakrament“
Bibeltext aus Ps 111,4: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr.
Dienstag, 28. Januar, 20 Uhr
Orchesterprobe
Mittwoch, 29. Januar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Demut führt zur Erhöhung“
Bibeltext aus Jak 4,10: Demütigt euch vor dem Herrn, so wird er euch 
erhöhen.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen
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Männer machen Geschichte(n) – das Erzbistum Freiburg und seine 
Bischöfe, Teil 2
Dienstag, 28. Januar, 9 bis 11 Uhr 
im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstraße 1
Dr. Christoph Schmider, Freiburg 
im Breisgau, Erzbischöflicher Oberarchivdirektor
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Glaubensgemeinschaften
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Programm für die Zusammenkünfte 26. bis 30. Januar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wer ist mein Gott?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Hast du das Ziel, ein Dienstamt-
gehilfe zu werden?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 26. Januar, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Hast du das Ziel, ein Dienstamt-
gehilfe zu werden?“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr 
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 30. Januar, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Handle in Übereinstimmung mit deinen Gebeten um Hilfe“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
140 bis 143
Bibellesung: Psalm 141, 1-10
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Sei auf eine medizinische Behandlung oder eine Operation vorberei-
tet“ – Besprechung eines Lehrvideos
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Ich bin rein vom Blut 
aller Menschen“ (Teil 3)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Gottesdiensttermine im Februar
2. Februar, 9. Februar, 16. Februar, 23. Februar
Einlass: 10 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr
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Veranstaltungen
Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Christi Gegenwart im Sakrament“
Bibeltext aus Ps 111,4: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr.
Für die Kinder werden Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder angeboten. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
zum Gemeindekaffee eingeladen.
Mittwoch, 29. Januar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Demut führt zur Erhöhung“
Bibeltext aus Jak 4,10: Demütigt euch vor dem Herrn, so wird er euch 
erhöhen.
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 26. Januar, 
10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, 28. Januar, 19.30 Uhr.
Einladung an alle, die an Gott und seinem Wort interessiert sind.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Critical Mass und Sternfahrt
Im neuen Jahr startet auch die Demonstration „Critical Mass“ in 
Bruchsal wieder zusammen mit den Interessierten für eine bessere 
Situation für beziehungsweise mehr und sicheren Radverkehr. Start 
ist am letzten Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr am Quartiertsplatz, 
die Radfahrenden befahren für etwa eine Stunde die Bruchsaler 
Straßen, die sonst zum Teil für Radfahrende nicht freigegeben sind. 
Britta Brandstäter (ADFC Bruchsal) hat die Route geplant, die vom 
Ordnungsamt genehmigt wurde. Es geht in die Südstadt über die B35 
Kreuzung auf der Schnabel-Henning-Straße, Paul-Gerhardt-Straße, 
Fritz-Erler-Straße, Ernst-Blickle Straße, Schnabel-Henning Straße und 
an der Kreuzung wird rechts auf die Grabener Straße aufgefahren. 
Nach der Fahrt über die Brücke geht es in die Prinz-Wilhelm-Straße 
rechts auf die Justus-Knecht- und dann die Moltkestraße entlang. 
Über die Salinenstraße fahren wir links auf die Durlacher Straße und 
die Württemberger Straße bis wir links in die Hans-Thoma Straße ein-
biegen, dann folgen Badstraße, Augartenstraße, Bergstraße, Hutten-
straße und Seilersbahn bzw. weiter auf der Pfeilerstraße durch den 
Tunnel unter dem Bürgerpark in die Friedrichstraße und entlang der 
Wilderichstraße. Am Ende fahren wir links auf die Zollhallenstraße 
auf und im Siemenskreisel geht es die zweite Ausfahrt in die Bahn-
hofstraße. Am Europaplatz endet diese Fahrt.
Die Radler/-innen sowie interessierte Bürger sind herzlich dazu ein-
geladen, im Anschluss mit ins Kino zu gehen. Ab 19 Uhr läuft der 
Film „2040 – Wir retten die Welt“ des Regisseurs Damon Gameau 
aus dem Jahr 2019 (geeignet auch für Kinder ab zehn Jahren). Bei 
Anmeldung unter dem Link: https://t1p.de/2040VHS bei der VHS 
Bruchsal haben Sie vielleicht noch die Chance darauf, das Ticket 
kostenfrei über die BürgerEnergieBruchsal zu erhalten; ansonsten 
kostet die Karte 10 Euro.
Vorab möchten wir auf die Sternfahrt am Sonntag, 2. Februar, auf-
merksam machen. Zum Gedenken an den verstorbenen Radaktivits-
ten Natenom werden deutschlandweit Veranstaltungen stattfinden. 
Auch der ADFC Bruchsal, die CM Aktiven und der Verein Lastenkarle 
organisieren mehrere Zubringer nach Pforzheim zur Veranstaltung 
vor dem Amtsgericht nahe beim Bahnhof. Anschließend findet die 
Raddemo zur Unfallstelle mit Schweigeminute statt.
Unter dem Link: https://cm-brusl.de/events/sternfahrt-zum-geden-
ken-an-natemon/ können Sie sich informieren. Weitere Infos erhalten 
Sie bei der CM beziehungsweise im nächsten Amtsblatt. (Brandstäter)

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Termine der Ambulanten Hospizgruppe und Umgebung
Humor als Hilfe in schwierigen Lebens-
lagen
Am Ende ist nun wirklich nicht Schluss 
mit lustig. Oder? Gibt es nicht auch in der 
letzten Lebensphase komische oder abs-
truse Momente? Die gibt es todsicher.
Ulrich Fey hat das als Clown erlebt und 
berichtet davon am Samstag, 25. Januar, 
17 Uhr, im Exil-Theater Bruchsal. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen.

 
 Foto: Ulrich Fey
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Angebote im Februar 2025:
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal*
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 19. Februar von 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stu-
tensee e. V., Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 21. Februar von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Verwitwet mitten im Leben*
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, den 10. Februar von 19 bis 21 Uhr, in der Kaiserstraße 18, 
76646 Bruchsal
*Wir bitten um jeweilige Anmeldung
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Lesereihe Lebens(W)ende am 20. Februar, 19 Uhr, in der Stadtbiblio-
thek Bruchsal
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de
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Überlegener Sieg bei TaSi
Zur U17-Talentsichtung des DRB 
in allen Stilarten wurde auch 
ASV-Jugendsprecherin Josefi-
ne Widmann, Sportinternatlerin 
aus Dormagen, eingeladen. In 
der Gewichtsklasse bis 53 Kilo-
gramm konnte sie sich mit fünf 
Siegen und 22:0-Wertungspunk-
ten bei 33:0 technischen Punk-
ten verdient und souverän den 
ersten Platz sichern. Ein Dank an 
die Landestrainer Cengiz Cakici 
und Kevin Schoska für die gute 
Vorbereitung.

Betriebsferien
Unser Restaurant macht Betriebsferien vom 27. Januar bis zum  
14. Februar. Wir freuen uns, Sie wieder am 15. Februar zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Termine
25. Januar: Baden-Württembergische Meisterschaften der Mädchen 
in Wurmlingen/Württemberg
25. Januar: Landesmeisterschaften der Männer und A-C-Jugend in 
Nieder-Liebersbach
26. Januar: D-/E-Jugendturnier in Nieder-Liebersbach
1. Februar: Baden-Württembergische Meisterschaften der Junioren 
in Schriesheim
2. Februar: Landesmeisterschaften Männer und A-C-Jugend in 
Schriesheim
5. Februar: Sportkreisjugendtag in der ASV-Halle

BlankbogenschützenBlankbogenschützen

Turnierstart in die neue Saison/Termin Arbeitseinsatz
Der Verein wünscht seinen Mitgliedern noch ein gutes und treffsiche-
res neues Jahr.
Am Samstag, 1. Februar, findet unser erster Arbeitseinsatz auf dem 
Parcours von 9 bis circa 14 Uhr statt, geplant sind diverse Reparatur- 
und Verschönerungsarbeiten auf dem Parcours.
Am 6. Januar veranstalteten wir unser alljährliches Dreikönigsschie-
ßen. Bei leichtem Regen und angenehmen +10 Grad trafen sich alte 
und neue Mitglieder mit Freunden und Partnern bei einem gemütli-
chen Beisammensein mit Bratwurst und Glühwein.
Bereits nach Neujahr begann die neue Turniersaison in Bad Kreuz-
nach. Unsere Mitglieder Arno Blumhofer und Uwe Heisswolf nahmen 
an dem Turnier teil, Arno belegte den ersten Platz.
Am Samstag fand bei den Schnoogejächer in Rülzheim das Winter-
pfeilturnier statt, Bericht folgt. Kommenden Samstag starten einige 
Mitglieder in Ludwigshafen beim Frostschießen.

 
Mitte: Josefine Widmann 
 Foto: ASV

Weitere Aktivitäten unseres Vereins und Turniertermine und Teilnah-
me unsere Mitglieder folgen.
Yvonne Kohler und Ralf Wissmann

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. 
Weitere Infos unter www.br-hope.de.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Festliche 100-Jahr-Feier im Stammhaus Ritter

 
Von links: Marina und Günther Bolich, Jürgen Steinbrink, Hans Weber, 
Professor Doktor Schnatterbeck, Matthias Schmitting Foto: 1.BAC

Das 100-jährige Jubiläum wurde am Sonntag, 12. Januar, in einem 
stimmigen Rahmen im Hotel Ritter in Büchenau – mit musikalischer 
Begleitung durch ein Streichquartett der Musikschule Bruchsal – ge-
feiert. Eine Ausstellung erinnerte an die motorsportlichen Erfolge 
aus früheren Jahren. Rennfahrer Gunter Debatin gab den Gästen ei-
nen spannenden Einblick in seine Karriere. Das Grußwort der Stadt 
überbrachte Professor Doktor Schnatterbeck als Erster ehrenamtli-
cher Stellvertreter der Oberbürgermeisterin. Er dankte dem Club un-
ter anderem für seine wertvolle Arbeit im Bereich der Verkehrserzie-
hung und sein großes gesellschaftliches Engagement. Doktor Heino 
Albering, stellvertretender Vorsitzender des ADAC Nordbaden, unter-
strich in seiner Rede, dass im 1. BAC „der Mensch im Mittelpunkt“ 
stehe, und dass es schön ist zu sehen, wie der Vorsitzende Jürgen 
Steinbrink und vor ihm der langjährige Vorsitzende Dieter Weigand 
eine verlässliche Gemeinschaft gebildet haben, die sich nach wie vor 
in großer Runde regelmäßig trifft, um gemeinsam bei verkehrspoli-
tischen Themen oder neuesten Entwicklungen am Ball zu bleiben. 
Dazu gehören regelmäßige Tagesfahrten zu interessanten Städten 
in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz, um die Geschichte ken-
nenzulernen oder einfach stimmungsvoll bei Clubabenden oder Gar-
tenfesten mit Gästen miteinander zu feiern. Bei Veranstaltungen des 
ADAC Nordbaden „wird nicht lange gefackelt“, die ehrenamtlichen 
Helfer des 1. BAC sind zur Stelle. „Man sieht hier deutlich: ADAC-
Ortsclubs können nicht nur Motorsport! Genauso wie der ADAC nicht 
nur für Autofahrer da ist. Das Helfen liegt unserem Club in den Genen 
– und diesen Grundsatz hat sich der 1. BAC ebenfalls auf die Fahne 
geschrieben.“
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Zum Jahresabschluss Kyu-Gürtelprüfung im Karate 
für unsere erwachsenen Karatekas
Zum Ende des Jahres gab es noch mal eine Kyu-Prüfung beim  
1. BBC für die erwachsenen Karatekas. Einige der Prüflinge hatten 
sich vorgenommen, noch in diesem Jahr die nächste Gürtelfarbe 
zu erreichen. Entsprechend wurde auch in den Wochen davor flei-
ßig in den Trainingseinheiten geübt. Somit waren alle Prüflinge gut 
vorbereitet und die Prüfer zeigten sich mit den Leistungen in den 
verschiedenen Disziplinen Kata, Grundschule, Selbstverteidigung 
und Pratzentechniken sehr zufrieden. Nach Beendigung der Prüfung 
konnten alle ihre Urkunden für die neue Graduierung unter dem Ap-
plaus der Zuschauer, Trainer und Prüfer entgegennehmen. Wir gratu-
lieren zur tollen Leistung.

 
Kyu-Gürtelprüfung Karate Foto: Simone Vollweiler

BürgerEnergie Bruchsal

Einladung zum Kinofilm 2040
BürgerEnergie Bruchsal e. V. lädt ein zum Film „2040 – Wir retten die 
Welt!“. Darin begibt sich der Australier Damon Gameau auf eine Rei-
se um die Welt, um Antworten auf die drängendsten Fragen unserer 
Zeit zu finden: Wie können wir den nachfolgenden Generationen eine 
lebenswerte Welt hinterlassen? Wie können wir den CO2-Ausstoß 
begrenzen? Was können wir gegen den Klimawandel tun? Der Film 
zeigt funktionierende Beispiele aus der ganzen Welt.
Wir schauen den Film am Mittwoch, 29. Januar, 19 Uhr, im Cineplex 
Bruchsal (Bahnhofstraße 13).
Am besten gleich die Tickets für zehn Euro buchen (https://t1p.
de/2040Cineplex). Der Film eignet sich auch für den Besuch mit Kin-
dern ab zehn Jahren. Die ersten 40 Tickets werden bei Anmeldung 
über die VHS Bruchsal von BürgerEnergie Bruchsal ausgegeben – 
schnell sein lohnt sich! (Link zur VHS: https://t1p.de/2040VHS)
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Kinoabend!

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Besuch bei der Lernhilfe im Southside
Seit nunmehr 26 Jahren wird in den Räumlichkeiten des Jugendzen-
trums in der Bruchsaler Südstadt eine Lernhilfe für Schüler/-innen 
angeboten. Das Angebot im Southside richtet sich an Grundschüler/-
innen der Konrad-Adenauer-Schule, sie können nachmittags nach 
dem regulären Unterricht kostenlos hier teilnehmen.

An vier Tagen die Woche betreuen zwei Lernhilfen bis zu sechs Kin-
der in zwei Gruppen. Neben der Unterstützung bei den Hausaufga-
ben und beim Lernen bieten sie gezielte Arbeit an schulischen und 
sozialen Schwächen an. Diese kann auch unter Einbeziehung der 
Schule und der Eltern stattfinden. Das Ziel ist es, Kindern aus sozial 
und finanziell schwächer gestellten Familien eine gezielte Förderung 
zuteilwerden zu lassen und ihnen den weiteren schulischen und per-
sönlichen Weg zu ebnen.
Petra Borner-Dohrmann, Mitglied beim Lions Club Bruchsal, und Sa-
bina Stemann-Fuchs, Vorstandvorsitzende des Caritasverbandes 
Bruchsal, statteten den Kindern am Montagnachmittag einen Be-
such ab. Frau Borner Dohrmann betont, wie wichtig es sei, die Kinder 
so früh wie möglich zu fördern. Eine frühe, sichere Basis erhöhe die 
Chancen für die gesamte schulische Laufbahn. Von der Drittkläss-
lerin Eyleen* erfahren sie eine kleine Erfolgsgeschichte: Mithilfe der 
Lehrkraft Frau Köpp ist es Eyleen gelungen, persönliche Befindlich-
keiten zu erkennen, anzusprechen und im gemeinsamen Gespräch 
mit der Mutter anzugehen. Darüber hinaus konnten die beiden durch 
gezieltes Lernen Eyleens Notendurchschnitt um zwei Noten verbes-
sern. Sichtlich stolz und selbstbewusst erzählte die Grundschülerin 
von der bereichernden und vertrauensvollen Arbeit mit Frau Köpp. 
Zum Abschied versprach Frau Borner-Dohrmann – wenn die schu-
lischen Erfolge aller ABC-Schützen weiter andauern – ein gemein-
sames Grillfest vor den Sommerferien, gesponsert durch den Lions 
Club.
Das Projekt ist eine Kooperation des Jugendzentrums Southside, 
der Konrad-Adenauer-Schule, der Stadt Bruchsal und des Lion Clubs 
Bruchsal, welcher die Finanzierung übernimmt. Mit einem jährli-
chen Beitrag von circa 13.000 Euro werden die Lehrkräfte und Ar-
beitsmaterialien bezahlt. Die Mitglieder des Lions Clubs engagieren 
sich in der Region Bruchsal seit 1995, auch unsere Tafel erfreut sich 
immer wieder finanzieller Zuwendung durch den Club. „Herzlichen 
Dank für die langjährige und nachhaltige Förderung der Kinder in der 
Südstadt. Wir wissen das großartige Engagement der Lions sehr zu 
schätzen“, betonte Stemann-Fuchs.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Demenz-Kompetenz-Zentrum lädt ein zum Filmabend
Demenz stellt uns immer wieder vor neue Herausforderungen. Nicht 
nur die Betroffenen selbst, sondern auch An- und Zugehörige werden 
im alltäglichen Leben immer wieder mit unbekannten und ungeahn-
ten Situationen konfrontiert.
Wie kann ich mich als Zu- und Angehörige/-r auf die Zukunft vorbe-
reiten, was muss ich wissen und wohin kann die Reise führen?
Der Ratgeber-Film „Alles anders – wie leben mit Demenz?“ von So-
phie Rosentreter widmet sich sämtlichen Fragen, die bei An- und Zu-
gehörigen im Verlauf auftreten können.
Der Film gibt Hilfestellung, klärt auf und schenkt Hoffnung!
Wir laden alle Interessierten hierzu herzlich ein am Montag, 10. Feb-
ruar, 18 Uhr in das Franziskus-Haus, Huttenstraße 43A in Bruchsal. 
Um eine Anmeldung wird gebeten: 
dr.roeck@eaz-bruchsal.de, (072 51) 97 49 305

Alles auf einen Blick
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d´Schlabbedengla Brusl 1981

44 Jahre Schlabbedengla – Meh Wi Schee!
Big Bäääm Party am 31. Januar, 19.30 Uhr, in der Fabrik Bruchsal.
In wenigen Tagen ist es endlich so weit, wir feiern mit Euch in der Fa-
brik unser 44. Jubiläum. Völlig losgelöst wird dabei mit Knutschfleck 
die „Neue Deutsche Welle“ zelebriert. Sichert Euch hierzu noch flugs 
ein Ticket im H7 in Bruchsal oder online über die Fabrik und Eventim. 
Also nix wie los.
Vorverkauf: 11,44 Euro (zuzüglich Gebühren)
Abendkasse: 15 Euro
Kleidet Euch närrisch ein, es wird eine bunte Faschingsparty. 
Darauf freuen wir uns wie Bolle!
Eure Schlabbedengla
www.schlabbedengla.de
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Erfolgreiche Kauf-mich-Aktion
Auch 2024 konnten wir in Zu-
sammenarbeit mit dem örtlichen 
Buchhandel und zum ersten Mal 
auch mit der Spielepyramide die 
Kauf-mich-Aktion durchführen. 
Im Zeitraum von Mitte Oktober 
(Frankfurter Buchmesse) bis 
zum ersten Advent konnten Bü-
cher, Spiele, Hörspiele im örtli-
chen Handel erworben werden, 
die sich die Stadtbibliothek ge-
wünscht hat. In allen beteiligten 
Buchhandlungen und der Spiele-
pyramide gab es extra Bereiche, in denen die Medien zur Auswahl 
standen.
2024 konnten so 92 Bücher und elf Spiele im Gesamtwert von etwas 
über 2000 Euro an die Stadtbibliothek gespendet werden.
Das ist wieder ein hervorragendes Ergebnis und es freute sich nicht 
nur die Stadtbibliothek, dass so viele Wünsche erfüllt wurden, son-
dern auch der Buchhandel hat profitiert. Herzlichen Dank allen, die 
gespendet haben!

Freundeskreis der 
Badischen Landesbühne

Inszenierungsfrühstück
Das nächste Inszenierungsfrühstück, exklusiv für Mitglieder des 
Freundeskreises und Abonnenten der BLB, findet am Sonntag, 26. 
Januar, 11 Uhr, im Oberen Foyer des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Das Ensemble und der Freundeskreis der BLB laden herzlich ein, das 
erste Inszenierungsfrühstück des Jahres 2025 in geselliger und in-
spirierender Atmosphäre zu erleben. Freuen Sie sich auf eine char-
mante Mischung aus Kunst, Kultur und kulinarischem Genuss: fri-
scher Kaffee und knusprige Croissants sorgen für einen entspannten 
Start in den Sonntagmorgen, während Sie spannende Einblicke in die 
Theaterarbeit der BLB erhalten.
Im Mittelpunkt stehen kurze Szenen aus den kommenden Produktio-
nen „Heute Abend: Lola Blau“ und „Über Menschen“ von Juli Zeh. Die 
Stücke werden von den Schauspieler/-innen des Ensembles leben-
dig vorgestellt – eine wunderbare Gelegenheit, die Leidenschaft und 
Energie des Theaters hautnah zu spüren.
Darüber hinaus ist das Inszenierungsfrühstück eine schöne Mög-
lichkeit, mit anderen Theaterbegeisterten ins Gespräch zu kommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich in lockerer Runde auszutauschen, 
Fragen zu stellen und Teil der lebendigen BLB-Gemeinschaft zu sein.
Wir möchten zudem die neuen Namensschilder persönlich an alle 
anwesenden Mitglieder des Freundeskreises überreichen. Diese lie-
gen am Stand im Oberen Foyer bereit und können bei dieser oder 
einer der kommenden Veranstaltungen abgeholt werden.
Seien Sie dabei und lassen Sie sich inspirieren – wir freuen uns auf 
Sie! Wenn Sie Informationen zum Freundeskreis haben möchten, 
schreiben Sie bitte an freundeskreis@badische-landesbuehne.de.

 
Kauf-mich-Aktion 
 Foto: Paul Butterer
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Warum sollte ich Golf spielen? 
Grund 15: In vielen Ländern ist Golf Volkssport
In Deutschland sind die von den meisten Menschen ausgeüb-
ten Sportarten Fußball, Turnen und Tennis. Golf spielen nur circa 
700.000 Menschen. In anderen Ländern sieht das ganz anders aus. 
In den USA, Japan, Australien, aber auch in Schweden spielen zehn 
bis 20 Prozent der Bevölkerung Golf. Auf diesen Prozentsatz kommt 
bei uns nicht einmal Fußball. Dabei sind die Schwellen für einen Ein-
stieg auch bei uns inzwischen wirklich niedrig. Leider gibt es noch 
viele Vorurteile gegenüber diesem Sport, der bezüglich der Clubmit-
glieder längst in der Mitte der Gesellschaft angekommen ist.
Der Ruf einer elitären Sportart ist nicht mehr angemessen. Kommen 
Sie doch einfach einmal zum Schnuppern vorbei, oder drehen Sie 
eine Runde auf unserem öffentlichen Platz, auf dem eine Anmeldung 
nicht schwieriger ist, als zum Minigolf zu gehen.
Herzlich willkommen beim Golfclub Bruchsal
Autor: jh
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Paddeltraining im Hallenbad Heidelsheim
Auch dieses Jahr trainieren wir, für einen sicheren Saisonstart im 
April, jetzt schon samstags abends im Hallenbad Heidelsheim. Ge-
gen 19 Uhr gehts los, und zwar bis zum 15. März. Wir trainieren ver-
schiedene Paddelschläge, sicheres Ein-/Aussteigen, die Kenterrolle 
und verschiedene Bergeübungen. Im Anschluss gibt es immer noch 
Spiel und Spaß, wie eine Wettfahrt in zwei Gruppen mit jeweils ei-
nem Boot. Da mussten wir so schnell wie möglich am Beckenrand 
ins Kajak einsteigen, die Spritzdecke schließen, dann eine schnelle 
Fahrt zum gegenüberliegenden Beckenrand und zurück, aussteigen, 
Spitzdecke ausziehen und die nächste Person macht sich auf den 
Weg. Das hat mächtig Spaß gemacht und es gab nur Gewinner.
Haben Sie Interesse bei uns mitzutrainieren, einfach vorbeikommen 
und Badekleidung mitbringen! Infos unter www.kanu-bruchsal.de 
oder der Geschäftsstelle (072 51) 13 411.

 
 Foto: Michael Moritz

Einladung der Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Kanuten, unsere diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Mitglieder findet am Donnerstag, 20. Februar, 19 Uhr, im Vereins-
heim, Sportgelände 10a in Bruchsal statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Begrüßung durch die Vorstandsvorsitzenden
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Abstimmung über die Tagesordnung
 4. Vereinslied
 5. Wahl eines Versammlungsleiters/-in
 6. Berichte der Vorstandsvorsitzenden
 7. Bericht des Kassenwarts
 8. Bericht des Wander-/Wildwasserwarts
 9. Bericht des Bootshauswarts
10. Bericht des Fahrzeugwarts
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassenwarts
13. Neuwahl der Vorstandschaft
14. Mittelanmeldung Haushaltsplan
15. 75-jähriges Vereinsjubiläum 2027
16. Anträge, – diese sind fünf Tage vor Versammlungsbeginn in 

schriftlicher Form bei Ulla Bruch einzureichen
17. Verschiedenes/Aussprache
Mit sportlichen Grüßen
Ulla Bruch, Gabriele Stumpp, Michael Moritz
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden für 100.000 Euro vor Verschrottung bewahrt!
Es sind meistens die vier gleichen Mitglieder (die noch nicht einmal 
namentlich genannt werden wollen), die zwischen Sammlungs- und 
Lkw-Lade-Terminen immer zur Verfügung stehen.
Am Mittwoch letzter Woche ging es morgens um 7.30 Uhr zur Firma 
ZWO, um einen 7,5-Tonner (zum Sonderpreis) zu mieten. Die erste 
Fahrt ging nach Mannheim zur Firma Fuchs+Möller, einem großen 
Sanitätshaus, bei dem mit tatkräftiger Unterstützung des Lagerper-
sonals acht große Schwerbehindertenpflegebetten für Kinder im 
Wert von jeweils 10 bis 12.000 Euro, sowie Rollstühle und Gehhilfen 
aufgeladen wurden.
Nach dem Entladen im Außen-
lager der Firma Wirth in Kirrlach 
ging es zur Pro-Seniore-Resi-
denz nach Bad-Bergzabern, um 
sieben Pflegebetten, viele Be-
hindertenhilfsmittel und einige 
Pflegeheimmöbel aufzuladen. 
Dann musste noch in Wachen-
heim ein Schwerlast-Pflegebett 
aufgeladen werden, das nur mit 
der Lkw-Hebebühne zu bewälti-
gen war. Gegen 18 Uhr war alles 
in Oberhausen abgeladen und 
der Lkw zurückgebracht, sodass 
die vier Männer an einem einzi-
gen Tag wertvolle Sachspenden 
für rund 100.000 € vor der Ver-
schrottung bewahrt haben! Da-
mit können viele behinderte und 
kranke Menschen in Osteuropa 
gut versorgt werden.
Wenn Sie sich eine solche ehrenamtliche, lebenssinngebende Be-
schäftigung bei uns vorstellen können, melden Sie sich bitte.
Helfen Sie bitte auch weiterhin mit Ihren Geldspenden, besonders 
für unsere Entwicklungsprojekte in Afrika in der Gesundheitsversor-
gung, im Agrarbereich und in der Ausbildung und Weiterbildung der 
jungen Menschen.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 66350036 0007129481. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Die-
se können Sie mit Ihrem Überweisungsträger beim Finanzamt gel-
tend machen. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und/oder E-Mail-Adresse 
ein. Dann wird Ihnen eine Spendenbescheinigung zugestellt.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 15. März von 9 bis 
12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

2atYrJreYnHe�&rYGLWaP

Die NaturFreunde Bruchsal bedanken sich
Unsere selbst hergestellten 
Angebote wie Plätzchen und 
Adventskränze auf dem Weih-
nachtsmarkt Bruchsal wurden 
von den Besuchern sehr gut 
angenommen. So konnte ein 
Spendenbetrag von 1.135 Euro 
erzielt werden. Wir bedanken 
uns bei allen, die mit ihrem Kauf 
unser Projekt mitunterstützen. 
Viele fleißige Helferinnen und 
Helfer hatten für ein schönes 
und vorweihnachtliches Ange-
bot gesorgt. Ihnen gilt für ihre 
tatkräftige Unterstützung, unser 
besonderer Dank.
Der Gesamterlös geht an ein soziales Projekt der NaturFreunde 
Deutschland. In diesem Jahr unterstützen wir wieder das Umwelt- 
und Ausbildungszentrum in Saint Louis/Senegal. Hier wird jun-

 
Dies ist ein zerlegtes Pflegebett 
für körperlich und geistig schwer-
behinderte Kinder. Foto: Konvoi

 
 Foto: Norbert Zoz

gen Frauen aus Bekhar eine Ausbildung ermöglicht und damit ihre 
Chancen erhöht, sich und ihre Familien versorgen zu können. Die 
Geschlechtergerechtigkeit ist ein Leitprinzip in der globalen Zusam-
menarbeit von NaturFreund/-innen weltweit. Grundvoraussetzung 
hierfür ist eine gute Bildung, insbesondere für Mädchen und Frauen.

Winterfeier der NaturFreunde Bruchsal
Am 18. Januar fand die jährliche Winterfeier der NaturFreunde 
Bruchsal statt. Nach einem leckeren Kuchenbuffet und Kaffee wur-
den die langjährigen Mitglieder geehrt, während die Kinder der Um-
weltdedektiv-Gruppe Vogelfutter hergestellt haben. Zusammen mit 
den Eltern wurde das Vogelfutter dann auf unserem Gelände verteilt. 
Nach einem kleinen Unterhaltungsprogramm samt Jahresrückblick 
in Bildern gab es noch ein Abendessen und gemeinsam ließen wir 
den Abend ausklingen.

1YWterte\t3Hen[aPHOPYF�&rYGLWaP

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 26. Januar wandern 
in den Mannheimer Rheinauen

 
 Foto: B. Pankratz

Die Wanderung startet in Mannheim Neckarau in der Altriper Stra-
ße. An diesem etwas anderen Start für eine Wanderung werden viele 
überrascht sein, statt Natur ein Großkraftwerk vorzufinden, das seit 
mehr als 100 Jahren für Wärme und Elektrizität sorgt. Wir laufen ei-
nige Minuten am Kraftwerk entlang und erreichen bald Kleingärten. 
Schon nach dem Hochwasserdamm schauen wir erstaunt zurück, 
wie schnell wir die Industrieanlagen mit ihren Wasserdampfwolken 
hinter uns gelassen haben. Am Altrhein atmen wir tief durch und ge-
nießen die Natur. Wir erobern die Reißinsel und den Waldpark auf 
schönen Pfaden. Am Rande der Bebauung des Stadtteils Lindenhof 
sehen wir schon in der Ferne, noch gemütlich am neben uns fließen-
den Rhein wandernd, das Mannheimer Schloss und die Eisenbahn-
brücke. Wir suchen unseren Weg zur Innenstadt, bewundern nun das 
Schloss aus der Nähe, die Sternwarte und flanieren am Wasserturm 
vorbei. Zum Hauptbahnhof Mannheim ist es dann nicht mehr weit, 
um die Heimfahrt anzutreten.
Wanderstrecke: circa 15 Kilometer; Rucksackverpflegung für unter-
wegs.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8.30 Uhr 
Gästegebühr: 3 Euro
Anmeldung und Infos bis Freitag, 24. Januar, unter: (072 51) 10 169 
oder per E-Mail „owk-bruchsal@web.de“
Bitte bei Anmeldung angeben, ob Fahrkarte benötigt wird.

ʔOYQeniWGLer�,oWTi^HienWt�in�8rʞKerWGLaJt�Zon�
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Qualifizierung Ehrenamt Hospizbegleitung

 
 Foto: Ökumenischer Hospizdienst
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Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) bildet wieder Hospizbeglei-
tende aus.
Der Kurs besteht aus vier Wochenendseminaren und einem 40-stün-
digen Praktikum und beginnt am 21.03.-23.03.25. Im Grundseminar 
geht es um die Auseinandersetzung mit der eigenen Sterblichkeit. 
Die weiteren Seminare finden an folgenden Terminen statt: 16. bis 
18. Mai, 27. bis 29. Juni und 17. bis 19. Oktober
Die Gebühren in Höhe von 80 Euro je Wochenende werden nach ein-
jähriger Tätigkeit im ÖHD erstattet.
Nähere Informationen erhalten Sie unter (072 51) 94 29 568. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte, gerne auch für den Einsatz im sta-
tionären Hospiz ARISTA Nord.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst unterstützt Menschen in der letzten 
Phase des Lebens. Den psychosozialen Besuchsdienst übernehmen 
Ehrenamtliche, die für diese Tätigkeit speziell ausgebildet sind. Wir 
sind Teil des Netzwerks Hospiz -und Palliativ Versorgung.

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Funktionstraining – Aktiv zu mehr Lebensqualität
Was und für wen ist Funktionstraining?
Beweglichkeit zurückgewinnen, Schmerzen reduzieren, wieder mehr 
Lebensqualität genießen: Das Funktionstraining der Deutschen 
Rheuma-Liga ist für Menschen mit Rheuma ein wichtiger Therapie-
baustein.
Die ganzheitliche Bewegungstherapie unterstützt Sie bei der Krank-
heitsbewältigung und der Gestaltung eines aktiven und gesundheits-
förderlichen Lebensstils. Im Funktionstraining wird krankheitsspezi-
fisch und alltagsbezogen trainiert.

Was erwartet mich beim Funktionstraining?
Übungen zur Schmerzlinderung und -bewältigung, Entspannung, 
Stressbewältigung und Verbesserung der Stimmung sind Inhalte 
des Trainings. Sie erfahren, wie Sie Übungen sinnvoll und gesund-
heitsförderlich ausführen und was Sie selbst zu Hause zusätzlich tun 
können.
Funktionstraining erfolgt auf ärztliche Verordnung.
76646 Bruchsal, Pfarrgemeinderaum St. Josef, Philippsburger Straße 11
Mittwochs, 9:00 bis 10:00 Uhr
Ab April stehen weitere Plätze von 10 bis 11 Uhr zur Verfügung!
76707 Hambrücken, Lußhardthalle, Pfarrer-Graf-Straße 6
Dienstags, 17 bis 17.45 Uhr und 18 bis 18.45 Uhr
76684 Östringen/Odenheim, 
Mehrzweckhalle Arbeitskreis Odenheimer Vereine e. V., 
Forsthausstraße 10
Dienstags, 10 bis 11 Uhr
Freie Plätze vorhanden!
Anfragen und Kontakt: 
Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86
76356 Weingarten (Baden), Turmbergschule Weingarten (E-Bau), 
Schulstraße 2
Montags, 18.30 bis 19.30 Uhr
Anfragen und Kontakt: 
Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und (01 72) 98 16 248, 
b.gass@rheuma-liga-bw.de

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Ein Abend voller Emotionen – und jede Menge guter Laune
Wie jedes Jahr war der Kreisschützenabend in der Waldseehalle 
in Forst ein bewegendes und unvergessliches Erlebnis. Ein buntes 
Programm voller Höhepunkte fesselte die Gäste und sorgte für Be-
geisterung. Der Abend begann beeindruckend mit dem Einmarsch 
der Schützenkönige und ihre Königinnen, der jedem Hollywood-
Blockbuster Konkurrenz gemacht hätte. Schützenkönig Michael La-
kus der SG 1798 e. V. Bruchsal betrat mit einem strahlenden Lächeln 
den Saal, das seinen Stolz und die Begeisterung für seine engagierte 
Vereinstätigkeit widerspiegelte. Seine Ausstrahlung? Einfach unver-
gleichlich! Eine so authentische Persönlichkeit ist schwer zu finden. 
An seiner Seite Königin Antje Rzehorz – die wahre Herrscherin, denn 
wie es bekanntlich heißt: Frauen führen das Regiment! Ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm ließ die Ehrungen für 
die Gäste zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. 
Die Darbietungen reichten von einer schwungvollen Tanzeinlage, die 
das Lebensgefühl der legendären „Route 66“ und ihrer Diners einfan-
gen wollte, bis hin zu mitreißenden Tänzen einer Gruppe junger, ta-
lentierter Piraten-Tänzerinnen, die mit ihren beeindruckenden Moves 
das Publikum im Sturm eroberte. Beeindruckend war der Auftritt ei-
ner Sportgruppe, die das Publikum mit einer grandiosen Schwert-

kampf-Performance in Staunen versetzte. Die Sportlerehrung be-
gann festlich und bot Raum für Emotionen und Leidenschaft – all 
das vereinte sich an diesem be-
sonderen Abend. Doch das un-
bestrittene Highlight war die Eh-
rung unseres Vereinsmitglieds 
Ute Gretz, ein wahres Ausnah-
metalent. Im Jahr 2024 glänzte 
sie mit einer beeindruckenden 
Meisterleistung nach der ande-
ren: Kreismeisterin, Landesmeis-
terin, Deutsche Meisterin – und 
als wäre das noch nicht genug, 
auch mehrfache Weltmeisterin! 
Eine solche Leistung ist mehr 
als nur bemerkenswert – fast zu klein war der rote Teppich, um ih-
rem außergewöhnlichen Erfolg angemessen zu würdigen. Zu Recht 
wurde sie zur Sportlerin des Jahres des Sportschützenkreises ge-
kürt. Die Trophäe, kaum kleiner als sie selbst, wird nun ein ganzes 
Jahr lang ihren Erfolg symbolisieren und stolz an ihrer Seite stehen. 
Für ihre herausragenden Verdienste und ihr engagiertes Wirken im 
Schützenwesen wurde Ute mit dem Protektorabzeichen in Silber 
ausgezeichnet, das von seiner Hoheit, Andreas Prinz von Sachsen-
Coburg und Gotha, gestiftet wurde.
Wir können nicht nur zielen, sondern auch ehren und feiern. 
Infos: www.SGBruchsal.de

SOiGPYF�&rYGLWaP

Saisonstart beim Skiclub Bruchsal
Die ersten Ski- und Snowboardausfahrten des Skiclubs Bruchsal 
sind schon wieder Vergangenheit. In den Weihnachtsferien konnten 
bereits drei Kurse erfolgreich durchgeführt werden. Alle drei Kurse 
waren ausgebucht. Über Silvester gab es einen Familienkurs im skic-
lubeigenen Haus „Künzelspitze“, gefolgt von einem Kinder- und Ju-
gendkurs an gleicher Stelle sowie einer Ausfahrt von Jugendlichen 
ab 16 nach Saalbach-Hinterglemm, die am Neujahrstag starteten. 
Alle Kurse konnten bei guten Bedingungen durchgeführt werden. Die 
Ski- und Snowboardteams haben sich wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm für Tag und den Abend ausgedacht. So waren die 
Kurse erwartet erfolgreich, und die Teilnehmer kehrten begeistert 
nach Hause zurück.
Vor allem die Veranstaltung in Saalbach ist für die Skischule dieses 
Jahr eine besondere Ausfahrt. Nach vielen Jahren konnte die Veran-
staltung wieder an ihre Wurzeln zurückkehren. Bereits vor 30 Jahren 
war der SCB im „Saliterer Hof“ als Gast untergebracht. Der legendäre 
Saalabach-Kurs hatte dort viele Jahre seine Heimat. Nach Ausflü-
gen zum Beispiel ins Zillertal, ist der Kurs mit der Zielgruppe ab 16 
Jahren nun wieder in seine „Heimat“ zurückgekehrt. Viele Übungs-
leiter haben dort als Jugendliche ebenfalls das Skifahren beim Skic-
lub Bruchsal gelernt. So schließt sich der Kreis. Der Erfolg des SCB 
ist vor allem auf die gute Nachwuchsarbeit zurückzuführen, die aus 
diesen Jugendkursen und der Konstanz der Veranstaltungen im Fa-
milien- und Jugendbereich ihr Potenzial schöpft. Die Vereinsführung 
ist sehr stolz auf ihre Skischule und die anhaltende Beliebtheit des 
Winterprogramms. Alle Infos rund um den SCB gibt es unter www.
ski-club-bruchsal.de.

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Unsere Angebote starten wieder
Mit Beginn des neuen Jahres 
freuen wir uns, unsere regelmä-
ßigen Angebote fortsetzen zu 
können.
Starthilfe für Kids
In den ersten Januartagen konn-
ten wir mit der „Starthilfe für 
Kids“ in die frisch renovierten 
Räume in der Talstraße 6 einzie-
hen. Die Kinder haben die neuen 
Räume sofort in Beschlag ge-
nommen und füllen sie anschlie-
ßend mit Leben. Besonders be-
liebt sind die Musikinstrumente: 
Sie lieben es, Klänge und Rhyth-
men zu entdecken, mit Tempi zu 

 
Ute Gretz, Michael Lakus, Antje 
Rzehorz Foto: SG 1798 e. V.

 
Ein Workshop in der Starthilfe für 
Kids Foto: Starthilfe für Kids
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experimentieren und manchmal einfach nur lautstarke Freude am 
Krach zu haben.
Das Spielzimmer bietet viele Möglichkeiten zum kreativen Rollen-
spiel. Hier entstehen fantasievolle Höhlen, die zum Verstecken ein-
laden, und das klassische Spiel „Vater, Mutter, Kind“ wird von den 
Kindern in immer neuen und überraschenden Variationen inszeniert.
Starthilfe-Nachhilfe
Auch unsere Starthilfe-Nachhilfe ist wieder gestartet. Jeden Mon-
tagnachmittag unterstützen wir gezielt Schülerinnen und Schüler in 
einzelnen Lernbereichen.
Sprachcafé
Das Sprachcafé bleibt ein beliebter Treffpunkt. Zweimal in der Wo-
che kommen Frauen zusammen, um ihr Deutsch zu verbessern. Der 
aktuelle Schwerpunkt liegt auf Präpositionen und Verben, die Bewe-
gungen beschreiben. Sätze wie „Das Kind geht ins Kinderzimmer 
und steigt über das Spielzeug“ stellen oft eine Herausforderung dar. 
Doch gerade die angeregten Gespräche, die dabei entstehen, sind die 
beste Übung. Viele Teilnehmerinnen erzählen aus ihrem Alltag – ein 
wichtiger Schritt, um die neue Sprache schneller zu verinnerlichen.
Sprachstunde für Männer
Die abendliche Sprachstunde richtet sich speziell an Männer, die 
Starthilfe für ihr Leben in Deutschland benötigen. Ziel ist es, sie zu 
ermutigen, Deutsch zu sprechen, um sich im Alltag besser zurecht-
zufinden und sich hier einzuleben. Der Austausch mit anderen Men-
schen in einer gemeinsamen Sprache ist dabei ein wesentlicher Bau-
stein.

8aKeWePternZerein�&rYGLWaP�YnH�/arPWrYLe�2orH

Abendkurs zur Kindertagespflegeperson
Suchen Sie eine neue Heraus-
forderung?
Multitasking gehört zu Ihren 
Stärken?
Sie haben Interesse an einer 
selbstständigen Tätigkeit?
Ein neuer Qualifizierungskurs 
startet im März. Dieser Kurs 
findet ausschließlich am Abend 
statt. Informieren Sie sich bei unserer Infoveranstaltung, 4. Februar, 
9.30 bis 11 Uhr, in unserer Geschäftsstelle im Kompassquartier, Am 
Viehmarkt 10, Bruchsal.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de. Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Ju-
liane Schlenker, Telefon (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: j.schlenker@
tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87-0, Fax (072 51) 98 19 87-9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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Basketball
Ergebnisse vom Wochenende 18./19. Januar
Hier die Ergebnisse unseres Heim-
spieltags vom vergangenen Wochen-
ende:
Samstag, 18. Januar
Männlich U14 – TSV Berghausen 2
 57:59
Weiblich U18 – TSV Ettlingen 149:18
Männlich U18 – Goldstadt Baskets
 72:67
Herren 2 – TSV Berghausen 2 65:68
Herren 1 – TSV Graben 68:73
Sonntag, 19. Januar
Weiblich U16-2 – SSC Karlsruhe 83:33
Damen 2 – SSC Karlsruhe 2 39:47
Damen 1 – SSC Karlsruhe 63:82

 
 Foto: iStock

 
Ergebnisse vom  
Heimspielwochenende 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal

Handball
Weibliche E-Jugend setzt Siegesserie fort
Zum nächsten Heimspiel empfing die weibliche E-Jugend die 
SGHHG 2 zum Rückrundenspiel in der Bruchsaler Sporthalle. Die 
HSG war hochmotiviert, zeigte aber in der ersten Halbzeit noch nicht 
ihr Können und wirkte eher verschlafen und noch nicht fokussiert 
genug. So war das Spiel bis zur Halbzeit ein offener Schlagabtausch 
bei einem Spielstand von 5:5. Nach der Pause platzte der Knoten 
und die Mädels konnten nach einem Fünf-Tore-Lauf sich erstmals 
einen guten und sicheren Vorsprung verschaffen. Die gut besuchte 
Zuschauertribüne sah nun schöne und schnelle Passspiele, die oft 
mit einem Tor belohnt wurden. Am Ende stand ein verdientes 16:10 
(nach Torschützen 112: 20) auf der Anzeigetafel. Weiter so, Mädels.
Gespielt haben: Natascha (1), Emma, Vera, Leonie (3), Nell, Sophie K. 
(2), Sarah (2), Julia (1) Helena, Sophie M., Nora (5), Anni, Bea (2) und 
Tia als Unterstützung auf der Bank.

 
 Foto: HSG

Spielbericht Herren, kommende Spiele
Den Bericht über das siegreiche erste Rückrundenspiel der HSG-Her-
ren gegen den TV Schriesheim und eine Übersicht über die kommen-
den Spiele finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil 
unter Handballverein Untergrombach.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Herzlich willkommen – wir helfen!
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Info-Telefon von 9 bis 21 Uhr: (0 30) 20 62 98 212, im Internet: 
www.anonyme-alkoholiker.de

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e.V.

Selbsthilfegruppen Sucht beim Kreuzbund e. V. - 
Freiheit beginnt, wo Sucht endet
Die Bruchsaler Kreuzbund-Selbsthilfegruppen (Betroffene und Ange-
hörige) zu dem Thema Sucht/Abhängigkeit treffen sich regelmäßig 
in Bruchsal im Haus der Begegnung, zweites Untergeschoss, Tunnel-
straße 27, zum Austausch über Suchtthemen und Probleme, Anfor-
derungen des täglichen Lebens, aber auch um gemeinsam Freizeit 
zu verbringen. Wir haben die Möglichkeit, themenorientierte Semina-
re zu besuchen, die uns auf dem Weg zu einem zufriedenen Leben 
weiterbringen.
Wir begleiten und unterstützen Menschen um aus der Sucht bzw. Ab-
hängigkeit in ein Leben ohne Suchtmittel zurück zu finden.
Die Gruppentreffen sind:
montags um 19.30 Uhr – wöchentlich Telefon (01 76) 28 06 91 93
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dienstags um 19.30 Uhr – 14-täglich in geraden Kalenderwochen – 
Telefon (070 43) 61 70
mittwochs um 19.30 Uhr – 14-täglich in ungeraden Kalenderwochen 
– Telefon (01 76) 28 06 91 93 – speziell für Spieler
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Es wäre jedoch vorteil-
haft, wenn vorab ein kurzes Telefonat stattfinden könnte.
Die Freiheit beginnt, wo Sucht endet – und die Freiheit ist genial! 
Machen Sie den großen Schritt und fühlen Sie sich in unseren Grup-
pen wohl und akzeptiert mit allen Sorgen und Problemen.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

Gedenktag
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
vielleicht haben Sie die Planen an den Ortseingängen und die Bil-
dertafeln, die im Ort aufgestellt sind, schon entdeckt. Solche Bilder 
kennen wir heute nur aus den Kriegsgebieten in leider vielen Ländern 
dieser Welt. Und doch waren sie auch hier in Büchenau vor 80 Jahren 
schreckliche Wirklichkeit. Sie erinnern uns an die schlimme Katast-
rophe, die unser Ort damals erlebt hat. Kurz vor Ende des 2. Weltkrie-
ges, in der Nacht vom 2. auf den 3. Februar 1945 gingen große, ur-
sprünglich für einen Angriff auf Karlsruhe bestimmte Luftminen und 
Brandbomben über Büchenau nieder. Dabei wurden 80 % des Dorfes 
zerstört. Zwölf Menschen kamen ums Leben und viele verloren ihr 
gesamtes Hab und Gut. Auch unsere Nachbargemeinde Staffort 
wurde zur selben Zeit erheblich getroffen und 18 Menschen starben. 
Der Angriff richtete in beiden Gemeinden verheerende Schäden an, 
löste Feuersbrünste und große Not aus. Der Opfer dieses Angriffes 
wollen wir in einem ökumenischen Gottesdienst mit Ansprachen von 
kommunaler Seite gedenken.
Zum ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr, 
in der Pfarrkirche St. Bartholomäus Büchenau lade ich Sie alle sehr 
herzlich ein.
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Jörg Seiter und Diakon Stefan 
Baumstark gemeinsam gehalten. Die musikalische Gestaltung über-
nehmen die Harmonikafreunde Büchenau, der Männerchor des GV 
Büchenau sowie die beiden Kirchenchöre aus Staffort und Büchenau 
gemeinsam, geleitet und an der Orgel begleitet von Patrick Wippel.
Tieferer Sinn des Gedenkens und des Erinnerns ist heute die Mah-
nung, Frieden zu finden und Frieden zu halten. Ein Blick in die Welt 
zeigt, dass dies wichtiger ist denn je.
Insofern fühlen Sie sich bitte alle angesprochen, denn FRIEDEN und 
KEINEN KRIEG – das wollen wir doch alle jetzt und in Zukunft.
Mit herzlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Zur Information
Im benachbarten Staffort findet am 2. Februar, 16 Uhr, in der evan-
gelischen Kirche ein Gedenkgottesdienst mit Eröffnung der Ausstel-
lung zum Gedenken an die Nacht des 2./3. Februars 1945 statt.
Die Öffnungszeiten sind vom 2. Februar bis 23. Februar, Samstag 
und Sonntag jeweils von 11 bis 14 Uhr.
Ausstellungsorganisation Manfred G. Raupp, Erich Strobel, Wilfried 
Süß

FundsachenFundsachen

Fund
Gefunden wurden …
• Tischtennisschlägerset
• Schlüssel
• Kuscheltiere
• Powerbank
• In-Ear-Kopfhörer mit Ladecase
• Handschuhe
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30214 E Knife Survival Kurs für Erwachsene, Samstag, 25. Januar, 
10 bis 15 Uhr, Gymnastikraum der Grundschule. Sie erfahren in The-
orie und Praxis, wie Sie sich bei einem Messerangriff verhalten oder 
versuchen können, diesem zu entgehen. Grundlage ist das Reality-
Based Personal Protection System von Jim Wagner.
30102 E Yin Yoga & Achtsamkeit, Samstag, 8. Februar, 9 bis 12.15 
Uhr, Gymnastikraum der Grundschule. In diesem Workshop kombi-
nieren Sie die wohltuende Wirkung von Yin Yoga mit der befreienden 
Kraft des Loslassens und bringen neue Energie in Ihr Leben. Lassen 
Sie den Alltagsstress hinter sich und finden Sie zu innerer Ruhe und 
Gelassenheit.
30203 E Entspannte Schultern, freier Nacken mit der Feldenkrais-
Methode, achtmal dienstags von 10.30 bis 11.30 Uhr, Pfarrzentrum. 
Beginn: 11. Februar. Sie lernen, wie Sie Schultern, Nacken, Kiefer und 
Augen von unangenehmer Anspannung befreien können. So lernen 
Sie, sich neue Bewegungsmöglichkeiten zu erschließen und sich 
schmerzfreier, leichter und effektiver zu bewegen.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85 500.

Vereinsnachrichten

&ʳGLenaYer��+YKKenQYWiO�Ɗ&aWWePWGLorraƈ

Es geht schon wieder los!
Ich glaub, es geht schon wieder 
los … wir starten in die Kampa-
gne 2025
Als Erstes möchten wir unserer 
Milena ganz herzlich zu Ihrem 
„Goldenen Löwen“ gratulieren, 
der ihr am 05.01. von der Vereini-
gung Badisch-Pfälzischer Karne-
valsvereine e. V. verliehen wurde. 
Dieser Orden wird an verdiente 
Fastnachter und Fastnachte-
rinnen nach einem bestimmten 
Punktesystem vergeben. Herzli-
chen Glückwunsch!
Nachdem wir am 13./14. Januar 
zwei tolle Generalproben hatten, 
starteten wir am Samstag mit 
unserem ersten Auftritt in die-

 
 Foto: Basselschorra
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se Kampagne. Es ging zu unseren Freunden nach Heßheim, wo wir 
buchstäblich die Hütte abgerissen haben.
Es war ein gelungener Kampagne-Auftakt, und wir freuen uns auf die 
weiteren Auftritte. Wir sind unter anderem beim Monsterkonzert in 
Bruchsal dabei und natürlich auf der Büchenauer Prunksitzung und 
dem Umzug in Büchenau.
Save the Date: 15. März, 16. Büchenauer Rocknacht! Wir freuen uns 
auf euch!
Bis bald, eure Basselschorra

1YWterte\t(6/�3rtWZerein�&ʳGLenaY

Erfolgreiche Blutspende
Am 15. Januar fand in Büchenau in der Mehrzweckhalle die erste 
Blutspende in diesem Jahr statt.
Erfreulich viele Spender sind erschienen:
123 kamen, davon durften 113 ihr Blut spenden. Aber das Superer-
gebnis waren die 14 Erstspender! Hierzu benötigt man viel Überwin-
dung und manchmal auch Mut und Überzeugung, für die Mitmen-
schen etwas Gutes zu tun.
So zum Beispiel der 40-jährige Giorgio Errante: Er wurde in seiner 
Physiopraxis von DRK-Kameraden angeworben. Als Erstspender 
hatten ihn zwei DRK-Helferinnen vom Spenden zur „Ruhestation“ 
begleitet, was ihm offensichtlich gutgetan hat. Zum Stärken nach 
der Spende gab’s für die Spender wieder Krustenbraten mit Salaten 
und Kaffee mit Hefekuchen. Giorgio möchte übrigens beim nächsten 
Blutspenden wieder kommen.
Herzlichen Dank für die vielen Einsätze und die große Hilfsbereit-
schaft unserer Aktiven. Auch allen fleißigen Blutspendern ein großes 
Dankeschön.
Mit diesem Erfolg hat das neue Jahr gut für das DRK Büchenau be-
gonnen!

 
Von links Deborah, stolzer Erstspender Giorgio und Gisela Foto: HeiBl

Einladung DRK-Generalversammlung
Am Mittwoch, 5. Februar, findet im Feuerwehrhaus Büchenau die 
DRK-Generalversammlung statt (Details siehe Amtsblatt Nummer 
drei).
Hierzu sind alle aktiven und passiven sowie interessierte, zukünftige 
Mitglieder herzlich eingeladen.
Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich bis Freitag, 
31. Januar, an die erste Vorsitzende Jana Spengler, Hubertusstraße 
36, einzureichen.
DRK-Vorstandschaft

*ʯrHerZerein�&ʳGLenaYer�
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Drei-Königsfeier am 5. Januar im Hummelstall
Wie bereits im Jahr zuvor fand anstelle einer Weihnachtsfeier der 
Büchenauer Karnevalsgesellschaft die Drei-Königsfeier am 5. Januar 
statt. Bei Glückwein, Kinderpunsch und Bratwurst wurde in geselliger 
Runde auf das alte Jahr und den Beginn des neuen Jahres angesto-
ßen.
Die Büchenauer Karnevalsgesellschaft hatte zudem allen Grund zu 
feiern. Gleich fünf Aktive wurden am Vormittag des 5. Januars für 
ihre aktive Tätigkeit als Fasnachter mit dem Verdienstorden „Gol-
dener Löwe“ der Vereinigung Badisch-Pfälzischer Karnevalsverei-
ne geehrt. Nach der Ordensverleihung in Speyer wurden die neuen 
Ordensträger/-innen auf der Drei-Königsfeier gebührend in Empfang 
genommen.

 
 Foto: BKG

Präsident Markus Holzer dankte in seiner Ansprache zunächst allen 
Aktiven für ihre Unterstützung im letzten Jahr und den nun anste-
henden Veranstaltungen der laufenden Kampagne unter dem Motto 
„Glück im Spiel und närrische Schau – LAS VEGAS goes to Büchen-
au“. Dann ließ er die Tätigkeiten der neuen Ordensträger/-innen des 
„Goldenen Löwen“ für die Büchenauer Karnevalsgesellschaft Revue 
passieren:
Martin Reineck trat im Jahr 1992 dem Verein bei und ist seit dem 
Jahr 1999 Teil des Elferrats. Zudem steht er als Tänzer gemeinsam 
mit dem Männerballett auf der Bühne und ist ein begnadeter Bütten-
redner und Sänger. Als solcher bereicherte er bereits vielfach das 
Bühnenprogramm der Prunksitzung.
Steffen Krüger und Hans-Peter Knoch haben als Teil der Bürgerwehr 
im Jahr 1986 angefangen und sorgen seither als Teil des Technik-
teams nicht nur für das richtige Licht, sondern auch immer für den 
richtigen Ton auf der Bühne. Beide haben sich in der Vergangenheit 
musikalisch bei der Hitparade und dem Gute Laune Quartett auf der 
Büchenauer Showbühne eingebracht.
Britta Richter war von Kindesbeinen bis 2023 aktive Tänzerin der Gar-
den bzw. des Showtanzes und Tanzmariechen in den Jahren 1991 
bis 2003. Zudem betreute und trainierte sie viele Jahre lang das 
Tanzmariechen. Seit der Kampagne 2023/2024 ist sie als Narrenfee 
Teil der Aktiven der Büchenauer Karnevalsgesellschaft.
Klaus Sommerlatt ist seit 1992 Mitglied des Elferrats und tanzte viele 
Jahre als Teil des Männerballetts auf der Büchenauer Showbühne.
Die Drei-Königsfeier war wiederholt ein schöner Einstand ins neue 
Jahr.

1YWterte\t/Peintier^YGLtZerein�:oKePZerein�
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Fasching im Büchenauer Hasenheim
Das Hasenheim ist für alle Narren am Faschingssonntag, 2. März 
ab 15 Uhr und am Faschingsdienstag, 4. März ab 12 Uhr geöffnet. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch die Hasenbar 
ist geöffnet.

Generalversammlung 2025
Am Samstag, 29. März um 19 Uhr findet unsere diesjährige General-
versammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, die 
Frauengruppe, die Hardthexen und die Ortschaftsräte von Büchenau 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Bericht der Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Satzungsänderung
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Verschiedenes



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 23. Januar 2025 · Nr. 4

Wünsche und Anträge werden beim 1. Vorsitzenden Friedbert Knoch 
entgegengenommen.
Die Generalversammlung des Fördervereins findet um 18 Uhr statt. 
Auch hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

8raYQWtart�e�:�

Das Café Hasenvilla öffnet wieder!
Unsere nächsten Termine
Freitag, 7. Februar / 14. März / 16. Mai / 27. Juni und 18. Juli. 
Save the date!
Öffnungszeiten: 15 bis 17 Uhr
Geselligkeit, Spiel & Spaß stehen bei uns im Vordergrund. Wir möch-
ten Generationen verbinden und einen Ort bieten, an dem sich Men-
schen begegnen können.
Bei uns gibt es Kaffee + Kuchen, Platz für Kinder, Plätzchen fürs 
Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und draußen, manchmal 
Unterhaltung und immer freundliche Menschen, die sich auf Ihren 
Besuch freuen! Einfach ausprobieren …
Im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins in Büchenau. 
Unterstützt durch Traumstart e. V. und die Villa Kunterbunt.
Wir freuen uns auf Euren / Ihren Besuch!
Euer Café Hasenvilla Helferteam

1YWterte\t8YrnZerein������&ʳGLenaY�e�:�

Gelungener Neujahrsempfang des TV
Am 12. Januar fand der alljährliche Neujahrsempfang des TV im 
Proberaum der MZH Büchenau statt. Zur Freude der Vorstandschaft 
waren zahlreiche Mitglieder der Einladung gefolgt. Nach einer kur-
zen Begrüßung des ersten Vorstandes Manfred Clauß wurden die 
Ehrungen der Mitglieder für 25, 40, 50, 60 und 65 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft vorgenommen. Die Jubilare erhielten dazu eine Urkunde 
sowie entsprechend eine silberne beziehungsweise goldene Ehren-
nadel oder ein Präsent.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte Pauline Vollmer, die das 
Programm zwischen den Ehrungen mit ihrem tollen Gesang berei-
cherte. An dieser Stelle noch mal vielen Dank dafür.
Nach dem offiziellen Teil wurde die „Neujahrsbrezel“ von Marika Kra-
mer angeschnitten und es war genug Zeit, sich bei einem Gläschen 
Sekt mal wieder persönlich auszutauschen. Allen Anwesenden ein 
herzliches Dankeschön für euer Kommen.
Eure Vorstandschaft

 
Jubilare nach der Ehrung Foto: OS

Handball
2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
SG Neuthard/Büchenau II – TB Pforzheim 33:32 (21:13)
Jugend
Männliche B-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Neuthard/Büchenau 28:42 
 (10:14)
Männliche C-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen 2 – SG Neuthard/Büchenau 26:23 (13:8)
Weibliche C-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – TV Knielingen 21:17 (10:9)
Männliche D-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – ASG Hambrücken/Weiher/Bad Schönborn 2
 34:12 (19:4)

Weibliche D-Jugend
SG Neuthard/Büchenau – TG Neureut  25:21 (11:10)
E-Jugend 1
SG Neuthard/Büchenau – TV Knielingen 25:13 (10:4)
E-Jugend 2
SG Neuthard/Büchenau – TSV Rintheim 2 7:23 (2:12)

Spielankündigungen
Samstag, 25. Januar
Bezirksliga Damen
TS Mühlburg 2 – SGNB
17.30 Uhr, Carl-Benz-Halle Karlsruhe
Weibliche C-Jugend
TV Sulzfeld – SGNB
16.30 Uhr, TV Sporthalle Sulzfeld
Weibliche D-Jugend
TV Birkenfeld – SGNB
14 Uhr, Schwarzwaldhalle Birkenfeld
Sonntag, 26. Januar
Landesliga Herren
TS Durlach – SGNB
15 Uhr, Weiherhofhalle Durlach
Landesliga Damen
TS Durlach – SGNB
17 Uhr, Weiherhofhalle Durlach
Bezirksoberliga Herren
TS Durlach – SGNB
19 Uhr, Weiherhofhalle Durlach
Weibliche A-Jugend
SGNB – HSG Walzbachtal
14 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Männliche B-Jugend
SGNB – HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim
12.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
Männliche C-Jugend
SGNB – Rhein-Neckar Löwen 2
11 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
E-Jugend 1
HSG Walzbachtal – SGNB
12 Uhr, Schulsporthalle Jöhlingen
E-Jugend 2
HSG Walzbachtal 2 – SGNB
10.40 Uhr, Schulsporthalle Jöhlingen

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Zu unserem ersten Beisammensein im neuen Jahr wollen wir uns am 
Donnerstag, 30. Januar, bereits ab 17 (!) Uhr in der „Gaststätte Hun-
dehütte“ Untergrombach treffen. Der dortige Zugang ist barrierefrei 
und somit auch für besondere Bedürfnisse geeignet.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Bleibt gesund – bis bald
Daniela Borrmann
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 28. Januar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 29. Januar

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Veranstaltungstermine 2025
25.01.- 26.01. FC-07 Heidelsheim: Junioren-Hallenturnier 
 des FC-07 Heidelsheim
26.01.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirche Kunterbunt
28.01.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
31.01.  Förderverein Freibad Heidelsheim: 
 Mitgliederversammlung
08.02.  Allradfreunde Heidelsheim: JHV
15.02.  Bürgerwehr Heydolfesheim: JHV
19.02.  DRK Heidelsheim: Blutspendeaktion
22.02.  SPD Ortsverein Heidelsheim: 
 Putzaktion unter den Linden
28.02.  Fotofreunde Heidelsheim: JHV
02.03.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Faschingskirche
07.03.  Freiwillige Feuerwehr, Abt. Heidelsheim: 
 Hauptversammlung
07.03.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Weltgebetstag
08.03.  FC 07 Heidelsheim: Altpapiersammlung
08.03.  OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: JHV
14.03.  Gewerbevereinigung: Generalversammlung
14.03.  Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.: JHV
15.03.  K.K.-Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim: JHV
15.03.  SPD Ortsverein Heidelsheim: Radwegputzete
16.03.  Stadtkapelle: Generalversammlung
21.03.  FC-07 Heidelsheim: JHV
22.03.  MTB Freunde: JHV
23.03.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Schatzinselgottesdienst
23.03.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirche Kunterbunt
25.03.  Sängerbund Liederkranz: JHV
25.03.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
28.03.  Melkkiwwlreider: JHV
29.03.  TV Heidelsheim : JHV
29.03.  Abt. Forst und Ortschaftsrat: 
 Wald- und Flurputzaktion
02.04.  Freundeskreis Volterra: Jahrestreffen
04.04.-06.04.  FC-07 Heidelsheim: FC-07 Skiausfahrt nach Ischgl
06.04. Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Jubelkonfirmation
18.04. Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Feelgo(o)d Gottesdienst
20.04.  Stammtisch Spinnclub Heidelsheim 1918 e. V.: 
 Higgomarkt nach altem Brauch
20.04.  Bürgerwehr Heydolfesheim: Ostermarkt
21.04.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Emmausgang

26.04.  Gewerbevereinigung: Maibaumstellen
30.04.-04.05.  Fotofreunde Heidelsheim: 
 Besuch der Fotogruppe Volterra
01.05.  OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: Bergfest
01.05.  Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.: Maifest
03.05.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Erstkommunion
04.05.  Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V: Reitertag
04.05. Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirche Kunterbunt
10.05.-11.05.  AG Heidelsheimer Vereine: 
 Einweihung Rebstöckleplatz und Winzerskulptur
11.05.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Konfirmandengespräch
17.05.-18.05.   Allradfreunde Heidelsheim und Stadtkapelle Heidels-

heim: historisches Fahrzeugtreffen unter den Linden
17.05.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Konfirmation
17.05.-18.05.  TV Heidelsheim: Jubiläum 25 Jahre SGHH Handball
25.05.  SPD Ortsverein Heidelsheim: Frühlingsfest
25.05.  Neuapostolische Kirche, Gemeinde Heidelsheim: 
  Jubiläumsgottesdienst und Feier 75 Jahre Neuapos-

tolische Gemeinde Heidelsheim
25.05.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Begegnungsnachmittag
25.05.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Schatzinselgottesdienst
27.05.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
28.05.  OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: Skatturnier
29.05.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 OpenAir Gottesdienst auf dem Michaelsberg
29.05.  Bürgerwehr Heydolfesheim: Marktbrunnenfest
31.05.-07.06.  Freundeskreis Volterra: Volterrafahrt
01.06.  Handharmonika-Spielring Heidelsheim: 
 Ein Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Musik
06.06.-09.06.  FC-07 Heidelsheim: FC-07 Pfingstsportfest
07.06.  TV Heidelsheim: Altpapiersammlung
10.06.-15.06.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Jugendpilgerfahrt nach Elba
14.06.-15.06.  Evangelischer Posaunenchor Heidelsheim: 
 Spießbratenfest
21.06.-22.06.  Stadtkapelle Heidelsheim: Marktplatzfest
22.06.-27.06.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Pilgerfahrt der Erwachsenen in die Bretagne
27.06.   Melkkiwwlreider und OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: 

Sundowner am Altenberg
28.06.-29.06.  K.K.-Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim: 
 100-Jahrfeier
29.06.  Verein der Hundefreunde: Dogday
06.07.  Mountainbike Freunde Heidelsheim: 
 25. Mountainbiketour
06.07.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Openair Gottesdienst Michaelsberg
13.07.   Förderverein Freibad Heidelsheim und Evangelische 

Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Freibadfest mit Kirche Kunterbunt
13.07.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Schatzinselgottesdienst
19.7.-21.7.  AG der Vereine: Reichstadtfest
22.07.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
25.07.  Handharmonika-Spielring Heidelsheim: 
 Mitgliederversammlung
20.08.  DRK Heidelsheim: Blutspendeaktion
23.08.-30.08.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Sommerfreizeit der Kinder in der Schweiz
06.09.-07.09.  Reiterverein Heidelsheim 1932 e. V.: 
 Reitturnier Heidelsheim
09.09.-12.09.  FC-07 Heidelsheim: KSC Jugend-Fußballcamp
13.09.  FC-07 Heidelsheim: Altpapiersammlung
14.09.   Melkkiwwlreider und OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: 

Weinwanderung
14.09.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Patrozinium
16.09.  SPD Ortsverein Heidelsheim: JHV
21.09.  CDU, Ortsverband Heidelsheim: Waldfest
27.09.-28.09.  Freiwillige Feuerwehr, Abt. Heidelsheim: Oktoberfest
28.09.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Open-Air-Gottesdienst
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28.09.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirche Kunterbunt
30.09.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
05.10.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Erntedank
11.10.-12.10.  K.K.-Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim: 
 Firmen- und Vereinsschießen
17.10.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Feelgo(o)d Gottesdienst
19.10.  Bürgerwehr Heydolfesheim: Kerwe
26.10.  Seniorennachmittag Heidelsheim
31.10.  FC-07 Heidelsheim und TC 76 Heidelsheim: 
 Heidelsheim trinkt Wein
01.11.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 GoDi zu Allerheiligen mit Gräberbesuch
08.11.  TV Heidelsheim: Kinotag TV Jugend
08.11.  OWK, Ortsgruppe Heidelsheim: Herbstfeier OWK
16.11.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirche Kunterbunt
16.11.  Volkstrauertag, Gedenkstunde auf dem Friedhof
22.11.  Allradfreunde Heidelsheim: 
 Jahresabschlussfeier Allradfreunde
23.11.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Gemeindecafé mit kleinem Basar
23.11.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Ewigkeitssonntag
25.11.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Lobpreisabend
30.11.  Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim: 
 Kirchenchorkonzert
30.11.  Handharmonika-Spielring Heidelsheim: Adventsfeier
29.11.-30.11.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Schatzinselgottesdienstwochenende
06.12.  Bürgerwehr Heydolfesheim: Nikolausaktion
06.12.  TV Heidelsheim: Altpapiersammlung
13.12.  Bürgerwehr Heydolfesheim: Adventssingen
13.12.  K.K.-Schützenverein 1925 e. V. Heidelsheim: 
 Weihnachtsfeier
14.12.  FC-07 Heidelsheim: Jugendweihnachtsfeier
19.-21.  Katholische Pfarrei St. Maria Heidelsheim: 
 Adventswochenende Jugend

Mitteilungen der Schulen

1YWterte\tDietrich-Bonhoeffer-Schule

Scheckübergabe: 
Erlös des Adventsmarktes hilft Hochwasseropfern

 
 Foto: TA

Nach dem sehr erfolgreichen Adventsmarkt der DBS Ende November 
2024 konnte nun der größte Teil des Erlöses (ein Teil ging an unser 
Patenkind in Uganda) an den Förderverein Heidelsheim e. V. gespen-
det werden. Der Vorsitzende Dietrich Krüger freute sich über einen 
Scheck von 1.550 Euro, der ihm von Rektorin Maja Ronellenfitsch im 
Beisein der Elternbeiratsvorsitzenden Anne Eitel und der Klasse 4a 
überreicht wurde. Mit dem gespendeten Geld werden die Heidels-
heimer Bürger/-innen, die vom letztjährigen Hochwasser betroffen 
waren, unterstützt. Herr Krüger bedankte sich für unsere Spende und 
berichtete, dass sich aktuell ein Stab innerhalb des Vereins mit der 

Verteilung der Gelder an die verschiedenen Antragssteller/-innen 
befasse. Zum jetzigen Zeitpunkt hat der Verein bereits 79.000 Euro 
gesammelt. Wir freuen uns sehr, dabei mitgeholfen zu haben, dem 
Heimatort unserer Schulkinder wieder auf die Beine zu helfen. TA

Vereinsnachrichten
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Am Samstag, 15. Februar 2025 findet ab 18 Uhr im Bürgerwehrkeller 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule (Merianstraße 2) die Jahreshaupt-
versammlung der Historischen Bürgerwehr Heydolfesheim statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch den Vereinsvorstand
 2.  Gedenken an verstorbene Mitglieder
 3.  Feststellen der Beschlussfähigkeit
 4.  Bericht des Vorstandes
 5.  Bericht des Schriftführers
 6.  Bericht des Kassenwarts
 7.  Bericht der Kassenprüfer
 8.  Entlastung des Kassenwarts
 9.  Entlastung des Vorstandes
10.  Satzungsänderungen:
 - Aberkennung der Gemeinnützigkeit
 - Erweiterung von § 6, Einschränkungen bei Inaktivität
11.  Beratung über die Gründung eines Fördervereins
12.  Antrag und Abstimmung auf Änderungen in der Geschäftsord-

nung
13.  Ausblick in das Jahr 2025
14.  Anträge der Mitglieder
15.  Verschiedenes
Die geplante Satzungsänderung kann durch Mitglieder als Entwurf 
beim Vorstand angefragt werden.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 1. Februar 2025 schrift-
lich (per E-Mail) beim Ersten Vorsitzenden eingereicht werden (Juli-
us.Metzger@gmail.com).
Die Vorstandschaft

//�SGLʳt^enZerein������,eiHePWLeiQ

Treffen mal ganz anders!
Eine schöne Abwechslung zum Schießtraining hatten einige Jugend-
liche zusammen mit ihren Jugendleitern beim Bowling in Karlsruhe. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand man immer besser ins 
Spiel. So konnten statt Zehnern auf den Scheiben etliche Strikes auf 
der Bahn erzielt werden. Das gemeinsame Erlebnis machte offen-
sichtlich Spaß und die Stimmung war bestens. Mal sehen, welche 
weiteren Ideen die Jugend noch hat, um das Vereinsgeschehen zu 
beleben. GS

 
Unsere Jugend beim Ausflug Foto: Günter Stengel KKS
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Kurzinfos
Parken
Wir bitten die Spaziergänger und Hunde-Gassi-Führer doch bitte mit 
Ihren Autos auf unserem Parkplatz vor der Halle mehr im Bereich 
Richtung Ort zu parken und nicht im Bereich der Grünfläche und Zu-
fahrt zum Reithalleneingang (grünes Tor). Dort wollen vermehrt die 
Mitglieder mit den Pferdeanhängern parken, um in Eingangsnähe 
zu sein, vor allem wenn es dunkel wird, damit die Beleuchtung aus-
reicht. DANKE!
Vereinstag für Mitglieder
Wir wollen am Samstag, 15. Februar, am Nachmittag einen kleinen 
internen Vereinstag mit reitsportlichen Wettbewerben sowie gemüt-
lichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen veranstalten. Aus-
schreibungen wurden verteilt. Wir freuen uns über rege Teilnahme. 
Helfer und Kuchenbäcker dürfen sich gerne auch melden.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 28. Januar
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 29. Januar

Mitteilungen der Schulen
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Einladung zum Informationsabend am Donnerstag, 30. Januar, 19 Uhr
Liebe Eltern der zukünftigen Erstklässler, wir laden Sie herzlich ein 
zum Informationsabend zum Schulanfang am Donnerstag, 30. Janu-
ar, 19 Uhr, in der Grundschule Helmsheim. Über Ihr Kommen würden 
wir uns sehr freuen.
Diese Einladung gilt auch für die Eltern der „Kann-Kinder“.
Mit freundlichen Grüßen
Silke Fröhlich, Schulleitung

Vereinsnachrichten
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Neujahrsempfang der Feuerwehr Helmsheim im Jubiläumsjahr

 
Von links nach rechts: Abteilungskommandant Bernhard Specht, Bür-
germeister Andreas Glaser und Ortsvorsteherin Tatjana Grath beim 
Anschnitt der Neujahrsbrezel Foto: Feuerwehr Bruchsal [odo]

Die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Helmsheim, läutete 
das Jahr mit einem festlichen Neujahrsempfang ein. Die Veran-
staltung bildete den Auftakt zu den Feierlichkeiten anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums der Abteilung Helmsheim, das vom 28. bis 
30. Juni gefeiert wird.
Abteilungskommandant Bernhard Specht hieß die zahlreichen Gäste 
herzlich willkommen und eröffnete den Abend mit einem informati-
ven Ausblick auf das bevorstehende Festprogramm.
Bürgermeister Andreas Glaser würdigte in seinem Grußwort die au-
ßerordentliche Leistung der Feuerwehr im vergangenen Jahr. Er hob 
besonders den Einsatz während des Hochwassers hervor und lobte 
den starken Zusammenhalt zwischen den Rettungsorganisationen 
und der Bevölkerung.
Ortsvorsteherin Tatjana Grath überbrachte die Glückwünsche des 
Ortschaftsrats und betonte die wichtige Rolle der Feuerwehr für die 
Sicherheit der Gemeinde. Für den geistlichen Beistand sorgten Pfar-
rer Thomas Fritz und Pfarrer Johannes Vortisch, die gemeinsam den 
Neujahrssegen erteilten und der Feuerwehr Gottes Schutz für ihre 
wichtige Arbeit wünschten.
Der Musikverein Helmsheim sorgte für die musikalische Umrah-
mung der Veranstaltung und trug zur festlichen Atmosphäre bei. Der 
Neujahrsempfang bot nicht nur Gelegenheit zum Rückblick, sondern 
auch zur Vorschau auf das bevorstehende Jubiläumsjahr. Die Feu-
erwehr Helmsheim freut sich darauf, ihr 125-jähriges Bestehen ge-
meinsam mit der Bevölkerung zu feiern.

1YWterte\t+eWanKZerein�,ePQWLeiQ

Projektchor im März – Jahresprogramm
Zügig sollte die erste Chorprobe 
im neuen Jahr beginnen. Dem 
Wunsch nach einem kleinen 
Neujahrsempfang für alle Sän-
gerinnen und Sänger konnte sich 
unsere Dirigentin Sonja jedoch 
nicht verschließen. Marga hatte 
alles vorbereitet – so stießen wir 
an und wünschten uns ein gutes 
neues Jahr. Auch 2025 wollen 
wir wieder präsent sein und uns 
zeigen. Auf dem Programm ste-
hen bisher, wie schon mehrfach 
angekündigt, unser Projektchor, 
ein Musical der SINGING KIDS, 
ein Jahreskonzert sowie weitere 
Überraschungen – wir werden 
rechtzeitig darüber berichten. 

 
Happy New Year! Foto: hm

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Es wird auf jeden Fall wieder ein spannendes Jahr. Deshalb die Bitte 
– kommt zum Chor, zu den Proben, zu den Auftritten – Singen macht 
Spaß – unser Motto auch in diesem Jahr. www.gv-helmsheim.de – 
mitmachchor_gvhelmsheim.
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Rückblick Jahreshauptversammlung der LandFrauen 
am 15. Januar
Die Vorsitzende Marliese Berghöfer begrüßte in den Räumen der 
Alten Kelter die anwesenden Mitglieder sowie die Ortsvorsteherin 
Tatjana Grath. Nach einem kurzen Rückblick über das vergange-
ne Vereinsjahr bedankte sie sich bei allen Mitgliedern, der gesam-
ten Vorstandschaft, der Tanzgruppe der LandFrauen und bei allen, 
die den Verein im abgelaufenen Vereinsjahr unterstützt haben. Die 
Schriftführerin Silvia Renner berichtete anschließend über die viel-
fältigen Aktivitäten seit der letzten Jahreshauptversammlung. Das 
Veranstaltungsangebot erstreckte sich über viele Bereiche wie Sach-
vorträge aus den Bereichen Umwelt/Natur, Ernährung, Kreatives, 
Ausflüge und gesellige Zusammenkünfte. Besonders erwähnens-
wert ist der gut besuchte Abend mit der A-cappella-Gruppe „Ohra-
zwigga“ und das gelungene Kelterfest. Kassiererin Margret Braun 
berichtete über die Finanzen des Vereins. Die Kassenprüferinnen 
bestätigten eine einwandfreie Kassenführung. Der Kassiererin und 
der gesamten Vorstandschaft wurde durch die Mitgliederversamm-
lung einstimmig Entlastung erteilt. Anschließend bedankte sich die 
Ortsvorsteherin Tatjana Grath für das umfangreiche Veranstaltungs-
angebot, bei der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und das eh-
renamtliche Engagement.

 
LandFrauen-Jubilarinnen bei der Ehrung Foto: LandFrauen

Genutzt wurde die JHV auch für die Ehrung von langjährigen Mitglie-
dern, die für 40 Jahre, 35 Jahre, 25 Jahre und 15 Jahre Vereinstreue 
geehrt wurden. Für viele Jahre Vereinstreue dankte die Vorsitzende 
den Jubilaren, überreichte eine Urkunde, ein Präsent und eine Rose, 
verbunden mit besten Wünschen und viel Freude auch weiterhin bei 
den Landfrauen, denn ein Verein lebt von den Mitgliedern, die zu 
einem lebendigen Vereinsleben beitragen. Mit Hinweisen auf dem-
nächst anstehende Termine schloss die Vorsitzende die Versamm-
lung.
Im Anschluss an die JHV wurde mit einem Glas Sekt auf das neue 
Jahr angestoßen, natürlich bei einem deftigen Imbiss. Abschluss 
dieses gemütlichen Teils bildete eine Bildpräsentation über das letz-
te Jahr und darüber hinaus, was natürlich zu regem Gesprächsaus-
tausch führte.
Mit einem interessanten Jahresprogramm starten die LandFrauen 
ins neue Jahr.
Auftakt ist der nächste Vortrag am 12. Februar, 19 Uhr, zum Thema 
„Linsen“ vom Anbau bis zum Verzehr. Näheres im nächsten Amts-
blatt – anmelden kann man sich ab sofort bei Elisabeth Siebenborn, 
Telefon (072 51) 555 38.
Bitte jetzt schon vormerken!
M.B.

3FWt��YnH�+artenFaYZerein�,ePQWLeiQ

Tipps für den Garten
Kaltkeimer aussäen
Kaltkeimer müssen im Januar und Februar ausgesät werden, damit 
die Keimhemmung der Samen noch überwunden wird. Zu den Kalt-
keimern gehören viele Gebirgspflanzen wie Enzian, Echinops, Duft-
veilchen, Bärlauch, Primeln, Iris, Mohn, Phlox, Trollblume, Sonnenhut, 
Dicentra und Eisenhut. Bei ihnen wird die Keimhemmung des Saat-

gutes erst durch einen gewissen Kältereiz aufgehoben. Entgegen der 
landläufig verbreiteten Meinung handelt es sich allerdings nicht um 
Frostkeimer, denn als Kältereiz reicht in den meisten Fällen eine Käl-
teperiode mit Temperaturen um bzw. unter 5 °C aus.
Feldsalat pflanzen
Im ungeheizten Gewächshaus oder auch Frühbeet können Sie die 
Zeit bis zu den ersten Aussaaten dazu nutzen, um Feldsalat zu pflan-
zen. Fragen Sie in einer Gärtnerei nach Jungpflanzen in Erdpresstöp-
fen. So können Sie bereits im März die ersten Blattrosetten ernten.
Wurzelgemüse und Schnittlauch antreiben
Wurzeln von Chicorée, Löwenzahn oder Wurzelpetersilie können 
nach wie vor angetrieben werden. Entfernen Sie vorher das Laub 
bis zwei Finger breit über den Wurzeln und stellen Sie diese dicht an 
dicht in einen etwa 20 cm hoch mit Substrat gefüllten Eimer. Nach 
kräftigem Angießen mit Erde auffüllen (bei einigen Chicorée-Sorten 
außerdem mit dunkler Folie abdecken) und bei 15 °C treiben. Schnitt-
lauch lässt sich leicht vortreiben. Wenn Sie in den frostfreien Perio-
den ein Stück Ihres eingezogenen Freilandschnittlauchs ausgraben 
und bei 15 °C im Topf kultivieren, steht Ihnen den Winter über frischer 
Schnittlauch zur Verfügung.
Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung sollte man erst zur Blü-
te schneiden. Denn dann erkennt man, was wirklich eine Blütenknos-
pe ist. Somit kann man eventuell noch die Endknospen am einjäh-
rigen Holz nutzen. Schwaches oder krankes Holz wie zum Beispiel 
Mehltautriebe sollte jetzt entfernt werden, allerdings, nur wenn die 
Außentemperaturen bei über - 5 °C liegen. Wichtig ist in dem Zusam-
menhang, dass Schnittwerkzeuge regelmäßig desinfiziert werden 
sollten, um eine Verbreitung der Krankheitserreger zu verhindern.
Junge Obstbäume
Wühlmäuse verursachen Fraßschäden an den Wurzeln und stellen 
vor allem für junge Obstbäume eine Gefahr dar. Auch im Winter sind 
Wühlmäuse aktiv. Typisch für sie sind – im Gegensatz zum Maul-
wurf – flache Erdhaufen sowie Gänge, die deutlich hochoval sind. 
Bekämpfen können Sie die eifrigen Nager zum Beispiel mit Fallen.
Quelle: Gartenkalender für die vierte Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)
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1. Mannschaft
HSG Weschnitztal : SG H/H  32:32 (11:16)

2. Mannschaft
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H II  22:25 (12:13)

Damenmannschaft
HSG TSG Weinheim – TV Oberflockenbach : SG H/H  23 : 27 (12:13)

Jugendabteilung
männliche B-Jugend
HG Oftersheim/Schwetzingen II : SG H/H/G  27:25 (12:11)
männliche C-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G  35:32 (18:13)
weibliche C-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G  33:31 (16:12)
weibliche D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G  15:14 (6:7)
weibliche E-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H/G II  16:10 (5:5)

G-Jugend

 
G-Jugend Spieltag Foto: SG H/H/G
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Am vergangenen Samstag fand in der eigenen Halle ein aufregender 
Spieltag der G-Jugend statt, bei dem 15 hochmotivierte Mädchen 
und Jungs gemeinsam einen unvergesslichen Nachmittag verbrach-
ten. Neben spannenden Handball- und Kastenballspielen konnten 
die jungen Sportlerinnen und Sportler auch an abwechslungsreichen 
Stationen ihr Geschick unter Beweis stellen. Besonders beliebt wa-
ren die Kletter- und Hangelstationen, die nicht nur die Koordination, 
sondern auch den Spaßfaktor in den Mittelpunkt stellten.
Zum krönenden Abschluss gab es eine stimmungsvolle Siegereh-
rung, bei der jedes Kind stolz eine Medaille und eine Mandarine in 
Empfang nehmen durfte. Die leuchtenden Augen der Kinder zeigten, 
wie viel Freude ihnen die drei Stunden bereitet hatte. Ein großes Dan-
keschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die diesen besonderen 
Spieltag möglich gemacht haben!

Spielankündigungen
Samstag, 25. Januar
Oberliga Männer
SG H/H : SG Pforzheim/Eutingen II
20 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Oberliga Frauen
SG H/H : SG Heddesheim
16 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Landesliga Männer
SG H/H II : TV Gondelsheim
18 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
13 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche D-Jugend
SG H/H/G II : TV Knielingen
13 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
SG H/H/G : WSG Ispringen/Pforzheim
14.30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G II : HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim
10:00 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
SG H/H/G : ASG Eggenstein-Leopoldshafen
11.30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Sonntag, 26. Januar
Bezirksliga Frauen
SG H/H II : TV Gondelsheim
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Männer
SG H/H III : TV Gondelsheim II
16 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche B-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G
12.30 Uhr Sporthalle Neureut 2
männliche C-Jugend
SG H/H/G : SV Langensteinbach
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen
12.45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : HSG Walzbachtal II
9.45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
11.15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
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Badminton
TVH II – PS Karlsruhe III 8:0
Neuer Spieltag, neuer Gegner. Dieses Mal sind die Karlsruher zu Gast 
in Bruchsal. Mit einer Top-Besetzung geht es in das erste Spiel. Das 
erste HD spielen Draxlbauer / Becker und gewinnen beide Sätze in 
einem guten Spiel. Auch Müller / Khani können das zweite HD un-
gefährdet gewinnen. Unsere Damen Wolter / Schweiger können sich 
aufgrund einer fehlenden Dame der Gäste vorerst ausruhen. Schwei-
ger ist im Anschluss zusammen mit Müller im MIX gefordert, wel-
ches sie jedoch auch in zwei Sätzen gewinnen können. Wolter im 
DE zeigt ihr Können und spielt ihre Gegnerin in den Boden. Ähnlich 
sieht es bei den HE aus. Draxlbauer im ersten HE, Khani im zweiten 
HE und Becker im dritten HE siegen jeweils ungefährdet. Ein klares 
8:0 für unsere zweite Mannschaft, die sich somit weiter Richtung Be-
zirksliga bewegt. RK

TVH II – PS Karlsruhe IV 8:0
Mit der stärksten Aufstellung, die die zweite Mannschaft jemals hat-
te, geht es nun gegen die vierte Mannschaft der Gäste aus Karlsruhe. 
Die Stammspieler helfen in der Dritten aus, um auch diese am Ende 
der Saison erfolgreich wie möglich in der Tabelle stehen zu lassen. 
Dies hat die Folge, dass es eine Ausnahme ist, wenn die Gegner bei 
dieser Begegnung mehr als 10 Punkte machen. Schott / Dias im  
1. HE lassen ihren Gegnern nur wenige Chancen. Auch Draxlbauer / 
Müller im 2. HE gewinnen hoch. Wolter / Schweiger können wieder 
aufgrund einer fehlenden Dame der Gegner das DD aussetzen.
Im MIX spielten Müller / Schweiger auf Sicherheit. Die Herren in den 
Einzeln lassen aber nichts anbrennen. Schott im 1. HE, Draxlbauer im 
2. HE und Dias im 3. HE siegen locker. Wolter im DE tut sich gegen 
Ende etwas schwer und vergibt fast den Ehrenpunkt, aber der Sie-
geswille ist am Ende dann doch zu groß. Ein ungefährdeter Sieg und 
ein weiteres 8:0. RK

Fitness und Gesundheit
Ein neues Jahr mit viel Bewegung beim TV
Antara – Stärkung von Haltung und Selbstbewusstsein
Donnerstags um 19 Uhr dreht sich beim Antara-Training alles um 
Körperhaltung und innere Stärke. Besonders geeignet für alle, die 
viel sitzen oder ihre Haltung optimieren möchten und dafür ein effek-
tives Training suchen. Mach mit und tu dir und deinem Körper etwas 
Gutes!
Frühaufsteher aufgepasst: Walking mit Inge
Für alle, die den Tag aktiv und mit frischer Energie beginnen möch-
ten, ist das Walking-Training mit Inge die perfekte Wahl. Jeden Don-
nerstag, 8.30 Uhr geht es los – schnapp dir deine Walking-Stöcke 
und starte voller Schwung in den Morgen! Ein weiterer Termin ist 
dienstagabends, 19 Uhr, Treffpunkt im Schulhof.
„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Montags und donnerstags um 12.30 Uhr lädt Miriam zur „Bewegten 
Mittagspause“ via Zoom ein. Aktiviere deinen Körper bequem in All-
tagskleidung, ganz ohne Sportoutfit! Anmeldung bis jeweils 10 Uhr 
per E-Mail. Das perfekte Mini-Work-out, um den restlichen Tag ener-
giegeladen anzugehen!
Alle weiteren Kurse wie Zumba, Yoga, Linedance, Zirkeltraining et ce-
tera, findest du auf unserer Homepage unter: https://tvhelmsheim.
de/abteilungen/fitness-gesundheit/
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 oder per 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren, Bezirksliga Mitte
TTC Zaisenhausen – TVH 8:8
Aufstellung: Kiefer, D., Kurz, K., Beran, Graf, Krämer, Keller
Punkte: Kurz/Beran 2, Graf/Krämer 1, Kiefer 1, Kurz 1, Beran 1, 
Krämer 1, Keller 1
Herren 3, Kreisliga B
TVH – TTF Ruit 9:0
Aufstellung: Batzler, Baumann, Hotz, Helbig, Vogel, Gamer
Punkte: Baumann/Hotz 1, Batzler/Vogel 1, Helbig/Gamer 1, 
Batzler 1, Baumann 1, Hotz 1, Herbig 1, Vogel 1, Gamer 1
Herren 4, Kreisklasse A
TV Forst 3 – TVH 9:3
Aufstellung: Trunz, Redelstab, Stuck, Heeren, Kurz, F., Khizhnyak
Punkte: Trunz/Kurz 1, Trunz 1, Kurz 1
TVH – TV Bretten 3 5:9
Aufstellung: Trunz, Stuck, Heeren, Kurz, F., Enzminger, Khizhnyak
Punkte: Trunz/Kurz 1, Enzminger/Khizhnyak 1, Trunz 1, Stuck 1, 
Kurz 1,

Die nächsten Spiele
Freitag, 24. Januar
20.15 Uhr: TV Helmsheim 4 – TTC Kronau 2
20.15 Uhr: TSV Langenbrücken – TV Helmsheim 2
Mittwoch, 29. Januar
20.15 Uhr: TSV Graben-Neudorf – TV Helmsheim 2
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
TVH Helmsheim Wandern
Liebe Wanderfreunde!
Unsere nächste Wanderung am Mittwoch, den 29. Januar führt uns 
wie jedes Jahr nach Diedelsheim. Wir treffen uns um 11 Uhr am 
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Bahnhof Helmsheim und wandern dann über Gondelsheim nach 
Diedelsheim. Dort werden wir im Landgasthof zur Rose einkehren. 
Nichtwanderer sind wie immer ab 12.45 Uhr herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist bis Montag, 27. Januar erforderlich (56 690).
Wanderwart Kurt Bittrolff

 
 Foto: Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr Graue Tonne: Samstag, 25. Januar

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Spielenachmittag
Unser nächster Spielenachmittag findet am Donnerstag, 30. Januar, 
ab 14 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach statt.
Hierzu lädt Sie Heidi Becker recht herzlich ein.
Jeder, ob Jung oder Alt, ist willkommen und kann auch gerne sein 
eigenes Lieblingsspiel mitbringen.
Wir möchten mit Menschen beim Spiel Kaffee/Tee und Kuchen ge-
nießen, tolle Gespräche führen und uns austauschen, das Gedächt-
nis trainieren und Gemeinschaft erleben.
Spielen Sie mit; wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldungen für eine Mitfahrgelegenheit bitte bis zum 28. Januar 
unter der unten genannten Rufnummer. Bitte geben Sie bei Ihrer An-
meldung immer den Namen, die Adresse und die Telefonnummer an, 
damit wir Sie gegebenenfalls zurückrufen können.

Terminvorankündigungen
Nächster „Sitztanz“ ist am 5. Februar
Nächste „gemeinsame Wanderung“ ist am 6. Februar
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet: 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen bitte ausschließlich unter der Rufnummer: 
(01 57) 36 38 05 32.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

30214 E Knife Survival Kurs für Erwachsene, Samstag, 25. Januar, 
10 bis 15 Uhr, Gymnastikraum der Grundschule Büchenau. Sie er-
fahren in Theorie und Praxis, wie Sie sich bei einem Messerangriff 
verhalten oder versuchen können, diesem zu entgehen. Grundlage 
ist das Reality-Based Personal Protection System von Jim Wagner.
30102 E Yin Yoga & Achtsamkeit, am Samstag, 8. Februar, 9 bis 
12.15 Uhr, Gymnastikraum der Grundschule Büchenau. In diesem 
Workshop kombinieren Sie die wohltuende Wirkung von Yin Yoga 
mit der befreienden Kraft des Loslassens und bringen neue Energie 
in Ihr Leben. Lassen Sie den Alltagsstress hinter sich und finden Sie 
zu innerer Ruhe und Gelassenheit.
30203 E Entspannte Schultern, freier Nacken mit der Feldenkrais-
Methode, 8-mal dienstags von 10.30 bis 11.30 Uhr, Pfarrzentrum Bü-
chenau. Beginn: 11. Februar. Sie lernen, wie Sie Schultern, Nacken, 
Kiefer und Augen von unangenehmer Anspannung befreien können. 
So lernen Sie, sich neue Bewegungsmöglichkeiten zu erschließen 
und sich schmerzfreier, leichter und effektiver zu bewegen.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85500.

Vereinsnachrichten

*'�%PeQannia������e�:��3FerKroQFaGL

Melküwwelsitzung 2025
Melkküwwl hoch – die Obergrombacher Fasnachtsvereine
laden zur traditionellen Melkküwwlsitzung inklusive Gesundheitspro-
phylaxe in die Turnhalle ein, denn wie der Volksmund sagt und die 
Wissenschaft bestätigt: „Lachen ist gesund!“
Turnverein, Musikverein, Sängerbund und Fußballverein bereiten 
gemeinsam diese spektakuläre Veranstaltung mit zahlreichen Ober-
grombacher Talenten vor. Unsere Gäste erleben eine abendfüllende 
Reise in die Welt der Musik:
„Von Soul bis Pop – Grobach rockt!“
Wir freuen uns auf Evergreens, Musiklegenden, Stars und Sternchen …
Die Vereine haben wieder zwei Veranstaltungen geplant:
Freitag, 21. Februar und Samstag, 22. Februar, jeweils um 19.01 Uhr
in der Obergrombacher Turnhalle des TVO. Am Freitag öffnet die 
Abendkasse um 17.30 Uhr (kein Vorverkauf und keine Sitzplatzre-
servierung möglich).
Für die Veranstaltung am Samstag findet der
Kartenvorverkauf am Sonntag, 26. Januar, 9.01 Uhr
im Musikerheim Obergrombach statt. Pro Person können max. zehn 
Karten (inklusive Sitzplatzreservierung) gekauft werden.
Der Eintritt für jede Veranstaltung beträgt 16 Euro

+YKKenQYWiO�Ɗ2aWLʯrnerƈ�
3FerKroQFaGL

Nashörner on Tour

 
 Foto: Annika Stiel

Regional denken - Regional handeln
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Vergangenen Samstag, 11. Januar, feierten die Nashörner auf dem 
24. Schellbronner Nachtumzug ihren Kampagnenauftakt.
Traditionell führt es die Nashörner immer am Rosenmontag nach 
Bühlertal. Doch dieses Jahr wurden die Nashörner schon am Sams-
tag, 18. Januar zum Jubiläumszug der Fastnachtsvereinigung Büh-
lertal für ihr 33-jähriges Jubiläum eingeladen. Die Nashörner durften 
auf der schon bekannten Umzugsstrecke ihre alten und neuen Stü-
cke präsentieren und zudem auf der Bühne im Narrendorf ihr Können 
unter Beweis stellen.

,eiQatZerein�3FerKroQFaGL�e�:�

Arbeitseinsatz an diesem Samstag
Zum ersten Arbeitseinsatz in diesem Jahr treffen wir uns kommen-
den Samstag um 9 Uhr im Städtl. 
Auf dem Programm steht unter anderem die Pflege des Waldlehrpfa-
des, Arbeiten am Schottsee und ein Rückschnitt bei den Obstbäu-
men am Hickberg. 
Nach getaner Arbeit gibt es wieder ein zünftiges Vesper an der Max-
hütte!
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessierte ein, mitzuhelfen, 
Obergrombach noch ein Stück schöner zu machen! 
Bitte Arbeits- und Sicherheitsausrüstung mitbringen!

Ein Stück Geschichte für unser Archiv: 
Die erste Schülerzeitung der Burgschule Obergrombach
Der Heimatverein Obergrom-
bach konnte ein besonderes Do-
kument der lokalen Geschichte 
in Empfang nehmen: die erste 
Ausgabe der Schülerzeitung 
unserer Burgschule, die im Jahr 
1973 unter dem Namen „Schall 
Trichter“ erschien.
Für 60 Pfennige erhältlich, wur-
de sie in einer Auflage von 340 
Exemplaren von der Gemeinde-
verwaltung vervielfältigt. Auf 49 
Seiten erstellten die Schülerin-
nen und Schüler insgesamt 33 
Artikel, die ihren Schulalltag und 
ihre Gedanken widerspiegelten. 
Das Gedicht „Unsere Burgschu-
le“, der Artikel „Etwas für Mäd-
chen – Sommermode 73“, der 
nicht nur beschreibenden Text 
enthielt, sondern auch mit Zeich-
nungen die damalige Mode 
darstellte und „Von der Schule 
in den Beruf – Schulentlassung“, worin in tabellarischer Form die 
nächsten Stationen der Absolventen dargestellt sind, geben Einbli-
cke in die damalige Zeit. 
Auch mit politischen Themen wurde sich befasst: Der kontrovers dis-
kutierende Beitrag „Hasch-Dialog“ befasst sich mit dem „Haschen“ 
und „Fixen“ und gibt Einblicke in die Gedankenwelt eines Schülers 
der neunten Klasse, der sich nicht nur mit der Drogenproblematik an 
Gymnasien und Berufsschulen auseinandersetzt. 
Am Ende kommt er zu dem Ergebnis, dass es „In Europa kaum einen 
Menschen gibt, der den Krieg für ein legales Mittel der Politik hält. 
Das ist unbestreitbar ein gewaltiger Fortschritt. Gegen die Umwelt-
verschmutzung wurden bereits Gesetze erlassen. Wenn wir uns alle 
energisch gegen diese Gefahr einsetzen, wird sie noch in unserer Ge-
neration aus der Welt geschafft sein“. 
Diese Vielfalt an Themen beweist nicht nur die Kreativität und das 
Engagement der jungen Autorinnen und Autoren. Es zeigt auch, dass 
die Auseinandersetzung mit dem Weltgeschehen und der Politik ein 
Thema an der Burgschule war.
Der Heimatverein wird das Exemplar sorgfältig archivieren. Vielen 
Dank an den Spender, der damals Schüler der ersten Klasse war.

8iWGLtenniWJreYnHe�3FerKroQFaGL�e�:�

Sieg und Niederlage für die Tischtennisfreunde Obergrombach
Am letzten Freitag trat die erste Herrenmannschaft beim Auswärts-
spiel gegen den TTC Zaisenhausen II an. Nachdem wir in der Vorrun-
de nach gutem Spiel noch einen Punkt abgeben mussten, wollten wir 
es diesmal besser machen. Der Anfang verlief verheißungsvoll und 

 
Titelbild der ersten Schülerzeitung 
„Schall Trichter“ an der Burgschule 
Obergrombach 
 Foto: Heimatverein

wir konnten eine 2:1-Führung nach den Doppeln (Doppelerfolge von 
Thorsten Degen/Marc Löffel und Sebastian Essig/Axel Reich) ver-
buchen. Doch danach konnte die Mannschaft aus Zaisenhausen die 
nächsten drei Einzel gewinnen und somit führte Zaisenhausen mit 
4:2. Anschließend verlief die Partie wieder sehr ausgeglichen und 
der aktuelle Zwischenstand war 5:5. Als dann Zaisenhausen wieder 
mit 8:5 in Führung ging, war ein Punktgewinn in weite Ferne gerückt.
Doch nach Einzelsiegen von Axel Reich und Marc Löffel nahm die 
Partie nochmals Spannung auf und die Entscheidung der Partie 
musste über das Schlussdoppel ausgetragen werden. In diesem 
engen Schlussdoppel vergaben Essig und Reich dann auch zwei 
Matchbälle, sodass am Ende eine 7:9-Niederlage feststand.
Dagegen war unsere zweite Mannschaft im Auswärtsspiel gegen 
den TSV Jöhlingen mit 7:3 erfolgreich. Nach den beiden Eingangs-
doppeln war die Partie noch ausgeglichen (Doppelerfolg von Maic 
Lindenfelser/Werner Lakus) und es stand 1:1. Doch danach kamen 
die Tischtennisfreunde richtig in Fahrt. Mit gutem Angriffsspiel in 
Verbindung mit reichlich Erfahrung und der berühmten Portion Glück 
(drei Begegnungen wurden im fünften Satz entschieden; bei allen 
drei gingen die Obergrombacher als Sieger von der Platte) konnten 
die Tischtennisfreunde diese Partie für sich entscheiden. Mit diesem 
Sieg kletterte die Mannschaft mit 12:8 Punkten auf den dritten Ta-
bellenplatz.
A.R.

1YWterte\t8YrnZerein������3FerKroQFaGL

Nächste Termine
26. Januar | Heimspieltag Volleyball (Schulturnhalle, Beginn circa 
13.30 Uhr)
26. Januar | Kartenvorverkauf Prunksitzung
8. Februar | Nächste Altpapiersammlung

Aus dem Vereinsleben – Altpapiersammlung am 8. Februar
Am Samstag, 8. Februar, findet die erste Altpapiersammlung 2025 
des TVO statt. Ab 9 Uhr morgens sind die TVOler wieder mit ihren 
Fahrzeugen unterwegs, um die Altpapierpakete und -kisten einzu-
sammeln. Papier und Karton bitte trennen.
Kontrolliert bitte noch mal, dass keine papierfremden Stoffe in den 
Kartons sind, wie:
*  Briefumschläge, Bücher, nassfeste Papiere, Verbundstoffe (Tetra-

pak und so weiter), Hygienepapiere, gewachste Papiere, stark ver-
schmutzte Papiere

* Kordeln und Schnüre
*  alle papierfremden Stoffe wie Metall, organische Stoffe, Kunststoff 

und so weiter
* Wertsachen
Euch vielen Dank fürs Mitsammeln, damit unterstützt ihr unsere Ju-
gendarbeit!

Helfende Hände
Wir brauchen bei jeder Sammlung zahlreiche Helfer/-innen. Wenn 
ihr an dem Samstagvormittag noch Zeit habt, kommt um 9 Uhr mit 
Handschuhen zur TVO-Halle und unterstützt uns! Falls ihr noch Fra-
gen habt, meldet Euch gerne unter Vorstand-Verwaltung@tv-ober-
grombach.de. Nach der Sammlung gibt es außerdem immer einen 
kleinen, geselligen Ausklang.
Nächster Termin: 24. Mai

Sportliches: Spannender Freundschaftswettkampf zwischen  
TV Obergrombach und TV Dielheim

 
 Foto: TVO

Am 19. Januar fand in einer voll besetzten Halle der Freundschafts-
wettkampf zwischen dem TV Obergrombach und dem TV Dielheim 
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statt. Trotz anfänglicher Nervosität lieferten die jungen Mannschaf-
ten einen packenden Turnkrimi und zogen das Publikum mit ihren 
souveränen Darbietungen in den Bann.
Am Sprung lieferten sich beide Teams ein Kopf-an-Kopf-Rennen, bei 
dem die Gäste 0,8 Punkte Vorsprung erzielten. Doch durch die star-
ken Übungen von Milena, Denise und Sarah drehte Obergrombach 
den Wettkampf und ging mit drei Punkten Führung in die Pause. Am 
Balken, dem Zittergerät, fiel jedoch die Vorentscheidung. Mehrere 
Stürze kosteten wertvolle Punkte, sodass Dielheim durch konstante 
Leistungen wieder die Nase vorn hatte. Am Boden zeigten die TVO-
Turnerinnen noch einmal starke Übungen, doch der Vorsprung der 
Gäste reichte. Mit 138,45 zu 137,65 Punkten ging der knappe Sieg 
an den TV Dielheim.
Der Wettkampf war eine tolle Gelegenheit, Fortschritte zu zeigen und 
Motivation für die kommenden Trainingseinheiten zu sammeln. Vie-
len Dank an alle Beteiligten und Zuschauer. Nach der Faschingszeit 
geht es mit den Landesliga-Wettkämpfen weiter!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Herzliche Einladung zur FCI-Qualifikationsprüfung SV 
am Wochenende 22. und 23. März 2025

 
Schutzdienst beim SV Obergrombach Foto: Sven Pries

Liebe Hundefreunde,
der Deutsche Schäferhund ist ein wahrer Alleskönner – ausgegli-
chen, treu und nervenfest. Als zuverlässiger Begleiter für seine Men-
schen ist er nicht nur ein großartiger Familienhund, sondern zeigt 
auch in den Bereichen Rettungs-, Dienst- und Polizeihund und im 
Hundesport außergewöhnliche Fähigkeiten. Besonders in der IGP 
(Internationale Gebrauchshunde Prüfungsordnung) stellt er immer 
wieder seine Vielseitigkeit und Intelligenz unter Beweis.
Wir freuen uns sehr, Sie zur FCI-Qualifikationsprüfung SV, die am 
Samstag und Sonntag, 22. und 23. März in Obergrombach stattfin-
den wird, einzuladen. An diesen Tagen werden Hundesportler mit ih-
ren treuen Begleitern in den Disziplinen Fährtenarbeit, Unterordnung 
und Schutzdienst ihr Können unter Beweis stellen. Es wird eine span-
nende und beeindruckende Veranstaltung, die Sie sich auf keinen 
Fall entgehen lassen sollten!
Die Vorbereitung auf eine solche Prüfung erfordert nicht nur intensi-
ves Training, sondern auch die wertvolle Unterstützung der Landwir-
te, Förster und Jagdpächter, mit denen die Hundesportler seit vielen 
Jahren eng zusammenarbeiten. Diese vertrauensvolle Partnerschaft 
ist ein wichtiger Bestandteil des Erfolgs und der Freude am Hundes-
port.
Wir laden Sie herzlich ein, bei dieser besonderen Veranstaltung dabei 
zu sein und die faszinierende Zusammenarbeit zwischen Mensch 
und Hund zu erleben. Besuchen Sie uns auf dem Gelände des Fuß-
ballclubs Alemannia 1929 in der Helmsheimer Str. 51, und lassen 
Sie sich von den tollen Leistungen der Hunde und ihrer Hundeführer 
begeistern!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
Eure Schäferhundler aus Obergrombach
www.sv-og-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr Graue Tonne: Samstag, 25. Januar

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Besuch der Vinothek „La Part des Anges“
Liebe Untergrombacher,
in der vergangenen Woche besuchten meine Kollegin Ortsvorstehe-
rin Marika Kramer und ich gemeinsam die Vinothek „La Part des An-
ges“ in Untergrombach, die laut der Zeitschrift „Der Feinschmecker“ 
zu den besten Weingeschäften Deutschlands zählt.

 
Geschäftsführer Andreas Müller, geschäftsführende Ortsvorsteherin 
Barbara Lauber Foto: Ortsvorsteherin Marika Kramer

Geschäftsführer Andreas Müller präsentierte uns das umfangreiche, 
hochwertige und erlesene Sortiment an Weinen und Spirituosen so-
wie mediterranen Spezialitäten. Die feine Auswahl an ausgesuchten 
Weinen bezieht er aus den beliebtesten Regionen Europas, vorwie-
gend von kleineren Weingütern, die er selbst bereist.
Fachkundig und kompetent erklärte er uns die Qualitätsmerkmale 
und -unterschiede der individuellen Weine, abhängig von Rebsorte, 
Lage und Bodenart. Wir waren erstaunt, wie viel Wissenswertes wir 
über Wein erfahren konnten. Die Kundschaft aus der Umgebung 
schätzt dieses Geschäft sehr und ich finde, dass die Vinothek eine 
absolute Bereicherung für Untergrombach ist.
Natürlich befassten wir uns auch mit der schwierigen Parksituation 
vor dem Geschäft und versuchen, Abhilfe zu schaffen.
In diesem Jahr feiert die Vinothek „La Part des Anges“ ihr 25-jähriges 
Betriebsjubiläum.
Herr Müller hat sehr interessante Ideen, wie er dieses Ereignis bege-
hen möchte. Dazu wünschen meine Kollegin Ortsvorsteherin Marika 
Kramer und ich vorab bereits alles Gute und freuen uns auf das Fir-
menjubiläum.

Alles auf einen Blick
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FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• ein Hörgerät
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

1YWterte\t.o��*rit^�SGLYPe�9nterKroQFaGL

Joß-Fritz-Grundschule
Schülerinnen und Schüler programmieren im Z-Lab in Bruchsal
Die Joß-Fritz-Schule setzt auf in-
novative Lernmethoden: Zwölf 
Schülerinnen und Schüler der 
Medien-AG unter der Leitung 
von Frau Stricker besuchten im 
Januar das Zukunftslabor der 
Auerbach Stiftung im Hubwerk 
in Bruchsal, kurz Z-Lab, einem 
außerschulischen Lernort, der 
die Welt der Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und 
Technik erlebbar macht. Schon 
seit einigen Jahren kooperiert 
unsere Schule mit dem Z-Lab, 
das Team vom „Begeisterbus“ 
besucht regelmäßig unsere 
Schule oder Klassen fahren 
nach Bruchsal.
Im Januar hatten nun die Kinder der Medien-AG die Möglichkeit, in 
den neuen Räumlichkeiten mit LEGOSpike zu arbeiten. In Teams 
bauten und programmierten sie verschiedene Karussells, Riesen-
räder und Schaukeln aus den bunten Bausteinen, die sie durch ihre 
kreativen Ideen zum Leben erweckten. Mit Motoren, verschiedenen 
Sensoren und einer passenden App wurden mit großer Begeiste-
rung Bewegungsabläufe programmiert, die Modelle optimiert und 
schließlich präsentiert.
„Das Z-Lab ist eine großartige Einrichtung im Kreis Karlsruhe. Durch 
die Möglichkeit der Kooperation eröffnen sich den Kindern vielfältige 
Begegnungen mit der Robotik und dem Programmieren“, betont Frau 
Stricker. „Die Kinder sind voller Tatendrang und können ihre Fähigkei-
ten in einem innovativen Umfeld erweitern.“
Dieser Besuch zeige eindrucksvoll, wie wichtig außerschulische 
Lernorte für die Förderung von technischen und sozialen Kompeten-
zen sind. Die Kombination aus Kreativität, Teamarbeit und technolo-
gischem Know-how machte den viel zu kurzen Nachmittag zu einem 
echten Highlight.
Wir bedanken uns herzlich beim Z-Lab und Alexandra Schellbach mit 
ihrem Team, die den Workshop begleiteten. Wir freuen uns darauf, 
diese wertvolle Kooperation weiterzuführen, und die nächsten span-
nenden Projekte mit unseren Schülerinnen und Schülern sind bereits 
in Planung. (AN, DS)

Joß-Fritz-Realschule
Lust auf Musical
Am Dienstag, 17. Dezember machten sich 52 Schülerinnen, Schüler 
sowie Kolleginnen und Kollegen der Joß-Fritz-Realschule auf, das 
gerade erst seit drei Wochen laufende Musical „Die Eiskönigin“ als 
zweite Schulgemeinschaft überhaupt im Apollo Stage Theater in 
Stuttgart zu sehen.
Darin geht es um Prinzessin Elsa von Arendelle, die aus Versehen 
den Winter über ihr Königreich kommen lässt und damit alle in Ge-
fahr bringt. Um sich und die Menschheit zu schützen, flüchtet Elsa. 
Doch ihre Schwester Anna macht sich gemeinsam mit Kristoff, des-
sen Rentier Sven und dem Schneemann Olaf auf die Suche nach ihr. 
Dieses magische Abenteuer beeindruckte alle. 
Das Bühnenbild, die funkelnden Eiskristalle und die strahlenden Kos-
tüme der Darsteller, die mit viel Gefühl ihre Rollen spielten, zogen alle 
direkt in ihren Bann. Dieses geheimnisvolle Musical-Abenteuer voller 
Herz, Humor und Magie war wirklich sehenswert und die Welthits, 
die einige Zuschauer zum leisen Mitsingen gebracht haben, wurden 
wundervoll präsentiert.

 
Kinder, LegoSpike Foto: DS

 
 Foto: Schäfer

Es war rundum eine magische Inszenierung voller Emotionen, und 
wir freuen uns jetzt schon auf den nächsten Musicalbesuch!

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30504 E Kochkurs für Männer zum Thema „Super Bowl“, Samstag, 
1. Februar, Joß-Fritz-Schule Untergrombach. Wir bereiten köstliche 
Snacks und Gerichte zu, die ideal für eine Super Bowl Party sind und 
tauschen uns beim anschließenden Genießen über das Spiel aus.
42201 E Spanisch A1 12 mal freitags von 18 bis 19.30 Uhr, Joß-Fritz-
Schule. Beginn: 31. Januar.
40401 E Deutsch als Fremdsprache A1, 24 mal dienstags und don-
nerstags von 18 bis 20 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Beginn: 28. Januar.
40901 E Italienisch A1 für Anfänger/-innen, 10-mal donnerstags 
von 18 bis 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule. Beginn: 6. Februar.
Anmeldungen unter www.vhs-bruchsal.de oder per Mail an Renate 
Bleier, vhs-bou@gmx.de, Telefon (072 51) 85500.
Bearbeiten Schließen

Vereinsnachrichten
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Jugendabteilung
Spielenachmittag beim HCU
Zum gelungenen Start ins neue 
Jahr fand am Samstag, 11. Janu-
ar ein bunter Spielenachmittag 
der HCU-Jugend in der Joß-Fritz-
Schule statt.
Die sechs Teilnehmer/-innen 
und die Jugendleiter lernten zu-
nächst ihre neu angenommenen 
Persönlichkeiten im Spiel „Wer 
bin ich?“ kennen, ehe die ko-
operative und unvorhersehbare 
„Mensch-Ärgere-Dich-Nicht“-Va-
riante „Dogs“ mit großem Spiel-
spaß auf dem Programm stand.
Nach zwei Stunden wurden die 
laufenden Spiele pausiert, um sich gemeinsam mit leckeren Pizzen 
zu stärken. Mit abschließenden Runden Uno Junior endete dann der 
kurzweilige und spielfreudige Nachmittag. Die Jugendleiter danken 
allen Teilnehmenden und freuen sich bereits jetzt auf die nächste 
Jugendaktion!

-nitiatiZe�&ʳrKertreJJ

Ins Frosch-Café am 24. Januar
Besuchen Sie uns am kommenden Freitag, 24. Januar, ab 15 Uhr im 
Frosch-Café in der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher 

 
 Foto: Miguel Rapp
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Straße 32, und lernen Sie bei Kaffee und Kuchen nette Menschen 
kennen oder bringen Sie gerne Freunde und Bekannte mit. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Nächste Termine, immer freitags: 31. Januar, 7. und 14. Februar
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18.

,anHFaPPZerein������9nterKroQFaGL�e�:�

Gemeinsame Auswärtsfahrt nach Birkenau
Gemeinsam mit dem Bus zum Auswärtsspiel am 22. Februar der 
Herren 1. Die HSG hat eine Busfahrt für euch gemeinsam mit der ers-
ten Mannschaft organisiert. Abfahrt ist um 16.30 Uhr in der Sporthal-
le Bruchsal. Insgesamt können 80 Personen mitfahren. Wer zuerst 
kommt … ihr wisst Bescheid. Kosten 10 Euro/pro Person. Der Eintritt 
in der Halle ist nicht enthalten.
Anmeldungen an Tobias Bartsch über (01 60) 15 43 923.
Bitte nur schriftlich anmelden.

Heimsieg für HSG-Herren zum Jahresauftakt
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Schriesheim  27:24 (16:9)
Zum Start in das Jahr 2025 und zum Rückrundenauftakt konnte un-
sere 1. Herrenmannschaft einen Heimsieg feiern und wichtige zwei 
Punkte auf ihr Konto verbuchen.
Die HSG startete gegen die Schriesheimer, gegen die man im Hin-
spiel einen Punkt erkämpfen konnte, gut in das Spiel und konnte 
sich nach acht gespielten Minuten bereits einen 6-Tore-Vorsprung 
erspielen. Die Abwehrformation stand in Verbindung mit Torhüter N. 
Wilhelm sehr sicher und im Angriff konnten durch gut vorgetragene 
Angriffe schöne Tore erzielt werden. Leider nutzten unsere Herren 
die spielerische Überlegenheit nicht vollends aus, da die Fehlerquote 
schon zu diesem Zeitpunkt etwas zu hoch war. Ein noch höherer Vor-
sprung wäre daher zur Halbzeit möglich gewesen. Dennoch führte 
die HSG nach 30 Minuten eigentlich komfortabel mit 7 Toren.
Nachdem die HSG in der Anfangsphase der zweiten Halbzeit den 
Vorsprung noch halten konnte (17:10/18:11), ließ sich unsere Mann-
schaft nun unverständlicherweise immer mehr verunsichern. Die 
Fehlerquote stieg von Minute zu Minute, gleichzeitig vergab die HSG 
nun auch viele gute Tormöglichkeiten. So holte man die Gäste zurück 
ins Spiel, die den Rückstand nun immer weiter verkürzen konnten. 
14 Minuten vor Spielende war der Vorsprung der HSG auf nur noch 
drei Tore geschrumpft (22:19). Auch eine Auszeit von HSG-Trainer 
Neulen und ein anschließend folgender 3:-Lauf (25:19) gab den nun 
völlig indisponierten HSG-Herren keine Sicherheit. Durch einen 0:4-
Lauf kamen die Gäste erneut heran, wodurch der Spielausgang zur 
Crunchtime beim Stand von 25:23 wieder völlig offen war. Doch die 
HSG brachten den Vorsprung über die Zeit und sicherten sich nach 
einer Zitterpartie die zwei Heimpunkte.
(weiter unten)

Jugendabteilung
Fortsetzung Herrenbericht

 
Unsere siegreichen Herren Foto: HSG

Durch diesen Sieg konnte unsere Erste Mannschaft nach einer Nie-
derlagenserie von fünf Spielen endlich wieder doppelt punkten. Lei-
der zeigte sich das Muster aus den letzten Heimspielen erneut. Die 
HSG spielte eine gute erste Halbzeit, schaffte es aber durch eige-
nes Verschulden nicht, sich weiter vom Gegner abzusetzen. In der 
zweiten Halbzeit reichten dann zwei oder drei schlechte Aktionen, 
dass die Mannschaft in der Folge völlig ihr Konzept verlor. Für die 

nächsten Spiele muss das Ziel sein, über 60 Minuten eine konstante 
Leistung zu zeigen, auch in schlechten Phasen im Tunnel zu bleiben 
und den eigenen Stiefel herunterzuspielen. Am nächsten Samstag 
fährt die HSG zum in der Tabelle um einen Platz besser platzierten 
TV Ispringen. Im Hinspiel musste man gegen den TV eine mehr als 
bittere Heimniederlage hinnehmen, die HSG hat also quasi noch eine 
Rechnung offen. Spielbeginn in der Schulsporthalle Ispringen wird 
um 19 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (10/2), 
Jakob Lamminger (5), Luis Benz (3), Stefan Lamminger (2), Max Wei-
ckum (2), Jannik Schlegel (1), Florian Mohler (1), Philippe Gramm (1), 
Robin Wilhelm (1), Adrian Schork (1), Silas Keidel, Magnus Hofmann

Die kommenden Spiele
Samstag, 25. Januar
B-Jugend: TV Knielingen – HSG 
(18 Uhr, Reinhold-Crocoll-Sporthalle KA-Knielingen)
Herren: TV Ispringen – HSG (19 Uhr, Schulsporthalle Ispringen, 
Turnstraße 50, 75228 Ispringen)
Sonntag, 26. Januar
D-Jugend: TV Sulzfeld – HSG (13 Uhr, TV Sporthalle Sulzfeld)
Damen: SG Odenheim/Unteröwisheim – HSG 
(14 Uhr, Schulsporthalle Odenheim)
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Es tut sich was
Am vergangenen Sonntag starteten wir unsere erste „Pimp up das 
Vereinsheim“-Aktion.
Die Glasbausteine müssen raus 
und werden durch ein neues 
Fenster ersetzt. So der Plan. Da-
durch mussten erst mal alle Kü-
chenelemente ausgeräumt wer-
den. Dies übernahm ein Teil der 
Mannschaft. Beim Abhängen der 
Elemente wurde allen klar, dass 
wir die in die Jahre gekomme-
nen Küchenelemente nicht wie-
der verwenden können. Und so 
flog dann auch der Rest raus: die 
Hängeschränke, die komplette 
Küchenzeile mit Spülbecken und 
der Tresen. Und so fängt nun die 
Suche nach einem geeigneten Ersatz an. Falls uns da jemand unter-
stützen und sponsern möchte, gerne bei uns melden. Der andere Teil 
der Mannschaft kümmerte sich um den Container und unser „Labor“, 
das in der Zwischenzeit schon eine neue Decke erhalten hatte. Dort 
räumten wir um und aus. Der dritte Teil der Mannschaft versorgte 
das Holz und unsere schöne alte Lichterkette und die dazugehören-
de Beleuchtung fiel ebenso dem Abriss zum Opfer, wie die Theke. 
Bei all den Arbeiten kam aber das Gesellige nicht zu kurz. Das Spiel 
vom KSC wurde übertragen, die Jugend konnte einen Film schauen 
und bei Fleischkäs und Pommes wurde das leibliche Wohl gestärkt 
und das Ganze im Warmen dank eines neuen Holzofens. Ihr seht, es 
tut sich gewaltig was bei uns und ihr seid herzlich eingeladen, mitzu-
machen. Auch wenn man keine Parzelle bei uns hat, so lohnt es sich 
trotzdem, Mitglied zu werden. Danke an alle helfenden Hände!
Was uns zu den anstehenden Terminen führt: Am 16.02.,25 findet 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im Vereinsheim um 
10.00 Uhr statt.
An Ostermontag 21.04.25 gibt es wieder den Osterhasen bei uns.
Dieses Jahr nehmen wir zum ersten Mal am Joß-Fritz-Fest teil.
An Halloween, 31.10.25 steigt bei uns die Party.
Weihnachten wie immer am 23.12.2025 bei uns
Für Fragen und Anregungen stehen wir euch gerne unter
Kleintierzuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. An die-
ser Stelle möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Vereins-
heim für Feste, Klassenfeiern, Geburtstagsfeiern usw. gemietet wer-
den kann. Hierbei einfach Kerstin Mohr unter (01 76) 43 41 34 99 
kontaktieren.
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Rückblick Jugendkonzert 22. Dezember
Am 22. Dezember fand das jährliche Jugendkonzert unserer Groba-
cher Jungmusiker, ausgerichtet vom Musikverein Obergrombach, 

 
Dies gehört der Vergangenheit an
 Foto: Mau
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statt und es war ein voller Erfolg! Die Schülerkapelle sowie die Ju-
gendkapelle präsentierten in beeindruckender Weise ihr Können und 
boten den zahlreich erschienenen Gästen einen festlichen und be-
sinnlichen musikalischen Nachmittag.

 
Jugendkapelle beim Konzert Foto: Lea Edelmann

Nach der Obergrombacher Bläserklasse eröffnete die Schülerkapelle 
das Konzert mit einer gelungenen Darbietung, die sowohl die großen 
Fortschritte der jungen Musiker als auch die hervorragende Arbeit 
des Dirigenten Karl-Heinz Frank widerspiegelte. Die jungen Talente 
zeigten ihr Können in einer Mischung aus klassischen und moder-
nen Stücken, die mit viel Begeisterung und Engagement vorgetragen 
wurden.
Anschließend folgte die Jugendkapelle, die das Publikum mit einer 
energiegeladenen und zugleich harmonischen Performance begeis-
terte. Die Auswahl der Stücke reichte von anspruchsvollen Arrange-
ments bis hin zu poppigen Melodien, bei denen das Publikum mitge-
sungen und mitgeklatscht hat. Auch hier konnte der Dirigent Stefan 
Degen zeigen, was er mit den Jugendlichen auf die Beine gestellt hat.
Den festlichen Höhepunkt des Nachmittags bildete das gemeinsame 
Musizieren beider Gruppen. Zum Abschluss des Konzerts stimmten 
alle Musiker zusammen eine Reihe von bekannten Weihnachtslie-
dern an, die bei den Zuhörern für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgten. Die gemeinsamen Stücke, bei denen sich die Schüler- und 
Jugendkapelle harmonisch vereinten, rundeten das Konzert perfekt 
ab und versetzten das Publikum in festliche Stimmung.
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Jugendleitung sowie 
unsere Orchestersprecher, die vor und hinter den Kulissen eine tolle 
Unterstützung waren.
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Warm-up-Party am 25. Januar beim TCU

 
Warm-up-Party Januar 2024
 Foto: privat

Wir laden Euch alle sehr herzlich zu 
unserer Warm-up-Party ein, die am 
25. Januar auf unserer Anlage statt-
findet!

Kommt vorbei und feiert mit uns.
Wann: 25. Januar 
Wo: Terrasse des TCU
Uhrzeit: Ab 17 Uhr
Es erwartet Euch ein unterhaltsamer 
Abend. Lasst uns gemeinsam eine 
tolle Zeit verbringen. Gefeiert wird 
bei Glühwein, Punsch, Bier, Bratwurst, 
Pommes, Crêpes und mehr.
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen und einen großartigen 
Abend mit Euch.

Jugendabteilung
Hallenrunde 2024-2025
Bei den Juniorinnen U12 gab es nach dem Auftaktsieg in Baden-Ba-
den am 2. Spieltag eine Heimniederlage.
Unsere Juniorinnen-U15/1-Mannschaft startete auf dem Weg zur Ti-
telverteidigung mit einem 4/2-Sieg bei Wolfsberg Pforzheim. 
Die 2. Mannschaft hat bereits 3 Saisonspiele absolviert und hiervon 
zwei erfolgreich gestaltet.
Bei den Juniorinnen U18/1 stehen nach dem 3. Spieltag ebenfalls 
zwei Saisonsiege zu Buche. Am letzten Wochenende gab es einen 
5/1-Sieg gegen den Karlsruher ETV. Die 2. und 3. Mannschaften sind 
noch ungeschlagen.
Die Junioren U18 sind nach dem 3. Spieltag mit einem Sieg und zwei 
Unentschieden ebenfalls noch ungeschlagen.
Auch unsere beiden U12-Mannschaften kämpfen in einer Spielge-
meinschaft mit Weingarten erfolgreich um Punkte und Erfolgserleb-
nisse.

 
Damen 2 Foto: privat

Alle drei Damen-Mannschaften spielen bisher eine sehr erfolgreiche 
Hallensaison. Am letzten Wochenende gewannen die Damen 2 in der 
1. Bezirksliga ihr Spiel gegen Wolfsberg Pforzheim 2 souverän mit 
6/0.
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Der geizich Humbert Teil 2
Der TKV Bundschuh wird im Sommer 2025 das Stück „Da geizich 
Humbert“ auf die Freilichtbühne bringen.
Fortsetzung …
Norbert Müller hat in einer aktualisierten Version das Stück in eine 
deutsche Kleinstadt in der Mitte des 19. Jahrhunderts gelegt, fernab 
der politischen Unruhen, die in den Großstädten herrschten. In dieser 
Zeit konnten die oberen Schichten selten eine Heirat aus romanti-
scher Liebe verwirklichen. Heiratsfähige Kinder hatten sich dem 
Willen der väterlichen Hausherren zu unterwerfen. Pferdekutschen 
waren das verbreitete Fortbewegungsmittel, Kaufleute hatten durch 
Handel mit fernen Ländern ihre Vermögen beträchtlich gesteigert, 
Verfolgungen wegen religiöser Intoleranz und aus politischen Grün-
den waren weitverbreitet.
Für die Besetzung der Hauptrolle konnten wir unser Urgestein Sieg-
bert Waldbüßer gewinnen, der sicher ein Garant für Lachanfälle in 
den Zuschauerreihen sein wird. Die Rollen der vier jungen Darsteller 
übernehmen Samara Fiedler, Anthea Baron, Torben Brinkhoff und 
Jarno Lindenfelser, und auch die alte und bewährte Garde wird in den 
übrigen Rollen zu sehen sein, so spielt Sabine Neubert die kuppelige 
Heiratsvermittlerin, Renate Sterzenbach ein freches Hausmädchen, 
Heidi Schlotter eine eifrige Geldvermittlerin, Peter Sterzenbach den 
eleganten, reichen Brautwerber, Klaus Rössler den unterwürfigen 
Koch und Kutscher und Norbert Müller den gewitzten Diener und un-
ser Theo Stober wird die Rolle des Kommissars übernehmen. Eine 
Musikergruppe wird unter anderem von Eva Glaser, Georg Reich, 
Volker Mehl, Rüdiger Lumpp und Friedbert Nagel gespielt. Die Regie 
wird Tanja Hatz übernehmen, die Organisation Jarno Lindenfelser, 
jeweils unterstützt von Norbert Müller.
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Bericht Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung am 17. Januar für 
das Geschäftsjahr 2024 fand wieder in unserem Vereinsheim statt. 
Unsere erste Vorsitzende Frau Sylvie Fritz-Daleiden begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und es wurde zunächst gemeinsam der ver-
storbenen Mitglieder gedacht. Wir gedachten unter anderem Erhard 
Schneider und Reinhard Heller. Wir senden den Angehörigen unsere 
Anteilnahme. Anschließend wurden neben dem Bericht der ersten 
Vorsitzenden auch die Berichte des vergangenen Geschäftsjahres 
vom Kassenwart, Ausbildungswart, Schriftführer und die aller Trainer 
vorgetragen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Betei-
ligten für das ehrenamtliche Engagement für den Verein im letzten 
Jahr!
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Nach gestelltem Antrag wurde die Gesamtverwaltung einstimmig 
von den Anwesenden entlastet. Es wurden Delegierte der Landes-
versammlung und Kassenprüfer gewählt. Auch die Neuwahlen des 
Vorstandes standen in diesem Jahr wieder an, und es stellten sich 
sieben von insgesamt acht Vorständen erneut zur Wahl.
Die Vorstandschaft für die nächsten drei Jahre setzt sich nun per-
sonell wie folgt zusammen: erste Vorsitzende Sylvie Fritz-Daleiden, 
zweite Vorsitzende Tamara Lauber, Ausbildungswartin Ramona 
Rach, Kassiererin Christine Keller, Schriftführerin Lisa Wahl, Beisitzer 
Maximilian Fritz und Martin Luft und Sportbeauftragter Christopher 
Engel. Wir bedanken uns bei dem ehemaligen zweiten Vorsitzenden 
Nico Krause für drei schöne Jahre. 
Wir blicken auf ein ereignisreiches Geschäftsjahr zurück. Neben un-
serem allseits beliebten Vatertagsfest fanden noch weitere Vereins-
aktionen statt. Es konnten neue Trainingsangebote auf dem Platz 
etabliert werden und wir durften etliche neue Mitglieder in unserem 
Verein begrüßen. Auch zwei neue Trainerinnen durften wir in unse-
rem Trainerteam willkommen heißen: Andrea Joosz und Tamara 
Lauber.
Wir ehrten fünf Ehrenmitglieder für ihre langjährige Vereinstreue: 
Herbert Hawelka und Michael Zöller wurden für 50 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Anton Pfeiffer, Heinz Pfeiffer und Siegfried Mangei 
wurden für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Wir danken von Herzen 
für diese außerordentliche Vereinstreue. Nach einem abschließen-
den Austausch und Aussichten für das neue Jahr bedankte sich der 
Vorstand bei allen Anwesenden und beendete die Versammlung.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
– Ortsgruppe Untergrombach, Im Brüchle 4, 76646 Bruchsal

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Zu unserem ersten Beisammensein im neuen Jahr wollen wir uns am 
Donnerstag, 30. Januar, bereits ab 17 (!) Uhr in der „Gaststätte Hun-
dehütte“ Untergrombach treffen. Der dortige Zugang ist barrierefrei 
und somit auch für besondere Bedürfnisse geeignet.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Bleibt gesund – bis bald
Daniela Borrmann

– Anzeigen –

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.

<aiserstr. ϭϵ
�-ϳϲϲϰϲ Bruchsal
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϭ ͬ ϴϭϲ ϯϯ

ϬϴϬϬ - ϱϮϯ Ϯϱ ϱϯ
:oƘ-&ritǌstr. Ϯ

�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϳ ͬ ϵϯ Ϭϲ ϵϵ

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de
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Lass dir dein 
Glühwein-
Paket nach 
Hause liefern!

kau� nbw.net/gv-gv

Entdecke den 
alkoholfreien 
Glühwein von 
Goodvines – 
volles Aroma, 
null Promille!

Genieße den 
Winter 
ohne Reue

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

SEI DABEI ...
BEWIRB DICH JETZT!
Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule. 

Bewerbungsende ist der 9. Februar 2025.
Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung 
unter www.anpfiffinsleben.de/ 
nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

NUSSBAUM Trainerschule

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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DAHEIM STATT IM HEIM
Wir haben noch Kapazitäten frei!
Pfl ege und Betreuung zu Hause
24-Stunden-Betreuung oder stundenweise.

Tel.: 0171 8325157
www.re24plus.com
E-Mail: info@re24plus.com

Abrechnung mit Pfl egekasse

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 30.1.2025

BIO AKTIVBROT
750 g (1000 g = 5.60) 4.20MIT KÜRBISKERNEN

Stück 2.60CAMEMBERTSTANGE
MIT APFEL Stück 2.60MOHNSTREUSELSCHNITTE

Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse, 
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil 
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene 
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und 
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders 
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert. 

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der 
Graue Star kann daher 
nur durch den Austausch 
der trüben Linse gegen 
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen 
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl – 
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND 

ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

30.01.25 | 19.30 H

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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PFLEGE UNTERRICHT

AUTO

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

•  Sozialstation 
 KompassQuartier Bruchsal
 Tel. 07251-302 801 10, m.regert@awo-ka-land.de
 Melanie Regert, Am Viehmarkt 12, Bruchsal
•  Entlastungsleistungen
 KompassQuartier Bruchsal
 Tel. 07251-302 801 11, m.bettin@awo-ka-land.de
 Monika Bettin, Am Viehmarkt 12, Bruchsal
•  Sozialstation 
 Untergrombach
 Tel. 07257-93 05 21, sst.untergrombach@awo-ka-land.de
 Christine Ghadiri, Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24, Untergrombach
•  Entlastungsleistungen
 Untergrombach
 Tel. 07257-929 69 34, hw.untergrombach@awo-ka-land.de
 Christine Ghadiri, Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24, Untergrombach
•  Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
   auch für an Demenz Erkrankte 
 Tel. 07257-924 97 54, bw.untergrombach@awo-ka-land.de
 Marina Plenk, Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24, Untergrombach
•  Essen auf Rädern, Warmlieferung an 
 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
 Tel. 07257-93 05 23, ear.untergrombach@awo-ka-land.de
 Carola Krieger, Edith Hedjesch-Kußmann,
 Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24, Untergrombach

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

Bruchsal, Untergrombach und Umgebung
Ambulante Dienste

GESUNDHEIT UND PFLEGE

KINDER UND JUGEND

SOZIALES

INTEGRATION

ZENTRALE DIENSTE

EHRENAMT

awo-jobs.de

A
N
K
A
U
F

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
Gerne auch Gerne auch  Wohn-/Reisemobile Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

“ “ 0711 - 3424 730711 - 3424 736363
info@auto-schwab-fellbach.info@auto-schwab-fellbach.dede

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie.

Werner Becker Immobilien
Telefon 0177 3922974 und 07257 9249951

Ihre Immobilie verdient den besten Preis!

Suche im Auftrag ein größeres Haus mit schönem Garten. 
Kann gerne auch ein Zwei- bis Dreifamilienhaus sein.

 Ich freue mich auf Ihren Anruf
Ihr Makler vor Ort Dirk Achhildes

Telefon: 0721 47 659-0
d.achhildes@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Beratung und Verkauf:
BSB-Wohnbau GmbH

Mail: verkauf@bsb-bautraeger.de
Telefon: 0151 24030301

Ruhige Wohnung gesucht von m,
45, fest angestellt (ÖD), zuverlässig.
Ab 65 qm, EBK, Balkon, Keller, gerne Garage, TG.
Bis 1200 € warm.
ruhigeswohnen@gmx.net - 0176 20195897

Wohnung gesucht !
Ich suche ab sofort eine 1-2 Zimmer Wohnung zur Miete.
Für eine Person, männlich.
Telefonisch erreichbar unter: 0176 32946570

Langfristig und günstig zu
verpachten: Freizeit-/Gartengrundstück in Heidelsheim,
ca. 400 qm, innerorts gelegen, kein Strom und Wasser,
fussläufig erreichbar. Kontakt: Tobias_Lay@yahoo.com
oder 015736113761.
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STELLEN

VERSCHIEDENES

Die Gemeinde Walzbachtal sucht

• ein/e Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Personalbüro
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 
Eingruppierung in Entgeltgruppe E 9a TVöD.

•  pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
gem. § 7 KitaG
in Voll- und Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete 
Beschäftigungen.
☛ für das Kinderhaus Regenbogen 
☛ für das Kinderhaus Arche

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 1. September 
2025 folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:

•  PIA – Praxisintegrierte Ausbildung 
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen bei der 

Gemeindeverwaltung Walzbachtal,
Wössinger Str. 26 - 28, 75045 Walzbachtal
oder bevorzugt an personal@walzbachtal.de.

HeimatortHeimatort
Ihr

Heimatort
hier kennen Sie 

sich aus!
Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab KW 6 als

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirk: fester Bezirk in Bruchsal-Obergrombach 
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in Bruchsal und Teilorten

INTERESSE 
GEWECKT?
Bewerben Sie 

sich jetzt!

WhatsApp

Verkauf: Elektromobil
Westerland/Frankfurt, Geschwindigkeit: 15km/h, +Rolla-
tor-Halter, Alter: 03/24, Farbe: silber, ca. 300 gefahrene
Km, Preis: 2.500 €  Zuschriften an chiffre@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/28554

Suche alte Motorräder/Moppeds
(keine Roller) aus alten Zeiten, auch ganze Sammlungen
der Marken: BMW, NSU, Adler, DKW, Horex, Indian, La-
verda, MV Agusta, etc.
W.Lober 07248-927292

Foto: Franck-Boston/iStock/Thinkstock

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Die evangelische Kirchengemeinde Gondelsheim sucht für Ihre Kita am Saalbach
mehrere pädagogische Fachkräfte in Voll- oder Teilzeit.

Das bieten wir Ihnen…
➔ regelmäßige Fort – und Weiterbildungsangebote
➔ attraktive Arbeitszeiten
➔ ein engagiertes, motiviertes und multiprofessionelles Team
➔ eine Vergütung i.A. an den TVöD sowie eine betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame 

Leistungen und weitere Vorteile eines kirchlichen Arbeitgebers
➔ 30 Tage Urlaub sowie 2 Regenerationstage und 2 mögliche Umwandlungstage (bei einer 5-Tage-

Woche)

Das ist Ihr Beitrag …
✔✔ Sie zählen Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und verantwortungsvolles Handeln zu Ihren Stärken
✔✔ Sie begegnen Eltern, Kindern und Kolleg*innen stets auf Augenhöhe
✔✔ Sie legen Wert auf einen wertschätzenden und respektvollen Umgang mit Kindern und Eltern
✔✔ Sie verfügen über die Fähigkeit, Ihr eigenes pädagogisches Handeln zu hinterfragen
✔✔ Sie besitzen die Motivation und Bereitschaft zur Umsetzung des evangelischen Profils sowie unseres 

interkulturellen Konzeptes
✔✔ Qualifikation als staatlich anerkannte*r Erzieher*in, Kinderpfleger*in,   
    Kindheitspädagoge*in oder anderweitige Fachkraft nach § 7 KiTaG

Evang. Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden 
kita@vsa-mittelbaden.de, Betreff: 0433.

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an die Einrichtungsleitung 
Frau Breiden unter 07252/4950 oder unter

kita.amsaalbach.gondelsheim@kbz.ekiba.de

Hinweis: Postalische Unterlagen werden nicht zurückgesandt, sondern 
datenschutzgerecht entsorgt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mehrere 
pädagogische 

Fachkräfte gesucht
in Voll – und Teilzeit

ab sofort

Die Bruchsaler Wohnungsbau GmbH verwaltet ca.  
650 Wohnungen und sucht zum nächstmöglichen Eintrittstermin 
eine/n

Kaufm. Mitarbeiter 
Empfang/Mietverwaltung (m/w/d)

(in Teilzeit, 60 - 70 %)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 14.12.2024 mit Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins an die Personalabteilung der  
Bruchsaler Wohnungsbau GmbH, Karlsruher Straße 20, 
76646 Bruchsal: bewerbung@bruwo-gmbh.de

Weitere Informationen über unser Unternehmen, die Stelle und 
die nach Art. 13 DSGVO bei der Datenerhebung zu machenden 
Informationen erhalten Sie unter www.bruwo-gmbh.de

Näheres über uns und unsere ausgeschriebenen
Stellen finden Sie unter www.labor-karlsruhe.de

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional 
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern 
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre 
Unterstützung als:

 MFA (m/w/d) im Probeneingang in Teil- oder Vollzeit
 Mitarbeiter (m/w/d) in der Kundenbetreuung
 Werkstudenten (m/w/d) für die Abteilung Hygiene

Näheres über uns und unsere ausgeschriebenen
Stellen finden Sie unter www.labor-karlsruhe.bioscientia.de

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) wird 
am Standort Rheinstetten-Forchheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/ein

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (w/m/d)
in Vollzeit (derzeit 39,5 Stunden pro Woche) zur 
Mitarbeit auf dem landwirtschaftlichen Versuchs-
betrieb gesucht. Die Vergütung erfolgt bis EG 3 TV-L 
(Ausschreibung Nr. 05/2025).

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Ueber+uns/Stellenangebote

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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BESSER HÖREN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Im Beruf durchstarten mit Hörsystem
Schlecht zu verstehen, was die Kollegen sagen, oder bei Telefonaten ständig nachfragen zu müssen, könnte auf eine 
Hörschwäche hinweisen. Eine rechtzeitige Diagnose und eine professionelle Hörsystemversorgung vermindern Stress.

Die Kollegen sprechen un-
deutlich, im Konferenzraum 
hallt es zu sehr und bei Tele-
fonaten stört die Geräusch-
kulisse – Gründe, warum man 
jemanden schlecht versteht, 
lassen sich immer � nden. 
Strengt das Hören jedoch ver-
mehrt an, muss man häu� ger 
in Gesprächen nachfragen 
oder kommt es öfter zu Miss-
verständnissen, können dies 
Anzeichen für eine Hörschwä-
che sein.

Hörtest machen
Ein Hörtest verscha� t Klarheit, 
geht schnell und ist bei Hör-
akustikern in der Regel kos-
tenlos. Trotzdem wird der Weg 
dorthin oft erst spät beschrit-
ten. „Wer voll im Berufsleben 
steht, hat mitunter Schwierig-
keiten, sich einen Hörverlust 
einzugestehen. Körperliche 

Schwächen im Job zu zeigen, 
kostet viele Menschen immer 
noch Überwindung“, sagt Ma-
rianne Frickel, Präsidentin der 
Bundesinnung der Hörakus-
tiker (biha). Genau dies kann 
aber im Beruf eine Stärke sein.

Rechtzeitig handeln
„Schwerhörigkeit wird in 
Deutschland durchschnittlich 
zehn Jahre zu spät diagnosti-
ziert. Je früher eine beginnen-
de Hörschwäche aber erkannt 
und professionell versorgt 
wird, desto besser. Denn ein 
Hörverlust wird nicht von 
selbst wieder besser, sondern 
schreitet zumeist schleichend, 
aber kontinuierlich voran“, er-
klärt Hörakustikmeisterin Fri-
ckel. Als Folge steigt durch die 
Anstrengung beim Hören der 
Stresspegel. Nach und nach 
nimmt auch das Hörverstehen 

ab. Insgesamt kann sich eine 
unversorgte Schwerhörigkeit 
darum negativ auf die eigene 
Belastbarkeit und Leistungsfä-
higkeit im Job auswirken.

Hightech im Ohr
Das muss nicht sein, denn zu-
meist lässt sich eine Hörschwä-
che durch die Versorgung mit 
einem Hörsystem bestmög-
lich ausgleichen. „Hörsyste-
me sind heutzutage kleine 
Hightech-Computer, die von 
Hörakustikern ganz individu-
ell auf den Hörverlust eines 
Menschen sowie seine priva-
ten und beru� ichen Anfor-
derungen angepasst werden 
können“, sagt Frickel. Manche 
Modelle lassen sich über Blue-
tooth mit Smartphones direkt 
verbinden oder haben eine 
Windgeräuschunterdrückung, 
die Gespräche bei der Arbeit 

draußen erleichtert. Einige 
Hörsysteme sind auch mit 
speziellen Features wie einer 
automatischen Übersetzungs-
funktion ausgestattet. „Wer 
mit seiner Schwerhörigkeit 
o� en umgeht und sein Hör-
system als täglichen Begleiter 
und persönlichen Assistenten 
im Ohr ganz selbstverständ-
lich akzeptiert, kann im Beruf 
voll durchstarten“, sagt biha-
Präsidentin Frickel.

Beratung nutzen
Die Experten des Hörakustik-
Handwerks beraten umfas-
send und gehen individuell 
auf die spezi� schen Bedürf-
nisse und Höranforderungen 
ein. So wird das gewählte Hör-
system optimal angepasst und 
bietet den größtmöglichen 
Komfort.
(biha/red)

Foto: miodrag ignjatovic/E+/Getty Images

 Worauf muss ich achten, wenn das 
Gehör nachlässt? Wie � nde ich das 
richtige Hörgerät? Über den QR-Code 
oder hier gibt es 10 Tipps:

https://go.nussbaum.de/hoergeraete/

2025-04_BesHoe_ThKoll-Seite-1-90x95

BESSER HÖREN

52  |  Anzeigen Nr.  4  •  23. Januar 2025  •  Amtsblatt Bruchsal

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung



FÜR DIE REGION 

Amalienstraße 3GVKN Geschäftsstelle 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN-Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard 
e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn 
diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquel-
len: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty Images, Think-
stock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Andro-
id- und iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer 
bestens informiert. Die App kann von www.gvkn.de herun-
tergeladen werden.

i

Foto: den-belitsky/iStock/Thinkstock

Foto: Monkey Business Images/Thinkstock

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

AKTIONSWOCHE BEI

SANITÄR
FLIESEN

VINYL

von 25.01. bis 31.01.von 25.01. bis 31.01.

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard
Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard
Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.dewww.bauhandel-orani.de76689 Karlsdorf-Neuthard

IHR PARTNER IN 
KARLSDORF-NEUTHARD

•  Förderungsfähige 
Haustüren & Fenster

•   Altbausanierungen vom Fachmann

•  Premium Insektenschutz

Jetzt Angebot einholen

  07251 - 367 86 46
info@kuestner-fenster.de 
www.kuestner-fenster.de
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Wichtige Aspekte bei der Erneuerung der Heizung
Manchmal muss es schnell gehen, wenn die alte Heizung streikt. Doch bei einer Heizungserneuerung gibt es vieles 
zu beachten. Unverzichtbar ist etwa ein aussagekräftiges Angebot, das die wichtigsten Aspekte berücksichtigt.

Ob Gasheizung, Ölheizung, 
Pelletheizung oder Wärme-
pumpe – bei der Heizungser-
neuerung steckt der Teufel im 
Detail. Das neue Heizungssys-
tem muss gut zum Haus und 
den Gewohnheiten passen, 
weitere geplante Sanierungs-
maßnahmen sollten in die Hei-
zungsplanung mit ein� ießen.

Expertise einholen
Deshalb ist ein ausführliches 
Gespräch mit dem Heizungs-
installateur notwendig, bei 
dem alle Wünsche zu Heizkos-
teneinsparungen und Behag-
lichkeit auf den Tisch kommen. 
Eine anschließende Besich-
tigung der Gegebenheiten 
vor Ort ist der erste Schritt zu 
einem passenden Angebot. 
Um Angebote sinnvoll ver-
gleichen zu können, sollten 
mehrere Kostenvoranschläge 
eingeholt werden. Dabei ist 
es wichtig, dass alle relevan-
ten Positionen enthalten sind. 
Denn bei der Modernisierung 
einer Heizungsanlage sind ver-
schiedene Faktoren zu berück-
sichtigen. Optimal ist es, drei 

verschiedene Angebote zum 
Vergleich einzuholen.

Das gehört ins Angebot
Entscheidend ist, dass die 
Angebote die neueste ener-
giesparende Technik wie 
Brennwertkessel oder Hochef-
� zienzpumpen enthalten und 
an die baulichen Gegebenhei-
ten angepasst sind. Auch Zu-
satzkosten, etwa für den An-
schluss ans Versorgungsnetz, 
sollten berücksichtigt werden.
Die Planung muss auch die Ent-
sorgung der alten Heiztechnik 
umfassen. Dazu gehört die 
fachgerechte Demontage und 
Entsorgung von Altgeräten so-
wie gegebenenfalls die Instal-
lation neuer Leitungen, z. B. für 
Kondensat bei Brennwerttech-
nik oder elektrische Anschlüs-
se bei Wärmepumpen. Bei der 
Wahl des Systems, ob Wärme-
pumpe, Pellets oder Gas, sollte 
man E�  zienz und bestehende 
Infrastruktur im Blick haben.

Planung bedarfsorientiert
Zusätzliche Elemente wie 
Heizkörper, Regelungssyste-

me und Pu� erspeicher müs-
sen aufeinander abgestimmt 
werden. Moderne Heizkör-
per, die bei niedrigen Tem-
peraturen e�  zient arbeiten, 
und lernfähige Steuerungen 
sorgen für höhere Energie-
einsparungen. Die Warmwas-
serbereitung sollte ebenfalls 
bedarfsorientiert geplant 
werden, mit Berücksichtigung 
künftiger Erweiterungen wie 
beispielsweise die Integration 
einer Solaranlage.

Kosten und Förderung
Ein umfassendes Angebot ent-
hält die Durchführung eines 

hydraulischen Abgleichs, ba-
sierend auf einer Heizlastbe-
rechnung. Alle Arbeitsschritte 
sollten detailliert aufgeführt 
und mit transparenten Kos-
ten versehen sein, einschließ-
lich Anfahrt und Montage. 
Zahlungsbedingungen, wie 
Voraus- oder Abschlagszah-
lungen, müssen klar de� niert 
sein. Informationen zu mög-
lichen Förderungen und die 
Übernahme der entsprechen-
den Antragsstellung durch 
den Anbieter sind ebenfalls re-
levante Punkte eines seriösen 
Angebots. (Frank Nowotka/
Energie-Fachberater.de/red)

 Welche Heizungsarten gibt es? Einen 
informativen Überblick zu den 
gängigen Heizsystemen � nden  Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/heizungsarten/

2025-04_HauEne_ThKoll-Seite-1-185x65
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K Ü C H E N S T U D I O
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T  0 7 2 5 1  9 4 8 1 1 0 www.varia-kuechen.de

K Ü C H E N S T U D I O

Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T  0 7 2 5 1  9 4 8 1 1 0

Einzigartige Küchen.
Seit über 50 Jahren!

www.varia-kuechen.de

Einzigartige 
Küchen.
Seit über 
50 Jahren!

Auf Wunsch
10 Jahre
GARANTIE

auf alles
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Mit Energie die
Zukunft gestalten.

Elektromonteur (w/m/d) für Straßenbeleuchtungs- und
Infrastrukturprojekte

Gemeinsam viel bewegen!

Unsere Aufgabe ist die Erbringung von Dienstleistungen für die Stadt 
Karlsruhe - Beleuchtung der Straßen, Wege und Plätze in Karlsruhe und 
die Außenbeleuchtung von Gebäuden und Liegenschaften sowie die 
Erbringung von Telekommunikations-Dienstleistungen.

Bist du bereit für eine neue Herausforderung und möchtest Teil des 
Teams werden?

Wir freuen uns auf deine Bewerbung inklusive Angabe deines 
nächstmöglichen Eintrittstermins sowie deiner finanziellen Vorstellung.
Informationen zur ausgeschriebenen Stelle und unser
Online-Bewerbungsformular findest du unter 
www.stadtwerke-karlsruhe.de/karriere oder einfach QR-Code scannen.

Stadtwerke Karlsruhe
Kommunale Dienste

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6
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Ihr kompetenter Partner Ihr kompetenter Partner 
rund um die Baumpfl ege! rund um die Baumpfl ege! 

... Rückschnitt, Baumfällung, .. Rückschnitt, Baumfällung, 
Wurzelstockentfernung. Wurzelstockentfernung. 

Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Am Feuerwehrhaus 2 · D-76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholz ab sofort wieder verfügbar

������������� ����

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. 
Baumschnitt, Rodungen, Gartenneuanlagen u.v.m.  Baumschnitt, Rodungen, Gartenneuanlagen u.v.m.  
- bin flexibel.- bin flexibel.

  0177 85866770177 8586677

Weitere Dienstleistungen:  
Haushaltsauflösungen und 

Entrümpelungen

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Alle Infos zu Öffnung-
zeiten und Wissens-
wertes zu Partnern und 
Programm sowie den 
Rabatt-Code für 2 Euro 
auf das Tagesticket für 
Nussbaum Abonnenten finden Sie unter 
diesem QR-Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/cmt25

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft 
schnuppern oder sich von anderen Kulturen 
faszinieren lassen: Der Reisetrend ist unge-
brochen. Und wo kann man sich besser zum 
Thema Urlaub informieren als auf der CMT, der 
weltweit größten Publikumsmesse für Touris-
mus und Freizeit? Die bringt Abenteuerlust und 
Reisefieber in diesem Jahr auf ein neues Level. 
Mit ihren beliebten Tochtermessen sorgt die 
Veranstaltung an zwei Wochenenden für Ins-
piration und Erlebnisse, die bleiben. In diesem 
Jahr erwartet die Besucherinnen und Besucher 
auch eine Neuheit.

10 HALLEN VOLLER URLAUB
In zehn Hallen dreht sich vom 18. bis zum 26. 
Januar in der Messe Stuttgart alles um Urlaub. 
Hier findet sich alles unter einem Dach: vom 
Fortbewegungsmittel über die Urlaubsregion 
bis hin zu Aktivitäten vor Ort. Insgesamt knapp 
1.300 Ausstellerinnen und Aussteller präsen-
tieren sich auf der Urlaubsmesse. Sie wird 
von ihren Tochtermessen Fahrrad- & Wander-
Reisen, Golf- & WellnessReisen, Kreuzfahrt- & 
SchiffReisen – und in diesem Jahr neu der 
Selbstausbau – ergänzt. 

VON WANDERTOUREN BIS RADABENTEUER
Die Fahrrad und WanderReisen in Halle 9 
macht vom 18. bis 20. Januar Lust auf Natu-
rerlebnisse. Mit 10.000 m² Fläche und einem 
Fokus auf Wandern ist sie das Highlight für 
alle Outdoor-Begeisterten. Wer auf der Suche 
nach dem nächsten Bike- und Wanderurlaub 
ist, sollte bei den Wanderdestinationen einen 
Stopp machen. Hier präsentieren sich elf Län-
der – von der Bike-Tour rund um den Mount 
Fuji bis hin zur Pilgerreise in Spanien. Rad-
Fans finden nicht nur einen erweiterten Zube-
hörbereich, sondern auch eine Vielzahl von 
Rädern z. B. Gravel-Bikes, E-Bikes, Klappräder, 
Kinderfahrräder und vieles mehr. Frische Im-
pulse kommen von neuen Unternehmen, die 
ihre Produkte zeigen, ob E-Tandem-Dreirad 
oder nachhaltig produziertes E-Bike. Abge-
rundet wird das Angebot von einem Testp-
arcours, Kursangeboten sowie spannenden 
Vorführungen und Reiseberichten.

DIE EIGENE FREIHEIT BAUEN
Die neue Messe Selbstausbau in Halle C1 
des ICS ist vom 23. bis 26. Januar Treffpunkt 
für alle, die das Projekt Traumfahrzeug  

anpacken wollen. Workshops, Vorträge 
sowie die Stände zeigen, was man beim 
Um- und Ausbau eines Freizeitfahrzeuges 
beachten muss. Rund 30 Unternehmen prä-
sentieren die dafür notwendigen Produkte 
wie Batterien, Dämmmaterial, Elektronik, 
Ausbaumodule und vieles mehr. Egal, ob 
man ein Standardfahrzeug nach Wunsch an-
passen möchte oder ein Fahrzeug von der 
Karosserie an ausbauen möchte: Die Selbst-
ausbau ist der perfekte Ort, um Gleichge-
sinnte zu treffen, frische Ideen zu sammeln 
und sofort loszulegen. Workshops und Vor-
träge runden das Angebot ab.

GOLF, WELLNESS, URLAUB
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 23. 
bis 26. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen 
und Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen 
dann Ausstellerinnen und Aussteller, welche 
Reisen Sie zum Thema Golf, Wellness und 
Kreuzfahrten in petto haben. Zu entdecken 
gibt es also wahrlich vieles. Also auf zur CMT. 
(pm/red)

MIT DER CMT 2025 INS ABENTEUER STARTEN

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH & Co. KG

Testparcours, Kursangebote sowie spannende Vorführungen 
und Reiseberichte gibt es zur "Fahrrad und WanderReisen" auf 
der Bühne in Halle 9 und im Erlebniskino.

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller 
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.
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Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten 
Firmen für die Freistellung ihrer Mitarbeitenden 

während der Feuerwehreinsätze.

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bruchsal
SEW-EURODRIVE GmbH & Co KG
Ober� nanzdirektion Karlsruhe
Berufsfeuerwehr Heidelberg
ABC-Abwehrkommando der Bundeswehr
Bergmaier GmbH
Integrierte Leitstelle Karlsruhe
Berufsfeuerwehr Karlsruhe
Siemens AG
John Deere GmbH & Co. KG
Mineraloelra�  nerie Oberrhein GmbH & Co. KG
LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Justizvollzugsanstalt Bruchsal
Autohaus Schlimm GmbH
E.G.O. Elektro-Gerätebau GmbH
Liebherr-Ettlingen GmbH
Elektromeisterbetrieb Holger Kling
REIF Bauunternehmung GmbH & Co. KG
Ho� mann Qualitätswerkzeuge GmbH
Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg
Dokumental GmbH & Co. KG
Gashi Gipser & Stuckateur
BImA - Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
VBK - Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH
Gaag Holzbau GmbH
Mercantum Deutschland GmbH
Schro� -Holzverarbeitungs-GmbH
MP-Energie GmbH
Durst Malz Heinrich Durst Malzfabriken GmbH & Co. KG
Stadtwerke Bruchsal GmbH
Berufsfeuerwehr Mannheim
Robert Bosch GmbH 
FEH Fleischer-Enkauf Heilbronn-Hohenlohe eG
Polizei Baden-Württemberg
Bühler Hydraulik GmbH
KIT - Karlsruher Institut für Technologie

Autohaus Lampert
FELSOMAT GmbH & Co. KG
Allianz Private Krankenversicherungs AG
AVL Analytical Technologies GmbH
Malteser Hilfsdienst gGmbH
KTE Kerntechnische Entsorgung GmbH
Allianz Private Krankenversicherungs AG
AVL Analytical Technologies GmbH
Malteser Hilfsdienst gGmbH
Finanzamt Bruchsal

KTE Kerntechnische Entsorgung GmbH
Getränkehandel Lichtner
EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Mercedes-Benz Trucks Werk Wörth
Auto-Böhler GmbH

Adolf Würth GmbH & Co. KG Künzelsau
Refresco Nord GmbH Bruchsal
Richard Wolf GmbH
Coca-Cola Europaci� c Partners Deutschland GmbH
Mercedes-Benz S&G Automobil AG Bruchsal
Straßenmeisterei Landkreis Karlsruhe
Stadtwerke Karlsruhe
Brettschneider Glas- und Fenstertechnik
Agrar Eberle
Friess Stahl- und Metallbau GmbH
Stadt Heidelberg
Weickum GmbH Bauunternehmen Weingarten
NDT Global GmbH
OGA Nordbaden eG
Gerd Lindenfelser Schreinerei
Brillen-Steiert OHG
Polizeipräsidium Einsatz
Wolf Absetzmulden
Markgrafen-Gemeinschaftsschule Kraichtal
TOPAS High� delity GmbH Pforzheim
Kaufmann Elektrotechnik
Landratsamt Karlsruhe
ABC-Abwehrbataillon 750 der Bundeswehr
Caritas Bruchsal e.V.
Kidsmeal GmbH
Speisegaststätte St. Florian Bruchsal
Auto Zschernitz GmbH Bruchsal
NBHX TRIM GROUP Bruchsal
TECHPharm GmbH Bruchsal
Zwilling Wärmetechnische Anlagen GmbH
Anton Debatin GmbH
AVG - Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
AXA Agentur Timke 
Anton Debatin GmbH
Allianz Lebensversicherungs-AG

DANKE!

Foto: Thorsten W
isser


